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D8 nodh Iebenben und maltenben ltebretd)en und
getreten SOIIES/
Jur BVefdhamung des Linglaubens /
Lnd Staveeung des Slaubens/
bur den

L A4 9BA 4 \
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STemen %ﬁd)ulen unbubuget@rmew
%erpﬁtgung

Su Blauda an Halle/
Q’Ble felbige fortgefesiet bif Oftern Anno 1701,
3 sEntdectet von
Fhuguft SBermann Fxanden)
S. Th. Prof. Ord. und Paft.
Wer iff weife/und bebalt die§? Sorwird et mercten/1wic viclWohl=
that der HEvL erzeiget. PL Cvu, 43
Mit Kenigl. Preufifchen und Chusl.-Brantenb. Privilogio.
anere Edmom

&y Weriegung desTWapfenvDaufes ju BaluhaanDHallempectL.
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Allen

Daohlebatern

Durd die fpcmens Icncfenbe Keafft GOttes
fidh baben (odet hody ferner twerden )
bewegen [affer/

Sbre Mild- unb Liebthitighelt

detnt
bey bieft get %etanﬁatterm

Srmen &Bewﬂeguug
%tatebung der Fugend

alleinn intendiveen
geifttidyen Ban
- Do Haufes HOLLes!

und bey der/
in gegcnmamgct Shwadybeit dbarzugebhorigers

dufertichen SRothourft)

i beweifen §

o8 foy
durdy wirdlide Dar reud}ung feibflider Gabe/
oder durdy Gebet 3u GO/
guten Rathy /
angewandte )SJCtube /

geieigs

! }
1118
) ’




aencigte Firfpradie bey anders /
oder auff andere Ieife ;
Weldyer Hobeit /
wes Standes/ Ehren und Witvden fie feon /
von dem Hodfien
biff sum Nicdrigften
antwelden Ovten fie fidh befinden mogen s
Befanten
und
Unbetanten /

dediciret

und
fibergichet
mit
refpedtivé
tiefffter Linterthangfieit,
demiithiger Oblervanz,
gegen ALLE in fdhuldigfter Danctbarfeit/

gegentonetigen ausfubelichen Levice

SRAvien-TSauft,

ubriger $ermen, Werpflegung
und Lesichung dex Fugend
su Blauda anSHalle ;

Hllevinnigff

¢ Qe
founfdend /
Daf derjenige GOt/
: Der biff dabero
feine Juftapfen bey dieforn Wevek .
un




unddent Reidithum feiner Varmbersigheit
aegen die/ welde auff ibn trauen/
fo-augenfdeiniidy bat fotiren laffens /

Y wolle
I DBOTY
_ She Sayitdy
und ibe fehe geoffer o

“in Seit
und
Ewigfeit
fevn und bleiben /

Sie gur bifen Jeit ervetten /
Siebetwabren und beym Leben crfaiten /
@5 ibnen [affen woblgeben auff Crdeny

und im Himmel /
Sie nidit geben in ibrer Seinde Wif(en /
Sie exquicken auff ibrem Sied)-Wetee 7
Sbnen belffen von alier ibyer Kranctheit
und fie felbfi
auffnebmen
Hicr th Gnaden
Dort in Hevrlidfeie /
gleichivie fie Shriffum
fnfeinen Gliedern auffaenommen /
und ferner aufnehmen werden;
und daf er Sie fin Herg finden laffe;
gleihwie ibr Nadtter thr Herg gefunden;;
30 daf er Sie
Ll el
ie Divd dag veveebree Lvtheil dey IWelt
S g gfm Beweifing der Liche
nidt abgefdredet worden /
alfo dermaleing
3 vor




por detmt Gevidite BOttes
Steudigteit baben /
famt desien
welde fdhon in ibre Rubecingegangen /
und mit den Heiligen
die Welt vidbeen laffen wolle/

nebft Verfidyerung
feiner /
vieler Arnen /.
Wavfen /
und
. Wittwen
beftandigen Shtbitte
vor gf_m @xmb_gp’tbron -
Sheer $¥ller/
i auffricdeiger Creenntlidifeis
der genoffencn
- und nody su genfefenden
Mildigeeit und Gitte /
refpe@ive
Aller-untertbanigft
untevthanigfi-geborfamft
dienft und freundivilligt /
Cracbencr

Feuanft SBeemann Frande,

Glaucha an Halle
¥R 30, Mart, 1701

Snbale




SEubalt,
Al Radien diefen Beriche su ediven.
Das L €ap. vom Urforung/ Veranlaffung/ und Sotteans
g des gangen YWercks,
a8 IL Eap, von, der Augenfiheinficdhen und wundetbaren Stiefore
ge BOItes bey dieforn Werce dev Avmen » Verpfles

aung.
“Dag 1.Eap. von denen mancherlen s und sum theil harten dabey jue
geftoffenen Pridfungen, :

Das IV.Cap.von det Adminiftration oher Tiibrung des Wercks,
Dag V. Cap. Von dem Nusen der gemadhten 2Unftalten.
Befthluf an den Lefer.

eplagen. : 3
Anbang vow dem Gebiude des Wanfen-Haufes,

Sue




Sur Nadyridye bienet/ daf in eben diefern Sormat su
baben / und bequemlidy e beygufitgen find.

I @Q’raur Ehre BOttes/und des Nechften Crbauung angetvande
te Reonungss Tag Sr. Konigl. Majeftat Triedrichs/ Konigs
in Preuffen etc. etc. ete,
2. Erivecfungs-Rede sum Lobe GOtes, und st Bertrauen quf
‘ SOtt/ im Wanfen-Haufe gehalten,
3. Orduung derer im Ianfens Haufe fpeifenden Studioforum, L
4. Einridtung des Pzdagogii, %
9. Crlduterte Sinrichtung des Pzdagogii.
6. @rinn}gyuglg an dic €ltern dever im Pzdagogio fith befiudenden
Rinder.
7. Untwort auff Anonymi Reife-Gedancken 3u Ablehnung der ties
Drigen Concepten von denen su Cryiehung dex Jugend und Vepx
pfiegung der Armen gemachren Anfralten.
-8 Slaudyifihe Schul-Ordnung.
9. Glaudifche Dauf - RivchOrdnung. :
10, Specification dever Sachen/ welche suder fire bie Slaudhifchen
nftalten angefangenen. Naturalien - Cammer bifidahero veps
ghret worden,

Erfar




Bleinchens
Myeldse sur Edivung gegentodetigen ang:
fubrlichen Berichts ?mlaﬁgegebm.

Addem &, KOnigl. MajefF, in Dier Winch
Preufien undEhurfiicl.DOurdt: wb Churd.
3 Brandenburg Fridericus 111 Commifion,
Sein allevgnadigftes Gefallen getragen s

durdh viere Devo Geheimbden Rathe / als
i Dochverordnete Herrn Commiffarios,
3 1ch von dem IBavfen - Haufe und bris
s d ev Qvmen -Berpflegung biefelbft  su
= Slaucha an Halle fm nacft surick gee
legten 17ooten Jahie aurs genauefte informiven su laffen / und
dannenhero nidyt allein von denenfelben alles in lugenichein ges
temmen / fondevn aud) miv eine fhrifitl. Dedution und WVeant-
wortung alfer jur binlanglichen Nachricht dienenden Puncten anz
befobfen rorden / das Gerichte aber von diefer gnddisft verords S
teten Commiffion weit und brcit erfthollen / und dafer das Nach- ‘%’z’bd*?‘."‘
lf)raczcn/ wie ¢8 umbdAs ganke erct fego ftehe 7 o viel fiarcPer und 338 ;‘;“g‘,’
efthroerlicher worden; als Habe ich mich gendthiget gefunden / gepe, ' ¥
aus dein jeniaen / toag i bereits su . Sonigl, Maj. und Shurf,
Durd. crnotinfthten Nachricht / allergnadigft anbefoblner maffen s
in Unterthanigleit tibergeben / einen Auszua ju machen / und/ wag
fint der Reit nody vorgefallen oder ing @cbu»ﬁtmﬁ Fpm‘mcn/ bey sue
filgen in fo veit afs folches dem Pubhcgc; und mangiglidyen vor Aus

g




P\ Urfadiender Edivung

gen gefeget guwerden s niglich 7 sur Chre des groffen G Dttes befér?
verlich /und fonfi ohne alles exhebliche Bedencken fepn modyte.

2 Die Ubles  (2,) Nachdew auch allerfey rwidrige Spargimenta,falfthe Cone
ning der Livcepte , ja offenbare Untwabrheiten und erleumbdungen von dem
gett b Beg gansen ABercke/ unerachiet bes evrilnfihren Beelauffes der allers

feumbdun,
. 8¢y

Hadh b
%?})l\;:it;

. gnadigftzangeorbneten Commiffion, nodl) imsmerdar gelidret/ und dag

Werct damit nicht wenig gedrucket orden 7 und in folhem Salf cinem
jeben 1oobf vergonnetift/ su Rettung feiner Unfehuld / und Abtvens
oung sffentlicher Bevunglimpffung 7 die Wabrheit / fo wie fie an fidy
fetbftift / bevorab in eines bloffen Crseblung/ aller und jedert vorsules
gens: alo habe ich vielmebr in diefer Sadye/ dievon Feinem verftandis
genals cine privat-Sacye angefehen werden Ean/ indem s offenbars
lich cin gemein - niliches Wercf ift / mich gemiiaet befunden s éine
freymiichige Nachricht von der ganken Sachesugeben s an deren une
verfalfchten ABahrhert Eeinbefheidence und Shrlicbender Menfdh 3u
stoeifeln Urfach finden rird / nach Detn diefelbe eines Theils auff einer
von de Hobhen Landes-Obrigleit aus Landes BViterlicher Sorge an-
gefteleten Unterfuchung becubet / andern Theils die Sache felbft vor
2Augen ift/ da ichmidy ja befardyten mifte/ eines andern von vielen
aberseuget st twerden / wans id) im geringften mit einiger Unmalrheit
umbgienge; sugefchtveigen / daf bey einem folcyen Fercke /toelcheg
Peine qufferfliche Stirte noch Lnterhalt bat/fondern dergeftalt von dei
biofien Cegen &Dttes dependiret / daf / wann GOt Denfelbigen

1
Segen nicht fortgehen lieffe /in Burker Jeit alles ju Sreunde geben mije
fte / Eeinverninfftiger Menfeh praefumiren Fanns daf man mit £ligen
und Unmabrheir umbgehen werde / als wodurdy man offenbarlich
ven Joen BOttes auffdas WercFladen/ und den fernern [ufiuf feir
nes Segens von fidh froffen witede/  Jum Uberfluf aber und umb ez
rer willen/ die aus vorgefafien Mepnungen auch 1wohl ag mas Sone
neneElar 7und allen wor Augen ift / in Srveifel gustehen Fein $BedencEen
tragen/ beseuge idy vor GOt dem Lebendigen/ der alles / roas m
Finftecnverborgen ift/ ans Liche bringen/ md auc den Rath
der Jyergen offenbarenoird / Dagich mit LBiffen und AWillen nicht
eineiniges unwabrhafftiges YWort in diefer qanken Sebrifft gefeset.
SLBil man audy diefer ‘Betheurung nicht glauben /o wird Fein Mistel
Hbvig fepn / 4l baf GOt felbft dep Wabrheit Seugnigede durch fers
nern




S diefed ausfiibrlicen Bevidts. 3

nern gefegneten Toregang dés ganken Wercks/ und daf ex anjenemr
<age su feinem Preif vor allen Engeltr und Menfthen darfrelle/ was
man jego nicht glauben will:
€3.) Csmufjaaudyin diefer Sadse gelten das Fort deg Chye 3- Der Peeif
el Raphacl im Buchlein Lobia C. XL v. 7.8. Lobet unddanchet pog s
1he BDet ey jedermann 1 dag er ench folche Bnadeerseigget bae: GDttes
Der Ronige ond rivfEen Rach md Heimligheie HUntan vers
fibwoeigen/ aber GOttes YOerck Ol wran berelich preifers 1nd
offenbaren,  Danunbifidabero der Satan durch feine Wercheus
8¢ [einen Gifft gegen das W evek ausgegoffen / und fo viele Ligen und
SBevleumbdungen allenthalben Davon ausgebreitet / follte man fich:
Denn nicht endlich. in feinem Gewiffen gedrungen finden 7 Sddttes
Werct ineiner auffrichtigenund wabhren Ersehlung denen Ligen des
@atans entgegen ju-fesen / damit diefem dag Maul gefropffet/ und
jenes bingegenvon den Menfthen herelich gepriefen werden moge? -
G4.) €8 erfordertija audy das Konigliche C3efes der Liebes+ Die War,
wenn fich der Nachite an SOtk verfiindiget / hm folches suerfennenzu %’ggb‘c’”'unb
geben /tvie auch / wenn exin dev Sefabe frebet/ fidy su verfiindigen/ ungeitigem
ihn Daffie forafltig yuwarnen. ABannnun bif dabero fich matiche/ Nichren.
hachdew fie fich durch widvige relationes einnehmnn laffen/ durdy
ein vermeffenes Urtheil'an dem gangen YercE nicht wenig verfindis
get 7und bep noch immer fortgehenden Lafterungen: bofer und falfcher
Aufflagenibel berichrerer Leute 7 fich  noch ferner biele mit ungeitigen
vichten davan verfindigen moshtens o wird durch diefe ausfihrliche
Nachrichit diefem 11del auffdie bequemite/ unddod) verhoffentlich hins
langliche PBeife gefteuret.  Sio dann jemand einentwidrigen Beariff
oo demn gangen LWercke hat /s Fanner fich in Durdhlefung dicfes Fuve
sen Teactatleing mitgeringer Mithe beffer informiren/ will er dies
fes aber nidyt roirdigen yu fefen /- fofahre er auch nidyt foredibel su ves
-Den/ undargessu gedenclen /oder er wiffes dafer GOte dem HEven
witd Recyenfthafft dafite geben muffen. o
(5.) SNidht oeniger fiud wir auch verbunden/unter einander une ;IS‘“ fr"g““
fee (eUbfE voabr sunchisten it veitsen sur iche und guten Yercken ' ¢
Ebr, X.24. ©anundurd dasTerct felbft bif dabhero manche ernes ffomen,
cFet voorden findy fich der Atmen uid Elenden mit mebrerm Senft angue
wehmen/ fo ife die gewife -Doﬁﬂunsgiu faffen/ eswerde gegentoartiges
2 qugs




Urfaden der Editung

auffubrlicher Bericht von der mwabrhaffrigen BefchafFenheit des gans
gen ABecchs noch vielmehr diefe gefegnete WivcEung bey vielen habens
ggsur Liebe gu crrvecten/ es fep an welHem Ort oder gegen weldye
erfonen 6 immee toolle/ wenn die ielen Lagen und Berleumbdune
gen/ damitdie Sadye fonft vielen verhaft gemadht worden/ Daduch
gedammpffet/und der recyte Srund vor Yugen geleget wied.

s.zemrboﬁ;f 6.) a wor 3.bif 4. Jabren cin Furger Bericht von dem Anz

g‘:&‘&g’u fang und Fortgang ¢ben diefes Wercs/ fo weit es dammals durch deny

263, Segen BOttes Founmen ar/auffgefeset/und auff Sinrathen verftans
diger Leute ans Licht gegeben worden s hat es nicht die geringfte fohads.
liche / vielmehyr aber manche gute WivcFung in den Semiithern gethans
und ift SOttes Name dadurdy anmachen Ovten {ehr gepriefers wors
Den; wie dennaudh eine und die andeve Edition felbiges DHiftorifchen
RNachricht in gar Eurser Seit diftrahivet /und nachgehends die Con---
tinuation derfelben gav exnfilich gefiuchet yorden, - Dietveil dann
nun nach der Seitdas TBerck felyr sugenvmmen 7 und die founderbare
Siirforge GOttes fich viel berrlicher, hervor getban/ baf jene G-
#eblung gegen biefe faft . nieht ju rechnenift /. lafjet fich nidht anders
{dliefiens alsbafaud) bieraus eintweit grofferes us entftehen s und
ver ©egen OOttes fich viel hevelicher qusbreiten werde.

. Die Star. 7. Snfonderbeit Eann ich mit Grunde der. LWabrheit verfis
quna ben ’dyern/bnﬁ vielein’ Noth und Tribfaal frecfendes fonft fhroachglaus
©cmad: - pige Shriften /durch die offenbate Flirforge GOttes . weldye fidy bey
Glawbigen. biotem Werek bervor gethan/fehr geftarcEet und auffgerichtet/ quch
toenn fie nureinund ander Cremipel 7. twie GOt jug: Jeit der Noth ges
bolffen babe/ vernommen.  So mégenpannbie)emgen/ weldhe bey
threm Reichtbum und Uberfluf/ die Grarcfung im Bertrauen auff
GOt nicht fo febr juhersen nebmen auch Ddiefe Crieblung auff ifyre
Berantwortung gering adhten 3 idh bin gewif/ daf die jenigen / 1wl
chye mit der Kleinglaubigfeit su Fampffen haben/und in Mangel und
Qvrnugh oder anderm Creus von GO getibet twerden/ mir dafizy
dancEen follen 7 wenn fie fehen / und durch fo viele Eyempel tberseuget
werden /wie GBOTXT nody allejeit eben derfelbige SOit fey / der er
von Alters hey getvefen/ und diejenigen nicht 3u fthanden werden lafs
fe/weldye ibr Bevtrauen auff tn fepen/ wnd feines rehten Hilffss
Ciunde in Gedult eroarten, 2




4

diefed ausfiibrlidien BWeridts. 5

8) GOTTes Werdk pfleger alleseit bey ven NachEommen ;%QG}? erbais
g iche@iedaches

feinen groften Segen gu haben/da hingegen die jenigenszu deven et ¢
gefchichet/es gemeiniglich geringe adhtenumdfich davan durdh Lnglau
ben und Undanctbarkeit verfimdigen, o wird audh der HSrr aus
groffer Gnabe und Barmhersigheit dicfe Craehlung jumm Gedichinlif
aufy dic NachFommien wobl gedepen laffen/ dafi fie feinen Namen dare
uber bochprerfen 7 und erfennen/ dager der HErE, und allein mah»
tig fen 7 und fonft Feiney. : t

. Diefefind meine wabhrbafftige Urfachens roeldhe mich zur Pu-
blication diefer ausfibrlicdhen Nadhricht veranfaffet babew. IBill
mivjemand einen andern Jweck Cals eigne Chre und Anfehensecigenen
Nugen und devaleichen ) bepmefen/ der thue es auff feine BVerants
wortung.  Cinsaberfage ich i Richeet niche vor der Feit / bif
Oer Hikier Eomme / da eines jeglichen YOerck wird offenbar
werden, © Demn dev Tag wirdstlar machen,  GOte laffe alies ju
fesqcrfdg%rc und des Nachften Nusen gereichen / wie von Levsien
wunjayer.

Der AUTOR.

A3 g




: &M () ¥
Ausfirhelicdyer Bevidt

STRyfen=aauf / Ao

3 irlest 1md bvigee Femen-Bers
pflegung su Glauda an Halle.
Das L Capitel.
Bom Uefprung Beranlaffung und Fovts
» gang des gangen Werds, .
1

s den Urfprung s Beranlaffung und Fovts

sRiderhoks

fungundCon- 4 gang des gantsen AevcEs betvifft /ift davon bez
?)r:f';g;(fﬁ;cbxfr veitgvor etlichen Jabren cinige tadyricht in
Rachricht ¢ offentlichen Druct gegeben / woraus jeso dag
vomSBayfens v vornehmfte Bavglidy su tiedecholen/ und bif

| auff Diefe Seit st continuiten fepn toird, :
Cemsthutet / %@8mr vormq%(ﬂlit&bzucgfobmolg/ algin .
¢ Audthels Ly er Borftadt/ geodbulidy/ daf die Leute eis

,'.’:;‘r‘}n%“ Ul PP St nen geviffen T beftimmten / an welchem die

Yrunen yugleichvor ihre Thire Fommen, und die Alimofen alfo 1o

chentlich einmall abfordern folten.  ABeil nun folches inmeiner/ alg

Paftoris yu Glauchas Nacbarfchafft des Tonnerstages gefchalse s

fo Famendie armen Leute von fich felbf davauff/ dafifie an eben dem

Fage vor meiner Thite / su aleichem Ende fich hauffig verfammleten.

Schlief ibnen eine eitfang vor der Thiiwe Brodt austheilens bedachee

aber batd darbey / daf diefes eine ermimfthte Gelegenbeit fep/ Denen

aemen feuten/ afs bey weldyen mebrentheils groffe Unwiffenbeit yu

fepn/ und viele Vofbeit vorsugehen pficger / auch an ihren Seelen

durdhs Iort GOttes subheiffen.
wird ges Daher s als fie cinsmabls auch vor dem DHaufe auff die leibs A
braudt jucis fichent Allmofen warteten / lief id fie alle ing Hank Fommen / hiek A

ner Gelegeny G : \
bt vie ity QUIF eine Ceite die Aten/ QufF die andere dag Iunge%ol@trct:%

aufe. =)
Getvohnheit AR




Cap.Lyom Livfor.u. Beranlaf u.Fortg.bes gan. Wevds >

und fing alfofort ans die Stingern freundlich su fragen aus dem Ca menin dem
techifino Lutheri / von dem Grunde ihres Chriftenthums/ lieh Die Al Eatechifmosu
tenguboren / brachte mit folcher Catechifation nur etwa eine Biertels Bubeeric Rt
@tundesu / befehlof mit einetn Gebet 7 und theilete darauff nach Ses

wobubyit dieGaben aus/ mit beygefiigrer Borftellung/ daf fie als

fo tuntftig alleseif das geiflicheund Leibliche sugleic haben foliten/

und exmabnete Jie alleseit des Donnerfrages auff gleiche Weife in meis

nem Haufe ju erfcheinen/ weldies fie denn audy thaten,  Diefes ift
 gu2infang des1694ten Fahres angefangen.

1L

SBeil ich nun bey der avmen. BolcF folche grobe und greuliche gflf‘gg'i;i:!‘
Untwiffenbeit fand/ dag ich faft nicht roufte/ o ich anfangen follte/m'iﬁfnbei‘tm
ihten einen feften Grund ihres Chriftenthums bepsubringen/ bin id) armen” Leute
von folcber Seit her beBiimmert gewefen/ tieihnen nachdrictlicher ger befunden /
BHolffen roceden mochte/ wob! errvegend / daf dem Chriftlichen und
gemeinen IRefen ein fehr grofier Schade davaus entfiehe / daf fovies
Tes SBolcf/ als das Bieh/ ohne alle IBiffentfchafft von GOtt und =
Gdtthichen Dingen dabin gebhet / infonderheit aber /daf fo viele Kin-
det / toegen der Armuth ihrer Cltern/ weder jur Schulen gebalten
toerden/ noch fonft ciniger guten Auffersiehung genicfien/ fonbern in
der fpandlichften Unwiffenbeit/ und in alfer Bofbheit auffivachfens
Daf fie bey sunchmenden Jabren sunichessu gebrauchen fepn /und das
ber fidy auff frehlen/ rauben und andere bofe Thaten begeben/

aRenn man gleich gedachtes die Kinder sur Schulen guhal- und getrady
ten /und ihnen das wochentlidye Sichulgeld gureichen s fo befand ficd)/ tot/ gf“f‘“’“‘
daf fie sronr dag Schulgeld ridhtig abforderten/ aber entroeder nicht 58,k %
in die Sdyule giengen/ ober Do) Feine Befferung dadurch von fich abguhelfen.

fotbren lieffen.

ITL

Hierss Fam daf tmir die Noth dever Hauti- Armen/ die fidh 2Bie man be;
von dem offentlich-Alimofen-fariien enthalten / fehr su Herken gienge, ‘f‘e‘i;%?“gf‘”‘
Diefen nun auff einige Aeife sudienen/ Fauffee ich cine Allmofens Haug.men
Bichfe / tief bey Chrifttichen Studiofis und andern Leuten/ Hie fich supelfen
frepwillig dasu verftunden/ folche todbentlich berumb geben / und
Fatn auffdiefe YOcife etwa wodhentlich ein hatber Thaler ein/ wekes
i g verforgung der Haub-Aemen su Hilffe nabim.
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fo aber. nicht
fortgehen
will.

g Cap. I. Bom Urfrung/ Bevanlaffing
1V.

Eswabrete aber nicht lange/ fo fhiene diefe Biichfe einigenbes
fibrerfich sutverden/ und Eamfo venig ein / Daf 8 fich der Mithe
foft nicht verhnete/ fie noch ferner berumb sugeben / fonderlich da
man dicfelbe niemanden offerivte / als 1o man fich eines guten Aile
leng verjichert biclte / folche aber am wenigften Das Bermogen dargu
hatten/ und die Reichen von ihrem Uberfluf nichts dasu gaben/ wie
mang aud) von ibnen nicht begehrete / dietveil fich Feine Kenngeichen eis
niger wahren Berlaugnung an ihnen geigten / ob wob! einige deverfele

ben dag 2Anfehen haben twollten/ als ob fie fondertiche Liebhaber des
Worts GOLtes waren,

v

tmenBichy  Daber frellte idydiefes gar ein/ lief aber in der Wokn - Stubes
(3; m; Plave; des Proveadanfes eine Bischfe feft machen /und oben drliber fehreidens
aule.

Velfnmets
nig nber den
Cprud) 2.
Cor, 9/ 8.

1. Joh. ILL v. 17. S0 jemsand dicfer YOele Giiter hat/und fichet feir

nen25tuder darben/ und Khlenfit fein derrs vor ibim 31/ voie bleis
betdic Liebe BOTTES bey ibm s Und drunter. 2, Cor. IX,
v. 7. 8in jeglicher nach feimemYOllEibr/miche mit Unvoillen/oder
Sroang/ dom eiman frdlichen Geber bat GOtelieh,  Diefes folite
Die jenigen/ foben mir augund eingiengens odervon andern Orten ju
it Eamen/ felbft evinnern/ ihy Herts geaen die Hrmen auffsufchliess
fen.  Soldyes gefehabe sudAnfang des 1695ten Jahrss das ihs mit
viefer Biichfe anfing. e .

Undalfo habe ichs cine gevaume Seit auffdiefe und andere Wejs
fe verfuchet 7 wie die Avmen vecht verforget werden Ednnten/ und ift
jedes in feiner Maaffe von GO gefegnetworden.  Eheidy nody ers
tahneter Maaffen die Armen-Virdyfe in der Prarr - Webnung befer
friget / jedoch nuveinige Tage vorber /Fam id) gleich / als von ohnges
febr bep Die “ibel/ und [af die Aotter. Cor. 1X. v.8. Gdee Eann
machen/ 0as allecley @hademter cuch reichlich fey/ dag ibe
i allen Dingen volle Grige bab: /und reich fe50 31 alerley yus
ten YOcrcPen,  2Oiefe Werte bekinmmerten mein Dert/ daf ich ges
dadhte : YOie Eann EOcet machent b wolte gerne manchen
Armen gutes thim/ v ich was dasu bitee,  Llun maf i
manchen Teer und obne Hulffevon mir gebat laffen,  Etliche

Cruns




und Fortgang des gangen Werds. 9

Gtunden drauff / Friegte id) ein Sreiben von einem Chrifilichen
Sreundes der fich felr fchmertlich belagte/ af ev mit den Seinigen
in 2Armuth verderben milfte/ e tollevon niemand meby ettvas bors
gen /- wolle ihm jemand etwas umb GOttes QBillen gebensfo wolle¢rs -
mit DancE anuehmen. R
Da crinnerte ich mich deffen 7 was ichy Bt vorber gelefen /und wirh purdy A
toar nody melye flsber Worte wegen bekimmert /undsum Gebet und ein exempel i
Geuffien bewogen; Famendlich in meinem Gemitth auff einen Ans gefiillet, Wi
fiblag /twie diefer Mann in folher Noth auff cine Chriftlidye ABeife s

und ofyne einiges Menfihen Befherung nadhdricklich bey sufprins ﬁ“ il
en den. : 2
gen | Solhen Anfehlag hab ich unveriiglich ins Weec gevicheet und A
Bat diefelbe familiein einem Jabre aufi anderthall hundert Tbaler ]
Durcl folch Mittel empfangen / und fich der Armuch evrvchret. Die- 14
fes gab mir eine gute Auslegung /- 1wie &0ttt madyen Foune /daf man i
veich oy su alleeten guten EWerckens welhe id) denn umb es willen 1
Bier nicht vorbey gehenrvolien/ damit man darauf defto eigentlider i
erBennenmde / wie GOt dag ganse ere/ o ool aufferlich vere i
antaffet/ afs mein Semiith dagut geftareer. '
VIL

D fevner ettwa cin Viereel - Sahe die Arinen 2 Blichfe in Dk Dev nay {1
Prave - Tohning befeftiget gewefen/ gab eine gewife Perfon auff su einer 91,.,9
einmal vier Thater und Sehehen Grofchen hinein. - Al ich diefes in wenSchul i |
die Hiandenabhm/ fagte ich mit Glaubens-Treudigheit: Das iff cin j I
ehrlich Capital/ davon muf man cewas vechtes (Eifftan/ ich
voill cine 2emen-Schuledamit anfangen. Jb befprach mich nicht
darsiber mit Fleifch und Dlut/ fondern fubr im Glauben gu/und machz
fe noch defjebigen Tages Anfait/ daf fite ey T haler Bugher gez
Faufft wurden/ und beftellete einen armen Studiofum, Di¢ armert
Kinder taglich svey Stunden 3u informiren/ Dem iddy wochentlich
fechs Grofdyen Dafite su geben verfprady / der Hofinung /. GOtt wers
De {ndeffen /da cin paar Thaler auff diefe Feife in acht Iodhen auss
gegeben wacen/ mehr befheren. Die SBettel ;Sx‘inber'nabmcn Die
netien R cher it Freuden an/ abervon fiebers und groankiq Bicherns
die uper fie ausgetheilet worden/ wurben nicht mebht algvierwiederz
gebratht/ dieandern Kindey bebielten Eogev verEaufften die SBicher/

und blieben tveg. iy



10 Cap.L. Bom Urforung/Beranlaffing

K lief mich dasniche abfihrecEen / fondern Equffte file die fbrie

gen fechiehen Srofchen auffs neue Bucher/ welche mir die armen Kine
parimb  fie er alleseit/wenn die Sdyule aus war / muften da laffen/ wosu etlis
feine mehr  che ABodhen darnadh ein eigenerSchranct gemadht ward daraus die /
bucffen mit Bischer bey Anfang der Schule genommen/und / yenn fie auswar 7
nad) Daufe yieder darinnen verfehlofien wurden /1wie es quch nod) jeso in alien Yvs
nehmen. D Lertfon £ ; ; :

menSchulen fo damit gehalten wird,

VIII

Durch diefe Umb Oftern 1695. fieng fidy diefe Armen - Schulemit fo gering
Aemen; gem Borrath an.  Denn die oben ertvahnten Biev Thaler / und fechs
S‘g‘q’{sz‘”& sehn Orofthen 7 oder / wie esdenn cigentlich) waren/ ficben Sechsehns
$raus veran, SrofhenSiedicke /ind dee vechte Anfang und das erfte Capital / wore
laffet. aus nidyt allein suerft die Avmen - Schulen angerichtet/ fondern audy

fo for¢ hernad das Lanfen-Haup veranlaffet und exwadyfenift.
Der Ort der b deftinirte 3u der Armen-Schul im Sommer einen Naus
Hemens  vormciner Studier: Stube/ und liek Dafelbft ander LBand eineWiichs
Sdull  feaffigiven/mit dex Uberfehrifft: Sur informationder armen Rinz

Oer / und der dasunothigen 25cher und anderer Jugebsr Anno

M. DC,XCV. Unter die Birchie licf ich fesen den Spruch Proverb,

19. v. 17, Yer fich Des 2Avmen exbarmece / der leibet dens %&reny
biefelbe bes  Oer oird ibm wicher gutes vergekton.  Auff dem bheiligen ‘Pfingfts
fomme Bey: Feft tward ich von einigen Frembden befuche / welche fich uber diefe neue
Bag Anftalt freucten s undsu Sortjesung deg Lercts einige Thaler beys

teugen.. Auch haben nad) der Jeit cinige bif icher efrwas in diefe

Biichfegeftectt/ undift dadurch dem AercE immer einiger Bentrag

geftheben,
IX,
St Bald nady Phngfren /da einige von denen Biirgern faben dag
Sicoorg | Dieemen - Kinder mit Fleif untereichtet wurden/ wollten fie ihe

Sinber bagy. v Kinder auch gerne su eben demfelben Informatorethun und erbos
ten fich / iym wodyentlich fie ein Kind einen Grofthensu geben.  Das

het Der Informator taglich inggefam fiinff Stunden informirete s

unddaflir nunmebro fechzehen Srofhen wochentlich empfing. Ve

nen armen Kindern wurde wochentlich swey bif dren mal Allmofen
qusgetheilet/damit fie defto lieber in die Sichule giengen /und defto befs

fer in Ordnung gehaltenoerdentonnten,  Cinige boreten austvartig

non




- und Fortgang des gangen Werds. 1

wvon folcher 2Anftalt/und fendeten etwvas von Selde jum Beytrag/ dars
§it auch andere ettwas vor Leintvand fandten/ dag ihnen Hembder ges
macht werben Funnten 7 damit fie durdy folche LBobhithat bewogen
wiieden/dag Gute defto beffer anzunchmen. 2a5f bee

Lnd alfo ward diefe Armen-Schule den Sommer Giber gehalten/ Kindse.
und foar die Sahi der Armen und Biirgers - Kinder/ o davinnen une
terrichtet wourden/ etwa funffsig bif fechsig.  Jnjwifchen Fonnte
vody auch von dem gufliefienden Seegen Giottes cinigen Hauf s Are
men gutes gefheben.  Dennes wurde Pein Capital gefammiet /7 fone
Dern/wag G30tt gabs das gieng drauff.

. X‘_

==

Sm Sommer 1695. empfing idy ¢in Schreiben von einer Chriftlis Seeger Bogy i
dhen Standes: Perfon/in weldhem miv ohn alles mein Sudhen und 8 l’lm} s0. gl
Soffen finffh undert Thaler offeriret wuurden / folche nach meinetn bes ~PH¢ / A
Licben unter die 2emen suvertheilen/ fonderlich aber arme Studiofos f

=

daben su bedencfen.  Damir nun bald darauff auch die finffhundert
Zhaler beyablet wourden/ mevckte ich den offenbaven Seegen ODte
teg 3t dem angefangenen YBerct 7 und erlangte dadurch nicht roenig
Sreudigkeit/ in demfelben getroft fortzufahren.  Denn bifher hatte o o0 ahise
ich nur eintele Thaler dagu empfangen.  ABeil aber bey diefer rof srudiok be,
fen Bepfteur diearmen Studiof fonderlich bedacht werden follten / dacht wors
nahm idy bald folche Studiofos, dieder Ioblthat atn meiften divff- dend
tig und werthsu feyn fehienens und gab ibnen nady Vefindung ihree
Nothoureft wedyentlich vier/adhe /bif solFSrofthen / daf mandher
avmer Studiofus dadutch echalten rward /dey fonft nicht ferner hievgu
fubfiftiren gerouft. ‘
Die Jabl foldyer armen Studenten Fam auff stwankig und dris deret abis
bee / twelche faft alle todchentlich adyt Grofehen aud etliche yroolff Gros
fiben empfingen.  Uinddas iff die eigentfiche WVevanlafjung /Daf bif o 2
auff diefe Stunde die armen Srudiofi ber Tobithat des TBavfens e onpe [
Haufes mit theilhaffrig find. . .. Bejorgumg. .
Denn von folcher eit anift das Brinnlein SOttes aud) fir die : i
armen Studiofos gefloffert / und bat niod) nich aufgehovet yu quellen,
Der Name des HSrven fey Qﬂﬂbt‘)t( 'I '

Hiesu Fam 7af eine hohe Standes - Perfon Hundert Thaler in continui-
¢ben demjelbigen Somtner ju %ewﬁ%uns unfever Yemen fanbteb;runs bes
2 ' un

S I
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12 Cap. I. Bon Urfprung/ Bevanlaffitg

@eegens  und ein guter Freund fandte auchu Eehaltung der Armen-Schule
©0ues.  sansig Thaler.  Alfo lief SOtt nimmer abgefen /was einmal ans
gefangen war / fondern liek immer veichlicher . suflieffen/ st seigens
Daf € nod) gerne cin groffeves thun tolle fo fviv nur glauben Eonuten.

v XIL

St Gegen den Derbft mufte ich aufeine Stube bedacht fenn file die

merbeusslvel) Aemen-Schule. DBeilidynun in der Pfare-Wohnung Feinen Raum

Sepulen.  baste/ micthete ich von dem nachiten Nachbar eine Stubé dasu, Die
nzablaber bendes dev Biirgers-Kinder und der Avmen nabhm alfo
s/ daBidysuAnfang des Winters noch cine Stuben dagu micthen
mufte/. theilete daraufdie Kinder/ und gab denen Biirgers: Kindern
einen Przceptorema part, und einen befondern denen armen Kindern,
Cin jeder informirte vier Stunden/ und empficngen ¢in jedes wo=
shentlich fechsehn Srofthen und frene ]-C?'Itubc und Hols,

. XL

Beranlafs Weif ich_aber fabe/ Daf auch an foldyen Kindern/ davon man

fung und Ans fid fonft gute Hoffnung batte machen mogen / dem Augenfiliein nach

Smisa i nichts reches ausgevichret ward / indem aufferhalb der Sculen wie-

Haufe { Derverderbet ward / wagmanin der Schulen gebauet hatte / mach-

teich audh den Anfehlag /das man cinige Kinder ju volliger Pheg-und

Griichung annehmen mochre: Lnd das war in meinem Gemithe die

evfte Bevanlaffung 7 und der erfte Anfthlag su Auffrichtung eines

: aRanenaHaufess ehe dennichdas geringfre Capital darsu toufte,

wird befors - Dgich folchen Anfchlag guten Freunden eroffnet /ward bald cin

beve Chrifttiches Geminth bewogen / finffhundert Thaler dagu ju vermas

: den/daven Jabrlich auffOepnadhten die Jinfen s nemlich finfF pno

svoangig Shaler follten abgetragenterden /wie auch bifhero gefehes

henift. Als ich diefen Seegen GOftes fabe 7 twollte ichein armes

ABavfelein darsu ausfuchen /dag von folchen Sabrlichen Jinfen modys

;‘;‘f@ﬂﬁ,‘; sep e erhalten toerden. Dawurden mir Bier/ Bater und Mutterlofe
Slnfang ges Oefehtvifter genennet/darunter ich cines auslefen follte.

macht, Schrwagete esaberauff den SHSern fie alle Bieve su nebmen /

boch) da das eine von andern guten Leuten auffgenommen ward / nahi

ich Die ubrigen drey / und fand fich auch an des vierdten Stelle fo fore

einanders. Diefe vier nabm ich/ und that fie su Chriftlichen Leuteny

und gabihnen filr jedes Kind wodpentlich einen halben Thaler/ fiesu

erjichen, Diers




1nd Joreaang des gangen Werd'd. 13

" Dicrauff gicng es mi / toie ¢ fonft sugefthehen pfieget/ DaB
wann mansim Glauben getwaget hat/den Avmen einen Grofdyen sue

geben /man barnad) eben fotenig BedencEen hat / cinen Thaler DALa ynd damit
3u twagen,  Denn daichs einmalim Namen SOTI ES angefan fovtgefabren/

gen/ einige arme YOayfen /ohne menfehliche Abficht auff ein gewiffes
Capital auff-und angunehmen; o fief ichs auch getroft auff den HEM
antommen / devennoch mehy daguzu thun.

XIV.

Unbd ifk demnad Feines oeges das Ddnfen » Huuf aufy cin ge- a‘["l“ Capi-

wiffes/ vorhin {thon gegentvartiges Sapital/ noch aufy ¢in gewifjes
Berfprechen hoher Perfonen / die fich etwa yuHerfihiefiung aller Hns
Foften verbindlich und anbeifthig gemadt hatten /nodh auff fonft etrwas
dergleicen /wie nadhgehends fpargivet toorden /und ¢inige muthmafe
fen twollen/ fondern auff den febendigen GOit im Himmel biof und
{ediglich angefangen und gegrindet wosden.

XV.

. Dus nadpfolgenden Tages/ nachdem ich die eemeldten vier
QBayfelein angenommen hatte/ Famen gleich nod gtoey dagu/ Des
nachften Tuges darvauff wicder eins/ givey Fage darnady aberma
cing/ und adyt Tage darnad) twieder ¢ing/ dag alfo den 16ten No-
vembr. 1695. fdhon threr £ieune bepfammen waren/ toelche bey uns

terfchiedlichen Ehriftlichen Leuten ersogenivurden.  Fir folche toard

¢in Studiofus Theologiz mit Namen Georg Heinrich Lrenbaner ynb Berpfie.
sum auffieher beftellet # Der /10as gu ihbrem llnterhalt gehovete/ unter gung/ ;

denHanden hatte/ und bevechnete, und darauff acht hatte/ daf es/
fovicl damals moglich /qn Feinem Stick/fo ju guter Criichung dies
net /ibnen ermangelte.  Lnd alfo waven die armen ABavfen ehesdas
als ihnen ein Daug erbauet oder aekauffet war.

XVL

Snyifchen Fam mie Der getreue SOt und Bater der Ianfen/

der fiberfdpvenglich meby thun Fann/ als wir bitten ober verftehen /sl befderst |

fo Erdfftiq su Hilffe/ Dapichin meiner atbern Vernunfft es o gut nidyt
Batte hoffen mogen.  Denn €y ertvectte Das Hers der jenigen Stans
des Perfon/ die mie oberrebnte Fimff bundere Q baleranbaarem
Gelde gegeben/ mir noch tiber diefessu Anfang des inters capfend
Thaler darsu jureichen,  Lnd mt%n im IBinter ourde femerbcinc

3 ofe
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-4  Cap. L Bam Urfprung/ Bevanlaffing.

BHohe Standes-Perfon ervecket / miv Dtey hundert Thales su fenden /
meineangefangne Beepflequng der Armen fore jufesen.  Cineandes
ve Peon gab Hundert Thalers bever andern Feinen suflicffenden
. Gummen Geldes su gefhiveigen. ;
daf ggéi({ Cofonnte nun durdy Gottliche Gnade nicht allein vielett armen
%&iﬂ:&; Studiofis wodhentlich ju ihren Lnterhalt errwas gereicht/ dag wodpents
Studiofi fun. e Koftaeld fir die armen FLavfen geqebens und Kleider und nothis
ten unterhal- 968 Leinen - Gerathe ihnen angeihaffet / und die Armen-Schule im
ten/ - auten Flor erhairen twerden/ fondern es wurde aud ein Hauf ges
;g;lﬁ‘;“f}n‘g“ Faufft/ und gegen den [ruhling cin Hinfer - Hauf dazu angebauer.
cinnanbers ev - -Oenn i die Sadhe {m Glauben angefangen wear/ o ollt man fie
bauet wer-  einfaltig im Glauben fortgeben /und vie vernnufftliche Beforgungdes
ben- subimfftigen Mangels fich nicht suricf halten faffen/ su einem beftans
digen ABefen einigen- Grund su legen /06 man {ich wob! mit allem Fleifs
hutete/ nidyt dag gevingfre anders algsuy Nothdurfft dev Armen ans

suwenden.

NAVET
Rach verfer- So bafd nun dag Hinter - Hauf ein wenig sum Auffenthalt ber
};":::‘}f,f,fl atinen YBavfen bequem gemadstwar/ theils durch Renovirung dee
ben bie MWap- Alfen Fimmer / theils durch Anbauung einiger neuen/ ob ichs jwar
fen Sinder ju ju Anfangs nue su den ArmenSchulen su gebraudyen gemepnet hat-
fammenge- fo /yuard ich dod Raths / folches sum LWanfen 7 Haufe sugebrauchen s
g 25 nam Derobalben Die §t0GifF artnen Kinder (vein 5 viel batten fic ina
focife.. - veffen gefammlet ) von den Leuten teg / und thatefie in dif Hauf /wo-
felbft fie Der vorgedachte Student / roelcber sur ihvem Auffjeler beftelles
war/ mit Speife und Tranck/ Kleider/ 23etten/ ete, verfabe/ und
pafi: Sorge trug/daf fiein der Reinigung/ guterInformation und
Ordnung gehalten rourden/ und alfo in allem als ein Jater von proolff
Qindernvar.  Auffdiefe Ieife wurde es eingerichtes und angefans
gen 2Anno1696. adht Tage vor Phinafren.

Einrvichtung XVIII.

perHau bals Unter folder 2Aufficht und Berpfleguna blichen die Kinbder fies
wﬂﬁ}’“bi’g;ben ARochen /mittlerrveile GOt noch mandyen Seegen suflicfien liefs
?;fx?éi-?%iﬁ ferDag yu ciner volligern Cinvicheuna der ABeg immer beffer dadurdy
auff 1S gebabnet wurde/ wie Denn nich allein alle su ciner formiichen SHaufs
haltung notbige Mobifien/ und fonderfich Spanns und Scbcwbtct;

o




b Fortgang des gangen Sers. 15

Pttt
ten'in guter Qnzabl (weil man ausg gnugfamen Usfachen ¢in jedes
Kind tollte allein fehlaffen faffen) angefchaffet / fondern auch ein
QRpunn und Keller daght gegraben und bereitet ourden/ yoeldhe bey?
ve Stice im Herbft Anno 1696. vollends ju Stande famen. C8
verftirctte fich audy in obgemefdten fieben Bocien die Sahl der Kins
der bifi auffachtyehen s oa denn einen befondern guv Oeconomie jus
beftelien mich gensthiget fand. .
A X1X.
Detien armen Studiofis hatte ich ingtoifchen yoschentlich eineges Die Spels
tviffe Stunde beftimmet / ta fiefamen undibr Deputat abfordetten. fung Dex as-
Hiebey ward gwar nicht unterlaffen/ auff ibr Leben und Studia adt }3‘?“ S“;i&"s
su haben 7 ob fic audh fold.c ofshithat u ihrer Nothdurfft und su ,:;;g';o«,‘;'
GOttes Shren antendeten. Esfand jich aber nidyt geringe Sdhoies
rigfeit bep fo vielen jungen Leuten allerdings su verhuten/ daf nidyts
von Dem Gelde ju unntiten ingen perpendet wirde.  Daber bes
fehloft ich im Dtamen bes HSren/ {olchen Studiofisan ftatt Des Wor
chentlichihnen deftinirten Geldes / denfreven Fifch gugeben /. Der fes
¢n Suoerficht su &3Ot eryoerde vou Reitsu'Reit / {0 viel sufatien
[offen/ Ddaf foldhe Fifibe fortgefetet tperDen fonnten.
abenebenft faheidh/ daf 1, auff diefe LBeife den Studiofis ud widhtis
mebr damit gedienct toare/ toie denn auch mehyere Unfoffen Daru gentirfachent:
erfordert tourdert. 2. Daff ich auff diefe Weife die jungen Leute befe
fer Ednnte fennen {ernon 7 und genauere Auffjicht auff ihe Thun und
Laffen haben. 3 Dok ich auff foldhe Weife dic jenicen/ fo ¢8 nicht
hichft bedin fiigwarcn/ beffer yurnict Galten fonnte/ alg welche gern
aud niedlicher gefocifet fepn toolitet.
g yurdenalio deniz. Sept. Dicfes 1696ften Jabres/ war der
14. Sonntagnad) Trinit. auff einmal groen Tifdye Dder avmen Stu-
dioforum angeridhtet. Denen Studiofis ward eine gufe TifchrOrs und mit jroey
driung vorgefdhrieben/ damit ¢g alles ordentlidy und wobl sugienge/ Tifchender
unb wurden aus penenfelben Die Prceptores fire die fpmensScyule nfang ges
genominen/ pagalfe eingdem anderndie $HHand bicten mufie. act.

Bep Bermehrung dec Anzabl der Claflen und 2Anlegung der @':é 1oird tve-
©tudenten - Tifdhe mufte man nothroendig toeitern Raum fuchen / gen TMangsl
als
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ded Raums als manin dem cinen Haufe dasuhatte/ daher man das allernabefte
%“‘u‘l‘“w _ Haufnoch dasumiethete/ und den Oeconomum dabinein sichen liefz
ibet.ﬁ gemie- g indem man die DHofe gufammen in einen fiirete.  Darnad fauffs
unb gefanffet t¢ AN folches Dauf fuc DrenHundert Thalers weldes fich Defto bes
quemer mit Dem andern in cines bringen lieffe/ oicyveil Diefe bepden
Haufer und angelegene bende Gdrten anfangs su cinem Haufe und
Garten erbatiet und angelegee / UnD DUT nadh dev Qeit von cinander

gefondert toorden.
XX1,

3‘,‘:5;{{?&‘;&?, fBie mit Denen vot dic Thitw Eommenden Bettel» feuten su erft
bey den - Det Anfang gemacbetift / fofmd auch nidht allein die Rindey - fondern
men/focinhei- quch alte unvermogende Leute nach der Jeit immer fleisfig beobachtet
wifch worden.  1ind da man ihnensu Anfangs nur beg Donnerstags ¢inis
ge G3aben ausgetheilet / hat man darnach den Dienftag auch Dasw ges
than ; Seso aber werden fie téglich in der Mittags-Stunde catechifi=
et/ unb empfangen darauffipre SHabe.
anb frembbe Die o fremboen Orten mit Briefen Fommende Dettler wer.
find. pen/ fo fie Bormittag Fommen/ umb 1. Ubr/'o yie aber Nacdhmittag
fommen umb funfy Lbr ben Gommers-Reit (undrenn die Tage Fivs
ger find/ uinb vier ober drey Ube) sufammen befchieden 7 da fie gleidys
fallg erftim Bovte ®Otteg unterrichtet / und darnady begabet ters
dben.  CIBie aber diefe Sache endlich 3u ciner beftandigen guten Veys
faffung gediehen/ ift aus bepliegender Glauchifchens vom Lodyloblix
cyen Confiftorio Des Hersogthums Magdeburg con firmirten 2Allmos
fen - Ordnung fub Lit, A. und cinee andern Eleinen sachuicht fub
Lit, B. gu feben. ‘

XX
Bermehring Nicht tveniger ift auch Sorgegetragen/ daf die angefangne
und Abehei- er‘mem@d)ula continuiret und in beffern Etand acfetiet terden
mxt?@b:%u‘m modhte. fbabero man anfanglidy 3toey ,Claﬂ'en Daraus gemachet/
fen | und ficin diearmen Snaben-und armen Magdgen:Sdhuleabgetheilet.
2418 diefe audh su farck georden/hat man fie wieder der Grdffe und
seervier  Den 2Alter nach vertheiler. - Dabee {itid pice Claffen oder 2ftmens
find [ Schulen tworden / nebnlich eine fie dic Groffern und eine fur Die Fleiz
neen Knaben / Defgleichen eine fix die groffecn und eine. {1 Die Fleinern
SRagdgen / weldye vier Claifen qud) beftandig alfo continiuiret find/
: : <und

o
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und werdengu ciner jeden eigene Praceptores gehalten 7 und eigene
Ciuben gemietbet/ wie auch die nothigen Bitcher angefchagFet / alfo 7
dagalle armen Kinder aus der ganken Stadt/ die {onft die Schule
nicht modhten begablen Fdnnen/ diefer information gang umbfonft
genieffen mdgen.

XXI1IL
o find aud) die Schulen/ fo man auff der Elrern begehren fin toie aud ber
bie *Diiwger - Kinder angeftelict/ continuiret tvorden / auch ifts Biirgers
part 2(nno 1697. im Sept. ¢ine Birger-Schulfite die jenigen Knaben, SHulent
weldye die Eltern gerninden fundamentis fudiorum wollen unteps
vichten laffen 7 angevichtet worden.
Anno 1699. aber/ den 8 Majiift diefe Schule conjungives
mit der Claffe devjenigen WanfensKinder 7 fo in Spracyen und IBifs
fenfchafften unterrichret werden/ und §ind darauf bepderlen Kinder ¢
umbd beffever Ovdnung und Profectuum willen in dren Claffen einges
theifet reorden / Deven jeder befondeve und unterfchicdene Przceptores
vorgefeset ind/ o fie tader Lateinifchen /Sriechifchen und Hebraifthen
Spradhe / wie audhin der Hiftorie, Geographie , Geometrie, Mu«
fica und Botanica informiren, :
ticht weniger hat man quch an andern Orten der Semeindes va
bie@ltern wegenCntlegenbeit ibre Kinder cntwedet gar nicst/sder doch
gar felten und unordentlich in die dffentliche Sdyule geben lafien / aufbererfefben
ihe Unfudsen einige Przceptores beftcliet. S allen diefen Biiegets Erhaltung.
Sdyuten geben srar die Eltern der Kinder einigen Bentrag; ¢s rele
chet aber fo weit nicht hin/ dap die Schulen davon gané erholien weys
Den Eounten / fondern e8 muf nodh frets ein frarcfer Bentrag von demns
Jenigen Segen gefihehen 1 welchen GOt 3u BVerpfieaung der Yrmen
und 3u Crbaltung der Armen » Schulen sufieffen Liffee/ o man fie
nicht will ju Grunde gehen lnffen.
XXIV.
ey denen IBaufen - Kinder hat ea die Nothroendigkeif ach Die Sehulen
bald exfsrdert /_erftlich die Knaben und die Magdlein jede & pare un. Der 9Banfen
tev gewiffe Aufficht und Information jugeben s 1nbda fich unter pe, Sinder/forool
nen Snabereinige gute Ingen'a hevoor gethan/ hat man aucl folche af; ?ﬁ“ﬁfi}.‘f
von den itbrigen gefondert/ und ibnen Praceptores gugeotdict; die ber, .
fie nicht allein im Sdyeeiben und z)tec{)nexé/ fondern aud) in Sprachen
und

A e R
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und Wiffenfchafftens als Furs suver Meldung gefchehens informirets
vie e8 denn nod) audy alfo bif auf diefe Stunde fortgefeter wird. e
nibrigen &naben/ fo nurgu Dandwercfen egogen fwerden / Kiffes man

in goenen €laffen von unterfchicdenen Praceproribus unfertichten.

XXV,

Manifthe pr . 00 UM alfo nach und nad) o rool die Angabl dever Lodnfens
Sact auf e Jinderfefbft / als det armen Studioforum, die mit ihnen der frepen
recht TBay, Koft genieflen/ immer fravefer worden/ dey geftalt/ daf dagjenige
fesfyaufi/  Eleine Gebaudes fo dazu auffgefiibres / alijuenge und unguilanglich
, gervefen/Bbat man (o fort fire einen grofieren Bau bedadyt fepn muffen,
und it - ieweil aer in diefen Landen man nody nidyt fondexlich gervobnet if 4
Seommesen et W anfen - Haufer subauen/ bin'ich fhlifia worden / midh nach ane
Sudiofus  ~>9bjen2<oaufes gubauen/ bin'ich fehlupig worden / midh nach an
in Holland Dern Ddergleichen guten 2Unftalten umbsufchen/ und fernet/ da die
sefehicres.  gedrucFren und febrifftlichen Befthreibungen mir Feine fatisfaction
gegeben / oben benannten Geovgy deinrich Cleubanern in Hols
band / als ben Sik guter und Ioblicher Armen - Anfralten / sufenden s

LWelcher auch den 2. Junii Anno1697. dahin abgereifet / mit der in-

tention die W3apfensHaufer deren Sebau/ Oronungen undRingtals
ten Dafelbft sufehen/und davaus su obferviten/ was bey Crbaunng
und guter Ovdnung unfers Mapfen » Haufes ju wiffen nothig foyn
modte.
XV
Bt ghibine' 5. Swar fihiene ¢s ingtvifchen / man wirde des Baues v;ocf) eine
Adlermwiry  Deitlang tberhoben feyn Fonnen/ als Anno1698. den 6, 2pril dep
swar dage  guldene Adler vor dem Nannifthen Thore gelegens nebft dem dagyu
erfaufiet/  gebovigen Gartens umb950. Thaler exhanDdelt wordens und mag,
gefuchet / die ganse Anftalt des Toavfen-Haufes dabin eingubringen,
Wabersw  ber man wurde gar bakd innen/ daf diefes Hauk/ wie es §u einem
el LWirthe-Daufe /und niche ju einem LayfensHaufe erbauet worden /
die verlangte Gelegenbyeit bey weitem nicht habe/ sugefheigen
Daf die Sab! fo el der Kinder als der avmen Studioforum fp fang jus
nabm /als es nue moglich war / einiae juaccommodiren,
XXVII,
b erobalben il nun _audh andere Umande dargu Famen / 3. G, dof
sonrde man AN Den vor dem giildenen 2Adler gelegenen Plas/ theils jur Erbaus
gendthiges, Ung eines Schenck 2 Haufes von andern haste antwenden/ theiis fonf
; U

vagtli
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D ] = = y "
sum gioflen Schaden des Aanfen-DHaufes evbauen faffen miffen/ fo ,?;‘df’g'};;‘ﬁf A
war man gleichiam genothiget /gedadtenoffencn Plas theils von dem per Dang g
Stabdt - Rarh/ theils vom Amee Giebichentein sucrhandels / und bauen.
fich su Bebauung folches offenen Raums anheifthig ju machen : Wos
gu ich obne dem wwichtige Urfachen gnug hatte/ und durdy die viele X5¢e
fehwerung und Schaden 7 welchen 1) von der UnsulanglichFeit des
ecbaufften Daufes/ und von denen hin und ber in der Gemeinde jut
folchen Anfalten gemietheten Haufern/ auch daber entfehenden nicht
gevingen Micthungs-inkoften bastes gleichfam taglich getriehen waid.
KXII X,

Gleichivie nun das gante Wecf vom Anfanae nidse aufeiniz o bey ive
genin DHanden habenden Voreath / fondern im Berteauen und e
Glauben auf den lebendigen GOt angefangen worden: 2416 7 ob rath im glows
ich sar fo wenig in Handen hattes daf idh Fein Fleines gefchoeige bigen Bers

S bli Haub d 3 ) ¥ trauen auf
¢in groffes und publiques Hauf davon unter dag Dad subringen i
batte untevnichmen mdcen / gab miv doch der getretie SO die Sreus gjncang t%
bigkeit ( dafiridyihn hesslich preife ) dafich einen feften Schluf fafjes maches/
te/ den 23au auf detn erhandelten Plas ohne Vergug angufangen.

Fn voelcher 240ficht ichdann mebe ervehnten Georg Heinrich $ens
bauer aug Holland guriet beriff/ und ward Anno 1698, den 5. Julii
der Plag abgemeffen / und in folgenden agen der Grund gegraben/
auch wenig Tagebernach/ nemlicy auf Margaretben - Tag oder den und ber
13. Juliider Grunt-Gitein jum TSavfen-Hatif im Namen GOttes Grund geles
gefeget.  Govicl hatte GOt bereits vorbin befheret/ daf ich eine et rworden,
simliche quantitd 23au - Dols anfihren laffen aberjumdSau felbft
mufte ich nun von Wnchen su WWockenvon der guten Hand BOties
exwarten 1ag diefelbige davreidien totirde / denfelben fortsufessen,
XXIX,

Jch wav Anfange willenss den Xau gank von ,Z‘ol'(;suf{zﬁrcn/g,ew‘u.

» e il fsnalic ST BT (Rt X )3 {bung
und wurde aud) anfanglid) nue ein olcher geringer Geind/ als jum des Baues|
bolbern SGebau binldnglich ift /. auf efliche Fuf fang geleget/es ges !
fibabe mir aber ingmtjdycn vom 25aumeifier fo viele remonftration 5
paBid) folchen Sinnandern/ und jum Maver:AercE mich refolvis
ven mufie/ umb fovielmehrs nad)dein dey 2aumeifter mit andern
Bausverfrandigenund vornchinen Leuten dariber conferivet fattes
und vondenenfetben darzu mit guten Q‘irz’gxbcn inftruige way,”

2
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Cs¥amdazu/ daf ich in eben demfelbigen Kabre umb Oftern eiz
nen Eleinen Bauer-Hof juGiebichenftein nebft einem@SHicE Landeg/der
Trodt-Sack genannt/ fir die armen Wanfen erhandelt/ da indem
Savten ein Felfen war /und gute Mauverfreine gab/ die ichim VWau
bequemlich und mit gueen Boreheil gebraudhen Fonte, auch fich gute
Gouner exbothen /-diefelbige anfibren yu laffen / wiedenn folhes aud)
nadhymals gefchehen. :

Do) wieden alle perfnafiones unp angefihrte Srinde mich
nitht dDarsu betvogen haben / wenn id) nidie s gleichioie im ganten
Leret/ alfo auch hierinn vonSOtt ware geftarclet worden/ s ges
troft auch im Glauben auf ibn suwagen.

twie et fovtaes DObich nun ool mit Feinem BVorrath su bauen angefangen /o hat

fuprecumd  Dod) GOt von Jeit su et (o viel Segen suflieffen laffen/ daf die

fecundiet  Bauleute und Taglohner umb der tichtigen Sabiung willen gerne und

‘”N‘?;g 001 it fufk gearbeitet 3 twie denn au ju vieler Yrbeiter gutem Vergnite

o1 gen der Bau taglich mit Sebet angefangen s audy dann und wann bep
der Sablung des Sonnabends eine CErmabnung an fie gethan / mit ifys
nen gebetet / und dabey GOt fiir den verliehenen Bepftand in der veye
gangenen Wode gedanclet worden. GOt bataudh fein gnadiges
Aufffeben gar mer cflich geseiget s bey o mancher augenfcheintichen Les
bengsefalyr/ in dem evdie Yrbeiter fiir todtlichen Sallen bervahret s
und denen toenigen/ fo durdy fallen einiger maffen befchadigt tworden
in Puker Seit tvieder alfo gebolffen hat / da fie getroft und feeudig
an dic Arbeit gangen.

S gieng auch der 25au fo wobl venftateen/daf ungeadhtet man nady
der Befhaffenbeit des Orts gar tieffen und frarcken Srund legen muy
fre/ uno baberim Herbfte Anno1698. nur exft etliche Fuf Mavers
LWerck iiber dex Crde sufehen warens dennoch derfelbe gegen Margas
vethen-Tag oder den 13, Sulii Anno 1699, tnd Al in einem Jahre
unter das Dadh gebradyt worden, Demnach hat SOt su fthanden
gemachet den Lnglauben des jenigen 7 weldjer da die Mauer fhon die
Delfee auffoefibret wordens augfreventlicher %eurtbqlung vertmefs
fentlich beraus gebrechen : YDemn dieE1Tamer in dic Hébe Esmme /
will ich mich dran bangen Laffen, e

€5 haben darauf Anno r700. umb Oftern die WinfensRindeg
und Studiofi wiipoffich barinnenaufpei_ren angefangens und ift bald heye

hadhy
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nach das cine StocEroerct s und diefen Oftern Anno 100, auth Die {12
brigen Stocfrocrce besogen toorden / gu nicht geringer Srleihterung
Deg ganten ABercs. g

Geine Churfiiefit, Durchl, beneficirten dag Lerck fo fort 'mit‘@'gztfﬁeﬁ‘i‘[m
Bundet taufend Maver » Steinen und drepfig taufend DadyStels Duecht.
fien / weldhes dann auch dem Bau cine nidyt geringe Torderung geges
ben/ und mit unterthanigftem Danck erfannt worbden.

XXX,

Anno 1698, det 19.Septembris crtheilten. Churfieftl Durd)
31 Yrandenburg dag gnadigfte Privilegium fiber dasIBanfen-Haus
toie folches fub Lit. C. hiebey befindlich ift. YO elches hernad)in eis
nigen Puncten von Sr. ChurflivfEl. Durchl. ju mehrerer Confirma-
tion declariret tworden 3 wie felbige Declaration auch hiebey fub
Lit, D,jufinden. DasPrivilegium aber die Accife betreffend/ toar
?c[rcits Anno 1697. conferivet wie aus den Beplagen Lub lit. E, ju ¢t
chen.

{. Derofelben

Privilegia.

XXXIL

ofBie nun dev getreue GOt v die unergoane Winfen fo viters Etiffting e
lich geforget 7 fo bat er audy dagDers eines vornehmen Ehriftlichen sngci;tg::u
Seern errvectet /von feinen Mitteln eine Stifftung su madyen fily et g
nige arme YDiteben/ und folche unter mcine dire&ion sugeben,

Hiersu iff Anno 1698. im Jrahling cin Hauf in der fo genannten Dererfelben
Gommer-Saffe su Glaudsa gefauffet worden /weldyes den Sowmmer Wohnung |
niber vergroffert und ausgebauet wurde/ daf vier QBittben mit einey
Magd und Auffjeher gar gemadhlich deinne wobnen Eonnen.  Dabhee
auch den g, Sept. 1698, die evfte Witthe davein gesogensund bald
darauf noch Deey andeve.

XX XIL

Dakber werden in diefern Wittben-Haufe vier Mittben alfo une pid *:Bergvﬁa
tevhalten/ dag nebenft freper obnung /Dol und Lidyt/ eine jede ggb"g";“ ¢ibs
YYittbe an fratt der Speife wichentlicy stodlF Srofchen/ und jabrlicy
ein Dembde nebft einen Paar Schubye s audh alle joep Fabr/ wenn ¢8
nthig/ einneu Kleid beFommt. !

YVenn fie was arbeiten/ es fen naben ober fpinnens und damit
wagverdienen/ o mogen fie folches behalten und su ihrem eighen Nue
tenanwenden.  DenGarten/ det am dHaufeift/ durffen fie auchsu
threm Unterhalt mitbrauchen. €3 XXX,
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XXX,
w1d Geiffs Diefenalten Mittben wird nich nur ein Chrifificher Studiofus,
Kehen/ welder talich y0 Wet- \)r'm“ n it ibnen I;uft/ und in GOLtes
Hi3ort fie uur“mrbtut/ ontern atich eine Magd aebaitens die thnen
andie Dandgehet / wag fie nothis hoben / cinFauffes / und fies wenm
fieetrva ranet find /wattet.

KXXIV.

groect es  yp qufifye Alter ihre Berpflegung haben /fondesn audh fonderlicy fus

SIBitthens
g&:m‘ DieAColfartl der Stadt und des ganten Landes /twie aud) fie diehos

iy Sie auchin Eg beforget auch diefelbe n der su ben Anfralten befrellte Medicus
3 i dee franck,  Devifmenin ibrer Kyanctheit Araneven verfthreibet /welche ihnen dent
4 beit. frey angefcha ffet werben.

g XXXV,
itd Der Endy Der EndatvecE diefer Anfralt ift / daf o id’e arme Aittben niche

e Landes-Obrigkeit und gante Chriftliche Kivdye fleifis beren folien.
Dag 1LEapitel.

Lot
=N Aol pt ( 19 v wfy At
Sev angenfdeintichen und foundeibaren
Borforge BOftes /meldye fidyvon Anfarig bi
“~
l)ui)u i Do Werd der Arawn-BWirpfics
gungetivicfen.
I
Epempel der b B Kevell manuidht villigvernehmen Fan 7 durch twag fii Mittel
wunderbaren T s die Armen-2 Berpflegung 3u Glauchaund der dagu auffygefi
@;gf“:g ® teBau fo ol angefangen afg bifhero fovtgefeset febs wenn niche
T audyin Crempeln dargefiellet wivd / wie G Otres wunderbabre Provi-
denfs und ¢ ‘.J’ﬁt‘l(}dlx)n‘lthn“[ et Liercfe gant offenbaviich jus
erfennen geg .nn/ju n\nlubs ww fold:c Eyen wu/bwnm ummm&
witidigften farfommen / eine gute 2nzabl bepfiigen,
11,
DpmeSapital Wy ift bereits aus dev obigen Cryehlung offenbar/ baff man
gue:!u(a’ns ”h‘fﬂ‘ﬁulﬁuutt/tmkm‘lm[al'f fegen /utid Dat nach das 4B ot ans
& sugteifien / fondern Daf man dag gegentvitige / wekhes OOt bes
{heros
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fiberet / und dag in twenigen Thalern beftanden / frifdh angegricffen angen unp
and die Sorge des Finffiien im GSlauben SO T anbefohlen ;f:‘n‘l&"g;b"“
und daf aufFfolhe Teife nicht allein anfanglich die AemenSchulen s
fondern aitd die WwirElihe Auffnahme der TWavfen 2 Kinder und avz
men Studioforum, wie audy deg Pau des FBaufen 2 Haufes anges
fangen und fortgefenet fevn, ~ Yug welchenr allendenn fiton ein Bers
frandiger leichtlich abnehmen Bann 7 baf fich bey der Fithrung des gane
gen Wercks mancherfen miffe sugetragen halben/ dieweil dag Toerck
nicht nadh er gencinen et der Cinnabhme und Ausgabe tractives
erden Fonnen.

Solehes dannmdgennachfolgende Srempel Flaver beftarcien.

WBor Oiftern o696, Faur es dahin 7 Vaf faft alles erchopffef taufend Thas
war/ und manfaft nicht mehr waffe /e in der folgenden AWoche ete lev fommerju
toas hersunehmenware/ devgleichen farcEe Prifungen ich Tenn bey Sevres ¢k
Deim LercE ju der Reit noch nicht gerwabnet war; da Fam GOttgue ™™
sechten Stunde /und fief eine unve: hoffte Hiiffe gefthehen.  Denn
et crivectee eine Perfom Cer esift 7und an toefchem Oete/ und ob die
Perjon weibliches oder mannliches Sefchlechts fey /dagift dem Hrn
beEannt ) die miv su Fostfetung meiner Yrmen - Berpflegung taufend
< paler ausjaben feffe/ und dicfelben eanpfing ich su einer folchenJeit/
da Fein Borrath mehr dawar.  Der HSve dev folches gewirdet hats
fon ewvig davtiber gefobet# und ergelte e3 mi einer taufendfaltigen
Gnaden-Delohnung ! :

A

Daanffeine andere Keit faft gar nichts mebr brig wars WD groffer
der Oeconomus vorftellere ¢ oo man nicht mit groffern Sdhaden Mangel bes
Baufbalten wollte / fo mitfte Wieh jum fehlachten geFauffet /und 20. bif getman 3u
2. Sihefiel Kotnin Borrarh gemablenyverden/ pbine wag fonft von Sottiwelbes
Holts/ TGolle ete. subauffen ibnndti fhiene ; und foldhes dem LHELLN b ;‘;:t’“’“ o
e Der recdhte Water der Lap enifts im Gebet vorgetragen war / ;
seigte fich eine Gelegenbeit/ daf nran nur einer damals gegentvargiaen
Perfon folchenTNangel suerFennen qeben diieffensfo harte man nicht ez
fad) gur groeiffein gehabes es wiirde folche nach Bermogen bevaelpruns
gen fepn. 2ber man wolite lieber GOt dic Chre geben/ daf man nichs
won feiner Thiive weggienge vor eine andere/ DA evja wachtig gnug vy

felbgk
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felbft auff eine folche Leife 3ubeﬂ]’en/ pa man. feinen Finger Flaver
druntey mercfen 7 und shm defto frolicdher dancken fonnte. Dagu audy
Farn/daf man ein billiges Xedenclen trug/ foldyer Perfon durch bovs
gen befhroerlich su fallen / nachbem diefelbe fonft fchon ihve Liebe gegen
die Avwmen bewiefen hatte.

Darauffgab GOTX auffs neue viel Freudigheit st beten /und
Gewifheit der Erhorung s der auch das Gefchrey der jungen Raz
basboret.  2Als basg Gebet vervichtet wars und ich mich Faum an
ven ifeh gefeset hatte / Elopffet jemand an die Stuben » Thitr, da ich
auffchat/war ¢s ein wohlbefannter Sreund / weldyer einen Xrieffund
eine Nolle mit Gelb in der Hand hatte/ undmir offerivte. &g watren
funffaig Thaler/ die von einem andern Drte heraefdhictt waven /twors
auff noch andere soanhig folgeten / daf alfo aller Mangel auff Das mal
sur Gniige erfont ward / und man deutlich exbennete/ Dafi Gddtt geho-
ret / noch ehe man gevufFen / wwelches defio mebr Lob und Preif feines
heiligen Namens evtoeclte.

V.
2inno1698. im Qétober ward einer frommenund durd) Creug

Bermehrung berwahrten Ehriftin an cinem andern Orte ¢in Ducate von mir juges
der Ducaten, fande / diefelbe fehried miv davauff: der Ducate voive ibe su eimer {1z

dhen Seit grekommen/ da fie defjin wot)! benétbz’gcc gewefen/ fo
Habefie auch GO gleich gebeeen/daf e meinon aimen Y4y
fen cinien havffen Ducaten wicder befcheren modhee, 25ald dare
auff brachte miv cine Chriftliche Perfon einen Ducatent und jodiff
Doppel-Ducaten/ und chen an demT age wirden mir aud, genDdus
catenvon einem gufen Freunde aus Schroeden gefehictet / und niche
Lange darnach empfing ich bey der Poft (InfF und stwankig Ducaten in
einem Sriefes dabey niemand genennet wav/ devfic gefthickt Harse,
@leichfals wurden mir von cinem fonft beFannten Gonner jvangig
Ducaten eben damals gefebickt. d
Und da um diefelbe Reit Prink Ludrvigvon Wirtenberg ju Cifes
nach frarbard mie berichtet/Daf er eine Summa Geldes dem Way.
fensdvaufe vermachet. Egwaren aber flinffhundert Ducaten fpecies,
Dic er in einem Yttlafien rothen Beutelchen vermwabret/ und einen Segs
tel dabey gelegt : Diefes 1O fiirs YOSGyfin 2auf 38 Hally  IWie
miv denn auch folche fimfibundert Ducaten nach dern Lilien; Des Te-
tato-
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tatoris nachhero gugefendet mworden/ und su einey folchen Jeit Fons
men/ daidh fie sum Bau des Wanfen » Haufes hodyftndthig gehabe.
Da iy nun diefen Hauvffen Ducaten auff Dem Tifche vor miv fabhes
dachee ich an dag Gebet der frommenTrauens da fie GOt gebeten : 8
wolle meinens armen YOy fen einen auffen Ducaten vojeder bez

[chexen,

VL

Anno 1699, im Monat Februario eveignete fich ein groffer Man. Crfallung
gel/fo bagidy folches fiir eine Stunbde der Prifung erfennen muffe: bes Spruchd

0 ich nun faft von allem entbldffet war/ und gleichtool die tagliche
Nothdurfft der Armen vieles erforderte / bielteich mich nur frets in
meinem Gemiithe anden Spruch SHRFSTS: Trachtet anmers
fEen nach dem Reich GOttes/ und nach feiner Gerechtigkeit /
Das andere wird eud) alles sufallen Liefdie G orgefiirs Seitliche
fabren /7 undarbeitete in meiner Seelen/ mich nug immer naler mig
GOttim Glauben suvereinigen.  Da ich nun dag leste Geld auss
gab /fprad) ich in meinem Semithe : Domine, refpice ad indigen-
tiammeam! d.{, SsErr fiche auff meine Disrffeigteit! Darauff
gieng ich aus der Stuben /umb in dasCollegium sugehen/meine prz
dentliche leCtionem publicam guverrichen 7 und fand unvermuthet
einen Studiofum im Haufesweldyer auff midy wartetes und mir ein
PacEgen Geld s nemlich fiebenzig Thaler suftellete/ telches einige
gute Sreunde von einem iber viersig Meilen entlegenen Orte ju Bes
huffves Wanfen-Haufes anbhero gefendet.

b id) nun wol Feine halbe MWodhe twegen damaliger ftavcFen
Ausgaben aussuFommen wufte/fobefcherere dody GOt bard wicder
fo viel als nothig war 7 und wurde tp einee und der andegn ABoche dies
femir von GOt jugefchicte Priifung dergeftalt iberryunden s daf
weder mein Hers dariber verunvubiget / nody eufferlich der Manges
gefpiivet ward, k.

erftenic.

. Anno 1699. den 1o, Martii twar ich auch won allem foft gang ent, Gin Cdjarffy
bloffet/da Eam ein Scharffrichter und verehrere viey LThaler fie pie vidter verey,
rmen/ welches miv wieder ein neuep LAnfang/ und ein Seichen pey vt covas,

DevsenslencEenden Krafft SOLtes war.
Q VIIL
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VI,
fitiang Bald barauff fe!)lete egan allen @fct‘eryunb Fam auch derOecono-
Des Spruchs TUS bradhee fein Budh/ und forderte Ged su feiner nédentlichen
E. 67 24-C- 4Usgabe. Damufte fich mein Hers im Glauben an GSadStt halten.
pefie rufien/ Denn die Ausgaben toahren nothroendig/ und mar doch Fein Vlorrath
il ete. porhanden fowufie ich audh nicht /durdy melches Mittel ich ihm ath
fehaffen Eonnte.  Sicly befdyloffe desnnach gleichin ein Sdmnreriein 2
part 3u gehen/ und GOt umb newen Seegen anguruffen / wolite niy
evft Die Avbeit/welche icy untey den DHAnden batte ¢ benn ich eben iny
ditiven begrieffen war Joolienden.  %ber alsich mit diefer Arbeit fers
tig war 4und nun hingehen wolite su beten/ da Fam ein Vrieff von eis
nem Kauffmanne / weldher bevichtete 7 Daf er beordert fey taufend
Reblr. anmichsu sahlen / su Bebuff des Wanfen - Haufes. Da ge-
vesoegen  Dacheeich an den Spruch : Ebe fie ruffen/ voillich antworten/ voesd
fobtman  fi€ noch veden/will ich boren Efai. 65.24.  Sch gieng dennoch bin
Ot in dag Kammerlein/ und an fratf des vorgenommenen Gebets/ dancEte
und lobete ic den Namen des HEren/ boffe auch/dag andere fodiefes
fefen /ibu mit miv Daraber loben werden.
: €3 vergoq fich aber mit Dev Ausablung der taufend Thaler efwas
Ber babilfft. lange & ingifdsen halff doch GOt auff andere Yeifes dafidie Yrtmen
nicht Mangel leiden durfieen.  So gar wollte mich G.OJ T von allcws
Qiestrayen auff das fichtbarve und den gegentosrtigen Vorvarh abe
fubren.

X,
i Anno1699. den 21. Martii empfing icy einen Brieffvon der Poffs
Wier merck- . ; A pelt i
whrdige D/ baym war nichts als eine Pappe /toorein viet Ducaten genehet wareny
saten mit dev Anffichrifft : den armen YOIyfenwird das vermache / werl
GOt einen Krancken gefimd gemacht, - €8 war Fein Name das
ben/war mir abey defto angenehmes / dierveil o8 auch su einer Stunde
ver Prafung Eam /da ich deffen febr wobl beusthiges war. -
X¢
ff*‘ig’ttbiifﬂ 3 UmbMichaélis anno x699. s, ich in &uffe: frem 9?;?anger/ und da
3 Tgﬂé&%e ich bep gar fehomen Tetter ausgegangen wav/umd den Haven Himmel
wize. Shat. Letrachtete /ward mem Hevs fehr im Slauben geftarcet (weldes ic
niche meinen Keaffren/ fondern lauterlich der Gnade deg HErin jus
. fyreibe ) alfordaf ich bey mi felbft gedachtes Yje berrlich iff doch /
, wao
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voenn manniches bat/imd fich auf nichts verlaffentan/ Eennet
aber Oen lebendigent GOt/ der Hinmel und Erden erfchaffen
bae/ umdfeset auffibn allein fein Vertrauen/dabey man anch
unL¥Tangel (o vubig jeyn Eann, '

b ich nunwolwufte/dap idy nody deffelben Tages etrwvas vor
nothen haben wurde/fowar doch mein Hers im Glauben fo geftsrckets
vaf id) frolich und geteoft war,  Kam darauff suHaufes da denn
gleich dex jenige s mivtam/ welcher am felbigen Tage/ als aneinem ,, Begablin
Sonnabend/ die Arbeits-Leute bepm Bau des Banfen - Haufes be- sw %beite%
aahlenfollte / hatte fich fhon davauff fevtig gemacht/ daf ernuy von :
v Geld holen/ hingehen und aussahlen wolfte.  Tragte micy detne
nach/ obidy was beFommen haree ? Y was Eommens fagte er /idy
antortete: $lem/ aber ich babe Glanben an Goee, Kaum
Batte ich Das Wort ausgevedet /o lief; fich ein Studiofus bey mir melz
Den 7 roeicher denn dreifjig Shaler vou jemanden/den ev nicht nenners
wollte/ bracdhte,  Da gieng icl) toieder in die Stube/ und fragte den
anbdern/wie viel év diffmai sur Besablung devr Hau - Leute bedurfite?
@ fugtedreiffig Thaler. Sy fagre: Ser find fie; ober mebr bratdhz und u Stac-
te 7 Srfngee  Cein: Aqelches denn ung bepdeim Glauben felye frivcks cfung des
te /indemwir o gar augenftheinfich die ounderbare SHand GOttes exs Glaubens §
Fenneren / relcher ¢ in Dem Augenblict gab/ da-es von nothen war/
und foviel /als vonnothen twar.

XL
Gogefehahees auch nidyt lange bernadh/ da gleichfalls groffer Dagi noch
Mangel wary daf mir von der Pofvier hundert Thaler gebracht ouirs vierhundeee
dens daben nur cin Briefflein war von cinem Ehrifificdien Studiofo, Thaler Fony
teldher bevichtet/ dag ihm foldye SummazumBehuffunfers TG Jufensmen-
Daufes waveugefrellet worden.  Seb Fann abermals nicht ausfpres
chen /wie febe mich folches im Glauben geftsrefet /und tieich daraus
- Deutlich erfannt s daf GOt bie Stunde Der Proifung nuy jur Stirs
Fung unfers Glaubens tiber ung verhinge,  GO:t vergelte ¢s auch
Diefein TBohlthater, %

Cin andermal mangelte es an allen Orten daich Denn in wicinens .. « .
Gebet infondevfeit die vierdre Vitre/ Linfer gglich 25rode gib uns fg‘:ﬁf:,?‘@'ﬁ;
Beute/ Erafftig empfand /und euberein glaubiger uverficht Fiirnems viervtrmists,
i i Dem Tdorce bewtes dieweil ¢5 Dcngiblgcn Tagnotigwar, Alsidy

' B noch
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toorauff viernoch im Sebet war 7Eam ein fonft miv beBannter licber Freund vor die
bunbertZTha-F i gefabren/ und brachte miv viechundert Thaler. Da mercEre
lex Fommen  iofy'op(t vecht /warummir dagheute fo Frafftig gervefen twar/ und preiz
fete den HCrrn/der alle Dinge in feinen Handen hat.
XIIL ;

S Jabe 1700. war ich fieben bif acyt Wodyen lang vor Oftern
Mancherley wonf Daidy nun am lebten Dﬁez-senevmggu erﬁ%‘oiebep ﬁug,
gieng /und GOt bat /e wolle meinen Ausgang und Eingang fege
nen/begegnete miv bey dem Ausgange s daf miv cin Frafftiges Trofts
Sdhreiben eingehandiget ward /und bey der HeimFunfft ein anders/
und in diefern gugleid) ein WWechfel-Jettel auffhundert Thaler sur Unz
terftusung unfer Armen - BVerpflegung / mit einer beygefligten gar
Frafftigen Auffmunterung/ in {oldem YDercE getroft fortsufahren.
Diefes Schreibenwar von einem Coangelifthen Kauffman/ bepnakhe
Bundert Meilen her, Der Jb@rrge‘blencfe Diefer AWoblthat im beften,
XIV. :
Mangel und Sy einer andern Jeit war eine Chriftliche Adelidye Perfon suges
f‘%;i@fa“" & gensund fabe unfern Nangel s daf it eben nichts hatten/ und rard
% umb fo viel mebr su Mitleiden betvogen /tveil fie auff alle Leife unfern
rmen beysuftehen gerohne/ felbft aber ettwas reales bensutragen yes
pet fonft noch Damals vermogendwar.  Deffelben Tages aber foriche
diefe mit einer andern aud) frembden Peefon / welche von frepen Sty
cEenguibr foget; SiehabedemYDayfenpaufe and cin Scherff:
Teinmitggebracht/und foridht: es feyn funffsig Reblr. %elchg
dann diefe fo feh bervogen / daf fie fich Des reinens nicht enthalten Fone
nen /dierveil fie unfern Mangek und die augenfeheintiche DHilffe GO¢s
tesuber ung alfoin cinem Tage gefe}fgi:;.
SHilffe von Su ¢iner andern Jeit wufte idh toeiter feinenRath.  Da fendete
ferne fommt it Gvangelifther vornehmer Kauff-Herr bepnahe von anderthalb
uvechter  pundeet Meilen hev funffsig Giilden s und bate noch dasu/ nicht ubel
Reit. st nehmen Daf e mie die Mishe machte/ folcyes an die Armen ju

wenden. Shasis S :
uff gleiche Leife bin ich audh sepmal ju folcher Jeit /da ichs
Bochitnstis bedurfft/von einer gerviffen Srafin mit funffsig Gulden

aus Der Noth gevettet wordens und ift mir dergleichen jum 6ﬁgpn
{44
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toiederfahren / da es die YDohlthater am wenigfien gerwuft/ daf fie su
fo gelegner Seit ihre Bevfteuer fendeten.

.. YDobey nun nicht su vergeffen/ dafvor gar Fursen beydes obers
wahnter RauffHerr und sugleich gemeldee GSrafin/ jener da es jabrig
getvefen/ wieder mit funffiig Giifden . diefemit funffis Thalern dem
?egcnltvgtrt'igen Mangel fuccurrivet. Des HEren Name fey fiy als
es gelobet !

XVL

Su einer andern Seit war Mangek/dahatte GOst dag Derh ¢i- Ein Bauer
nes frommen BauerssSNannes erweckets daf er mit o viel Geld brachs bringt cine
te/als ev in feine DHand faffen fonte. €8 roaven aber finff Rehle. gg[“b" ooll
an Eleiner Minge, i

XVIL

~ Ginandermalwar id qudh in aufferfter Diefftigheit/ da foradh Giner aber
it eben einer von 2Adelzu/ und gab mir foviel Geld/als er in §roey von Adel
Hande faffen Fonte /o er i dem Sade s fich genommen Haber moch- bringt sy
te/nicht wiffend /iendthig ich folches eben bedurfite. s waren abex oudevol
ey und groankig NRehiv.
XVIIT,

Ggiff mebemabls gefcheben/ daf wenn Frembbde bey miv getves Frembbe ec-
fen/ und ich ibnen. die twunderbare providens GOttes bey diefem g'g‘ff;; s
YOerct jur Starctung ibres Glaubeng vorgeftellet /in ibrer Gegen” gog ton bie
wart diefes unbjenes yur Berehrung fitr die Armen gefendet. WOrden./ fem Werdk.
davon ich einige epempel bevfirgen will.

Atforoar einmal eine frembde Chriftliche Verfon sugegen/ wels
che soankig Thlr. denArmen verehree/ undda fie nody bey miv war s
und mitmit su Tifche faf #Eam ein Knabes und bradye jroangig Thiv.
fpecies , und eine febrifftliche BVerficherung dabey /baf folches jabrlicly
folgen folte/ wenn GOt Leben und Gefiindheit verleiben: wurde. :
s wollte aber der Knabe niemand nennen/ wex eg gefchicket/ weil eg Sroangiglhe
ihm bart verboten / und begebyte nur ein recepiffle.  Vermuthlich ;"3: - Thaler
yoard aueh jene Perfon dardurdh fo. vielmehy ervectet 5 daf fie gleidh Bf}a"{;‘fﬂu“*’
drauf noch funffsig Thiv. sur Bepfteuer anbero fandte. Obiges Ber- ‘
forechen aberder jahrlichen Bevhilffe ift vedlich gehalten tworden / und
joa an fract der sroankig THI, fpegbe:s,brepﬁug <Thly, courant,.

3 XIX,
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: XIX,
geinwandui  Oes gleichen twar eine andere Perfon bey mir / twelcher ich die roune
feber urflei Derbave Vorforge SOttes exzehite/ und indem wwir davon tedeten s
bungFomme  yourden drey Sacke voll mit Leintoand / Leder ju Hofen/ und andern
it gue Kleidung der Wapfen-Kinder gehdvigen Sachen von ciner Adelis

chen Frauen gefchictt 7 roodureh fich diefe Perfon niche wenig im Slaus
ben gefrarchet fand.

—

XX,
i Heine Desgleichen war einer hier / melcher eine Collecte hiefelbft famms
nimme und  fete /e cin Wanfen-Hauf in andever Hevrichafft 7 welches man an
9ibe. feinem Orte anvichtete s indem ev nun mitmiv fPeifete / und wir von fols
cher Verpflegung der Armen vedetenvurden mir sehen Thir. frecies
gugefendet 5. ev empfing davon einen Shaler su Behuff feiner Collectes
welcher heenadh feine veiche Frucht getragen hat.
XXI. 3
rz"}_i;{nl:fbun%??f Desgleichen erehlete ich cinmal einem gbﬁﬁfkpm Treunde die auts
& e)t“(f).'mft )51& genfeheintiche Aunder~Hand GSOtees /b ic bep bem gangen WercFe
vechter Reit, cvfabren/melcher Daduvch ju Thranen beweger ward / und inde wwir
7 Davon pedeten/ ward mir ein Beieff in die Hand gegebens davinnen
cin Lechiel auf funff hundert Thiv. enthalten war/ und gar wat eg
auch su einer eit/ davich vor Nenfethen Augen weiter Feine DHilGFe noch
MNatl vor mir fahe.
XXIL
GOt ift dee I einerandeve eit fehlete s allenthalben / und ward ich von eis
Mann/ bey. nem hier /vom andern da des Mangels crinnert.  Dabee id) in ¢ins
bem man die faltigem Cilauben und Vevtrauen auf GOIL fagte: Tybr fiches
Fothourfit 1y Wle von mir / aber ich voeif cinen andern ¥ iany (SOt mepz
fuchen Eann. nende) Da ich folches Yort Eauin ausgeredet / ffeckete mi ein gegens
toartiger 7 aus dee Frembde angelangter guer Sreund x\x‘crsei;cnn 5)1;:
caten (fpecies) heimlichindie SHand/ mir jum abermaligen Zeugniff
der Hevens-encienden Krafft GOttes,
XXIIIL. i ;
o @ ift auch mandymal gefdhehen / daf /twann einige von dem YeveE
%“%&-‘159 £, nue gebaret / und fo ol die guteintention., als wie CHOL diefelbe fo
sue SildigE: e - . sfofon 7 6is alni
wunderbarfich fegne /verftanden /oder efwas daven gelefen/fie gleich
berwogen worden / auchenvas su contribuiren. 3 €. Ciner von ?!bbc[
¢rbos
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¢rbote fich bep Devgleichen Cryehlung fo fort jabelich santig hlv. dazu

sugeben /twefches er qush treulich gehatten.  Desgleichen rourden eins

mat bep einem Kauffman cinigeDucaten / weldye denArmen vereh” fumperbar
vet waren  veewechfelt/ und da er vernahm /dag fieden avmen A~ Anffoeld auf
fen gebyoveten/ wehfelte eefie nicht allein aus/ fondern gab nody swan- Ducaten.
£ig Thiv. dagu.

KAV

©8 gefthatie oteichfalls /daf icly u ciney Jeif einer groffen Sum s
ma bendthiget war/ [0 daf ich mit hunbert Thiv. nidht ausgufommen
wuffe / gleichiwof aber nicht fabe / wober ich sehens gefthiveige hundert
thlr. beFommen fofre. ~ Es Fam der Oeconomus, und eigete die

Rothourfit/ich befhied ibn /v folite nady ey Niktags-Mableit wiez

derFommen / und gabe midy ngwifthen aufs Gebet 5 alg er aber nach Anff Sebet
der Mittags 2 SRableit wieder fam / way ned) nidyts vorhanden s
paber it ihn aufden Ybend wieder Fommen hiek.  Schvard insvie
fherrvon einem verrrauten €hriftfichen Sreunde befuchet/ mit welz
dhemn ichy midly denn im Gebet vor GOttes Angeficht  veveinigte/
and ward fehe berweget GO su loben und gu preifen fiw alle feine tind Lob Sots
S erck und Tdunder / bie er von Anbegin an den Menfehen - Kindern tes}
evwiefen bat 7 alfo daf mir die vornehmften Eyempel dev ganken £.
Schrifft in meinem Sebes yu Serniithe Famen.  Daber ich aueh in folz
dhem Lobe GOttes o gcfr.}rcfcmarb /Daf ichy dabep allein bleib/ und
nicit ndthig fand s GOtt anaftiglicy subitten 7 Dok er midy aus gegens
watiger ioth evrettenmogte.  Dariun dicfor gute Freund vou miv
weggicnge/und ichihn durchs Haup bikan dic Shu begleitete/ ftand
an der einen Seiten der Oeconomus ; und tartete/ dafich ibm dag
verlanate Ged aussablen mochte/ an der andern Seiten {tand eine werden rso.
andere Terfon/ telche hunders und funffsia Thiv. fiberbrachte in eir Thiv- s vech-
nem verfieqelten Beutel /5 Debuffdes Lavfen-Haufes. '_.ﬂ‘;g?‘ g¢-

3ag hitte miv Eidrer fepn Ednnen/alg daf die beilige Borforge Sho B
G ttes diefes alles fo ounderbarfich regivet / und Daf fich G301t twen= erboret Has
pe sum Gebet der Elendetr /und tdfte dic Geringens wenn fie ihr Verz Gebes.
teauer auf ihn fesen /ja aff cben Devfelbe GOt noch febe £ und fich nocl
alseinen tounderbaren HEwrN cetveife/ dev vor lters fich fo herelidh
an denen Wateen exwiefen hat/ welhe ung gum Erempel des Glaus

bens vorgeftellet find,
XXV,
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Augenfchein- oo XXV, :
liche Borfoe- eichfalls ourben nadhder Seit su Absahlung der Arbeiter deeys

ge BDtted, fig THiv. von miv gefordert.  Nun waren einige Srembde sugegen 7
deven einer gehen / der ander vier Thiv. mir verfprochen/ aber nodh nich
eingehandiget hatten /yelche tan fonft / indem icly von allem entbloffet
war/3u Hulffe genommenhatte.  ch mufte demnach micinen Paus
infpector mit dem Sroft dimittiven; Der getrene GOTT wiirde
dim al anch fir uns forgen.  Cr gieng hinweg / und fand die Avs
beits+Leut vor dem IBapfen-Haufe aufdieZahlung wartende. Da
Io‘xpmt unvermuthet ein betannter Sreund suibm/ dem ex feine gegens
wartige Nothdurfft faget.  Diefer leibet ihm viersehen Mehlr. indem
er Davon den Anfang machet aussizablen / und ebe ex fie nody vollig
ausgegeben / empfing icly von einem anbdern Ort etwas mehe denn dreps
fig Thaler/ davon ich ihm die verlangten drenfig augenblicklic sufands
te/ und das ibrige auf die andertveitige Nothdurfftder Yemen cuch
fo fort verrvendete.  Und faben wirhictinnen abermals die augens
fcheintiche Hnlffe des HEven.

XXVI,

%{:,{i “7",5,'; 2m Enbde der folgenten Loche ar der Mangel ja fo grofy/ und

if hieher Hiek esr Der Frentagfey ein SahlzTag(in derHauhaltung) und deg

hat derHErr Sonnabend dev andere (im Bau) ¢ Eswar aber tweder fiir den eis

9eholfien. g noch fiiwden andern Tag Vorvathda. Daber antrortete ich
es werdenun abermabl Jeit feyn/ dafman fid) freven mdhee;
bemBGOTT wiirde obneSroeiffeltineVunder5and anffs neue
feben baffen.Lnd alfo ik ic) Den Oeconomum von mir gehen mit dem
1o W/ biff bieber hat der SeErvgebolffen! Denn diefer Jroft
Samuels 1. Sam. VII, 12.ift ungeingar teofilich Sprichivort toops
den /weldhes wit ol haben verftehen gelernet.  Des andern Tages
feithe S))}orgcng fa[t)neg fugffgigl %-ba[er/ Damitdenn SOt durdh diefe
& oy ieder hindurch halff. :
age auch . FRVIL b ﬁ_ 5

Derbetgngre  Oleichfals oarder Mangeleinmal fehr grofi/ und teil dey Oe-

3&&3&“&? conomus faft hatt gebranget oar ju nortbigen Ausgabens hatte ihn
folches auch in eine siemliche angftliche Sorge gefeset / daf er auch allesy
voas nur moglich war/ 3u Dilffe sunehmen fuchte/ fich der Neoth su
evroehren /unter andern aud) einen filbern Soffel/ dev dem %?fcn:

Haus

ERmit .
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Hauje von jemand gefchencEet roorden/ welches aber alleg gae niche gu-
reidenwollte.  Datriegteich cben hundevt Thiv. fitr die Armen: Yo

von id) Dann fo fort fechsig Thaler dem Ceconomo gefendet 7 und mit

Dem iibrigen einige andere Nothodurfft erfebet.  Einpaar Stunden

drauf/ als diefe hundert Thater anfommen/ward mir aud) ein advis-

Brieff eingehandiget / Daf dreysehen und eine balbe Tonne dyeringe wird evfrenet
unterroegens waven / weldhe einige Shriftlich ~ gefinnete Freunde den
avfen-Haufe verehret; gleich wie ein Sabe vorher aud) deep Tons

nen vevehret waren.  IBie fehr nun der Oeconomus bey feinen da-

maligen Hochft - EBimmerlichen Umftanden durch diefe unvermuthete

Hlffe erquickee und im Cilanben geftdreFet toorden / ift leicht guerach- unbd im Glaus
fen/ wie er dennfagte/ nunwolte cr fich auch frauen avf eite nene 0 f‘&“f?‘f‘ :
YOunbder 2 {5ilffe GOttes / wenn E1Tangel da wiire/ weldhes o il
bihero noch nicht thun kdnnen,  Erbeseiget auch/ daf von folcher

Seit her Eeine anaftliche Bangigleit bep dem fich eveignenden Mangel in

fein Gemuth wiederum Fommenfen/ fondern er fich audy vielmehy er-

freuct habe / und gedache : £Tum jolt dDudoch mit Verwunderung

nrceclen voie und durch was LTiteel der getrens SOt dDifmal aus

belffens wird,

3 XXVIIL,

Nicht fange darnach war gleichfalg cine Priff- Stundes daers  Adbe und
fetste GOrt den Mangel/ indem unvermuthet funfisig Thaler gejendet 3angigHels
wurden/ und sn gleicher Seit advifivet wurdes daf acht und stvantig ’f“"b‘f?f faz
Lepdenfibe Rraut-(oder Gerwiiet) Kafe fliv dag Wayfen-Dauf unterr gzt 9%

_toegens aven. :

XXIX,

hanchmabl ift nichts vorhanden getvefer/ o Hat etrwa ein Frembs Fremboe ers
ber/ der bas Aanfen-Hauf befehen/ cin fechiehn Grofehen @ ticks audy qvicten ot
ol ¢inen oder mehr Ducaten in die Avimen-Bichfe gervorfFensund wel "\*“‘q{?ng in
unwiffend unginunferer groften Dirffriakeit eine Cravickuny gegeben/ ;?tf lrfitigs
wie devalcichen cinmal mit yroey DappelDucatensein anderinal mit '
drey Ducatens und mit eine Ducaten vielmal gefdjehen.

Sureiner Reit tourde audy des Morgens fruh yur Sablung deffel- Wunderbars
ben Tages Gefd von miir gefordert. Sy hatteaber nuy echs Y haler liche multipli
welche ich hin gab.  Der Oeconomusnabm ¢s 11 ie Handy jehlete ;;;):}xstber 6.
es/und fagte: YO es 6amablfo vz‘cfévrxrc/ o veichtecs/ vocrntin
53 mochz
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mgchte multipliciten Ednen/ ~6“nm{6*i7%_’;z Sy tpdftete ihn mit
Der viclfaltigen Erfahrung dey Dulffe GOrtes # welcher s auch nocy
b ier,  10I0I0EN Lage8 julk ju 36, multiplicivte su feiner und neinee nidyt ges

febmengliche Hi08en Starcking tes @laubens.. GOTT aber that nody et mels
Hilffe GOt vers und befcherete audy fber diefes an Demfelbigen Tage finff und

808, - pwantig ;E‘vucaten [pecies,, damit aud) dets folaenden Tages dey gleicz
falls cinZablunge-Tag war /ein CGnigen Sefcheben Fonte,
RIS

2 ciner andern Jeit war miv auch untey andever iberhauffeer [
Arbeit fo gar die Sorge des miv fonft nicht unberwuften Mangels entz '
fallen /Dag ich gar nidyt Dasan gedachte,  Daich nunmit vubigem und
ftillem Dergen in der Arbeit begriffen war /beFom idhin einem VBrieffe
€inGolds ein Gold-Stick von achiehen Thaler / Damit vor dastmal der Mangel
%“r‘f fomm Oleich evfesset ward / und ich in meiner Bervichtung ungefioret blieh.
. S ward dabey des L3orts des HErrm evinnert Solches wird eydy
sufallen, :
XXXIT,
%m Tangel .. Dueinerandern Seit/ daalles erfehdpfiet war/ toard von meinen
frevet man  Oehillffernin der 2Abend-Conferents von dem gegenartigen Mangel
fich. gefprochen/ und swar mit unferer nicht gevingen Sreude und Crquiz
cfung s indem wiv ung durd) die Berheiffungen & Ottes untereinander
fravceten / der o vielfaltig uns. tiederfahrnen Gottlichen DHilffe mit
Bergniigen erinnerten s und unserfreueten / daf ung GO in feinemn
orte das Privilegium gegeben / daf ol nicht forgen /noch unfer ez
mithin einige BeFummerntf eintaffen / fondern auf feine Verforgung
unfer gantliches Vertrauen fesen durfiten. Der Schiuf war endlich g 8
Diefer / Dah wir nun eben denr Vortheil davon batten/da wir ung bey
Dem gegentoartigen Mangel evfreuet /den andere haben modyten / die
den Kopffdaben hengen fefjen / und iy Gemith mit Sorgen befehtves
und lobes  veten, Damiewir denn auch frifth sum Gebet fehrittens GOt tber
GOtt | feine %avn;berfgigﬁc&t und Sreue einmithialich lobeten /und unfere ges
gentodrtige Umftande in feine Varep Hnde iibergaben. Sin derfelbi~
weldhet wuns gen Sunde hatte O] dag Pers eines vornehmen Sonners eryes
?g;b“s'l‘)’(‘l‘[’c-t- cbet/daraufgu dencEen / Das uns auf den mergenden Sdg etrvas gefchis
verfchagt/ et roirde/ auch ansubefehlen /daf ep Deffen ja gewif; erinnest werden
mochte/ wiemir denn des folgenden Tagesvon Denfelben Drep hundert
Lhaler gefendes wurdens dabey nodh einige befondere Umftande iy

Dig
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Bey diefern Wer! W
die vaterliche Vorforgung und fo innerhich als aufferlich moiecende iy 2
Dand GOtres / fonderlich empfindlich macheten, 2.
: 1 XXX S
Desgleichen/da einandermal nichts mehe 5brig twar/ ward fir i Gor,

einen abrefenden vedyefthaffenenyin aufferlicher groffen Diirftigkeit Stictvonco.
frebenden/ Lebrer miv cm Cold-tiek (fo bif seben Ducaten fm’ GerDucaten
widbrbatte) sugefendet /welches mich nicht wenig exfreuete/ und deg ej.Fomme an
genen Mangels vevgeffen machete 3 S gedachte aber GOt nidht wer 0
nigeraud) an unfere arme Lanfen /da bafd darauf eine glildene Kette /%';2 ,?llftﬁlf .
fo neun Loth im Gewicht hatte ,von cinem andern Orte hey ung Sbhevmas

chet/ und Dadurdy abermals unvermuthet allem Sangel abgebolffen

ward,
XXX1V.

€8 hae fich fonft bey dem gangen Terck die Dersens-lencende sancerte
Krafft und tounderbare Providenz bes Alerhdchften gar augenfehein-Beyteag su
lich Darinne hevfilr gethans daf bey allerhand Gelegentyeit unb L. dicfemedt!
franden von gutthatigen Herben dazu frepwilliger Deptrag gefehelyen / :
auch gar offters von foldyen Perfonens von welchen man Dergleic@cn/“.‘iﬁg’c: e
wegen ibrer cigenen Fammerlichen LUmftande/ nicht vermugher.,  n fonen
folchenift recht eingetroffen /wag Paulus 2, Cor. VIIL 1--5, von denen
Gemeinen su Macedonia rihmet / daf ob fie wol arm gewefen / fie
voch reichlich gegreben in aller s€infiltigkert /1a nach allom Verz

mdggen / und iber Vermogen felbfE woillig gewefen foyn,

Da auchmandye am Gelde Feinen Bevtrag thun Eonnen/ Haben und Baners:
fiees auf andere Weife sucrfeten gefucher.  Wiele Bauers-Leute ha- Leuten. * -
ben sinnerne, Becher Darsu madyen laffen/ wie denn auch Kannengieffer D4 bat s
felbft welche daju gemachet und vevebrer. Auch andere Leute haben jubesy s
ginnerne Sehiffeln und Teller /wie aud) Eipfern HaufGerdthe darsu fuprern
begefendet o haben gleichfals einige Dauers-Leute frepwillig Havfrath
Slachs und Garn sufammen getragen /und andere haben aus Liebe die Sladhs |
Gorge und Mibe ubernommen/ Leinwand davaus weben gulafien. m““c\é Yy
indeve haben ihreSNibe angerwande/von ber alfo sufamimen gebrachten * '
Leinwand denen armen TEapfen Hembder gumachen/und folde anbey
gufebicEen,  Pndere haben denen Knaben Sitte und Felle st den S %‘:;{, A
fen/denen Magdlein Hauben und dergleichen sur Kleidung geborige
Dinge verehret. AR AN e 01 : i

Cs ift audh gefibehen /daf ﬁi‘éobltbatev einige Kinder deg Tay- Kleidung

Y "cn; )




Sleitung,

. Cpeife/

Korn)E:bfen)

Bleifech /
Sifche |
Ducher |

Bibliothec,

Kupe y

Bier {

Ealg/
Betten |

Zuch ¢

pradytige

- Sadyen/

alg {ilberne
Gpyigen

Knbpfie/
$offel/

4 " A Q! ¢ 3 f y‘ v (~
Seger | wnp SUren Steinen / giifvene ‘.r{tlbanbcv und guldenie HalfeKetten entwes
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fen-Haufes von Daupt bif ju Fuf Eeiden laffer,  Lnd die Q”chnacby
und eeu-JabrezCeit und aud) fonften firnehmiic) bey denen Exami-
nibus haben fidh gefunden 1eldje etrvag heraegeben, bavon denen Kinz
verneine aufferodentlict e Crqoictung ju thun, AR fie noch auff tene
nachften Wepnache- Feft von einem LWobltharer myt Braten und
Gemmel gefpeifet worden,

Co 4its auch fonft offters mit denen Victualion ergangen / daf
einige wohlgefinnete Leute die armen Aanfen ihrer Srodte qudy mit
genicfien laffen/indem fie if:nen Korn/ Crbfen/unb dergleidyen verebyet.
Aud) ift an Fleifch und ifdhen /Kafen und dergleichen manchmal cine
Bevhilffe gejcheben.  Cinige haben Bricher geerbet / und an ftattdaf
fie folche hatten verfauffen mégen/haben fie Diefelbigen dem AWanfens
Daufeverehret /damit audh) einiger Anfang gemachet worden sut einer
Bibliothec, fir die im Wdnfen-Hauf Studirende. Tesgleichen
haben aud) einige /v enn jie Geld geerbet / des SEanfen = Haufe ettwas
daven verehret.  Audy hat ein Shrifiticher Freund etliche Kuye aus
Dem Be: gevce bey Kehroach smms neen Segen G Oeees genannt /
fizr Das Wanfen-Haug ju Slaudye an Dalleeinfehreiben taffen /1welcye
er Denn auch fiir felbiges bif sur Ausbeute bauet.  Undere haben Biey
gefchicket wenn fie gebrauet haben 5 oder gemeldet/ GOt habe ihnen
einen ‘BrauSegen beftheret/ desrvegen fie dem avfen-Haufe ettvag
G3eld verehreten. ;

uunterfhiedenen malen iff auch das LAt - Hauf it einy
oder mehr Stircken € als Lefihenclet oorden.  Andere haben sanke
Seder-Betren gefthencfet/ andeve ikh-md Bett-Fiher. Andere
haben cin oder mehr Sehock Leintvand gefendet £ auch touhl ein jabrlis
dhes su thun verfprodyen,

Kauffleute haben gante Sticfen Tuc / oder auch die fiberbliches
nen Gtticken von Jachern und Seugen verehret/ wovon man einige
Benhulffe sur Defleidung dey Sindererfanget.  Mandye haben aucly
Dagjeniae/womit fie fonften vorder Welt geprangets beffer angetvens
Det 3u fepn erachtet/ wenn die avnren Kinder ju ihrer Sothdur fft davon
geBleider tonrden; Tie dennalfo eiie und andere ganke Garnituren
von filbern und gitdenen Spisien/ su Gelde gemacht / und jur Wekleiz
dung der FWanfen-Kinder angerwendet rworden find.  Andere haben
filberne $8ffel/ fitberne Kndpffe / filberne Becher / gilbene Ringe mit

bep
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Dex hergefendet / oder flbfE verFauffe/und biefigen JAnflalten gur Beys Giibene Rirs
bulffe gegeben.  Derafeidienift denn gemeiniglic) gu einer folchen eit §e ! Armban-
Fommen /0a der gegemvariige Mangel am meiffen sum Ocbet GEILIC? oarg, etté.

ben.

ls man wegen des anerfaufften Gitgens und angefangenen ingl-ichems
Baues/ Perde hod) vonndthen hatte/ wurden deven audy nady und auch Pferde.
nagh funffe vevehrer . dabey auch nicht su ibergehen daf einige Wehle
tpgtevm der Stadt entreder ihre Pferde ein und anbern Tag in der
Qodhen jum Bau des ATIfen-DHaufes hergegeben / oder efrwag Seld
gu Subren verehret.
. XXXV,

Aug alle denr / fo bif anber evsehlet worden/iff augenftheinlich 3
erfennen 7 buwd was fiie ein MNittel die Urmen=Verpflegung/ und dev
Bau des Tdanfenanaufes fo wobl angefangen als fortgefeset tovrden.
Dasu find nun Anno 1698. im Monat Sept. die von St Churfirftl. g, privitegia
Durchl. su Brandenburg anadight ertheilte Privilegiades IBanfens e, Churs
Haufes Eommen /wekhe einige fo angefehen Baben / alg wann von fols fiefilDurdl
eher Zeit andas gante LWerct nun fiir g:wifjes Cinfommen ju gewats
gen bagte /und demnach gar niche mebr infoichen havten Umftanden ge
fubret werden durfite.

Gleich rie icy Dennin Gelangung dev gnadigften Privilegierr den foelche mit
Tinger &Ottes o Bavlich erFannt/ dafmid) allerband permeffene Ju- fba:?f:ﬂeg:u(
dicia, fo davon gefallzt worden/ in meinem fauff gar nicht qemwiers
Qltfo erbenne ich auch in dev Warbeit dag gute/ fo @Ot dem WWapfens
Haufe dadursd sufliefien fffens mit dancEbarem Gemiithe gegen SOtt
und Menfchen. bt

&3 (3ot fich aber foldhes Feinestoeges Dabin extendiven/ als ;‘;g‘”&sﬁ'&
wenn die Subeung des ganten Ide: fs einz andere Seftalt gervonnen pice heben
hacte. Denn evfilich find die Privilegia nidyt o fort i einigenSdhwang
Fommen. Sy viele unter denenfeloen find biff auff diefe Stunde nody
gar nicht brauchbar worder,  Einige haben nod dagu cinet mebrern peffen Wefos
Berlag erfosdert /. €. die Auffvichtung der Apothecte und deg Bud)s dyen.

ladens,

11 Hiergu “foms
men noch

Dag meifte fihiene von denen Collecten / die . G{)urft'ltﬁl. B erwandrif
Durchl, ju Dehuff des Winfen-Daufesin allen Devo Provincien und dev verroillias
anben angecronet /3y ¢ heben st feon.  Ob ich auch wol folches Collectetts
igselnicht verachtet/ Digweil dadurch mémanb gegroungen/ fondern

3 einem
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eineinsjeden frey gelaffen wird/ ob er yu dem TWercPe eEvas md toie viel

ev geben wolle; So habe ichdoc) anfanglich nicht fo fort einige su Sinz

fammiung folcher Eollecten gefehicre Leure finden Eonnens und da fichy

cin und anderdagt gefunben/ ift dod) foleh Sefchiffee fo langfam von

fratten gangen /Daf es bif dakero nu inVeilin undin drey provincien

angefangen und foregefetet worden.  Daber denn feichtlich su evachs

ten/ Dag wo ein paar hundeet Perfonen erhalten werden / devgleiz

toie fie cine chyen Collecte mef eine BDephilfe / als binldngliche Berforgung su
i’"ﬁ“’o‘)”“‘ﬁe nennen.

4 Y

inggefamt von foicher gansen Collecteeingefommen.  Daber auch dee
Bau des Wap en-Haufes davon nicht auffefihre terden mégen / fon-
Dern ur Speifes Kleidung und Information der IRdpfen- Kinder 7
und Linterhaltung der Avmen-Schulen folche Beplilffe roohl ju ftatten
Fommen /wicwol fie aud) Dast bep rweiten nicht hingereichet.

Jn Sumina: Die famtlichen Privilegia /wenn fie 3u ihrem vl
gia, Wekhen g0 Stande duvcl) den Seegen GOttes gebracht werden follten/ und
g\jlfliicﬁ““‘“ das gante RidercE von dem unverdienten Haf/ der vieles bifihero vers

" bindert/befrevet werden mochtes werden nicht fo wol mir ju gegentoars
tiger eit/ als denen HadhFemmensu ftatten Fommens auff wefche ich
aucly/bey deren Lntevthini 2fren Sucyung mehr gefeben/als auff mich
felbft/ und auffdie gegentvdrtigen Umftande,

@3 ift dabey auch wobl su confideriven /daf von der Jeit der evs
D rfelbe un, theilten Privilegien das Aerct auchin manchen Sticken fehr verfrp,
geachret wird cEef yoorden/ und mebhreve Linkoften exfordert.  Daber auffalle I3ei-
basWBerd fe diejenigen geirret / welche fich eingebilder oder bereden laffeny Das
noch “‘“‘“C(” QWerck werde von folchereit her nicht mebyr foimGlauben unVevtpqus
et e QU GOttes treue Vorforge gefisbret /als im 2Anfang/ fondern man
il verfaffe fich nun auff fleifchlichen Arm / und habe fthon Cinfommen und
Eapital gnug /das Wevct fortsufesen: Duivch weldye falfdhe perfuas
fion gleidhool mandhe sum Affterveden und ungeitigen Uvtheil bergs
AndererCeute gen/ja dagut gebracht worden s daf fiein Meynung / nun ware gnug
bnportuni= - herflifig da/ mit {0 viel gedfferer Importanitat miv allechand v
b Arine auff den Dalf gefdhicke/ obne im geringfren vorber ufeagen s
obauch nody Gefegenbeit da wave fie ju accommodiven.
unb falide Nan hat es dergeftalt extendiret/ Daf man fich auch an tweis
Ginbilbung. ¢ntlegenen Ovten feft eingebilder / ich Friegte janrlid) dasu 3w slfFeans

fend

Die Privile-

Sneinem halben Sabrift mitelertveile mebr drauff sesangens als
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fend Thaler, Dabero denn dilvftise Perfonen von fernen bcri‘omg
men /7 und fich dann febt verundert s wenn. jie niche gleish mit Nals
tung und Kleideen verfehen worden/ nacdh dem die Stellen ffion von
anbesn occupitet getwefen, ;

Egift aber aus obiger Vorftellung sur gniige su erkenneny
daf dag werct/ wie es.im Glauben und BVererauen auff den febendiz
gen OOt/ und nicht auff in Handen habende Mittel angefangen / als
foaud in eben demfelbigen Glauben und unter gleichenPrifFungen Doy
dagu Fommenden Benhilffe ohnevachtet ) foregefert fen s gleidy wie es
auch bif auff diefe Stundenody Feine andeve Seftalt hat,

XXX VI.

GOttes fondertiche und ounderbabre Vorforge hat fich nidyt e it Arfiens
niger auch an denen Krancben augenfcheinlich Fund gethan/ in dem entwerdendie
€r gleid) anfangs das Deik eines gewiffen und vornefmen Apothes Srancren be;
cbers und Chymici 3ur Leipsig difponiret / daff er frepwilli unfere FeIFet:
Srancfen mit allen erforderten Medicamentis fo fange jur gnige vers
fehens bif &. Churfieftt. Durchl. ju Vrandenburg das Wanfens
Daup mit einer offentlichen Apothecte gnadigft privilegiret ; und
it alfo jenem XBoblthater nicht Idnger Befchverung madyen wollen 7
welcher fonft durch folche evgeigre Sicbe dem gansen Yerck eine groffe
Crleichierung gegeben.

XXXVIIL

Wicht oeniger muften wir fite ein groffe Loblthat SOLCS er7 Bpopiop bl
Fennen / daf er uns das Herk eines vornehmen Medict bey hiefiger Medici
Univerfizaz uneigete / und devfelbe fich nicht entbrach, die DireGtion
derer bey unsg vorfalienden Curen tber fich st nebmen 2 und unferm bep
pem FWanfen-Haufe angengmmenen Medico mitRath und Thatan
Die Hand ju gehen/ auch folchen Tleif und Treue ohne alle Belohnung
anguwenden/ dak wir foldyes nicht gnugfom pizhmen Eonnen.

XXX VI,

Unterbefien Bat dodh Faum eine Sache bey diefer Anftalt fo viel Befbivenms
Xefthroerung und Sovgen gemadt / algeben die Berpfegnng der wit benfrans
Keancken: nicht {o rohl / Daf man die Avbeir und MMuhe/ o dazu cfen.
erfordert wird/ gefcheuets indemes daran nicht ermangelt/ fondesn
Da man bey allem angervendeten Fleif der Medicornm und groffen

- UnFoften doch nichs verhirten fonnen/ daf nicht viele derfelben (mg'e: ¢
fity
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denn goat bep folchen weitlaufftigen Anfralten nicht suvertoundern)
durch den Todt waven hingeriffen tworden,

Offtmals waren die Krancfen-Stuben mit Patienten alfo befests
paf man endlich Faum mebr gewuft/ wo man fie laffen folie; TWeil,
audh die Biirger (in deren Hufern man die Keancfen-Stuben gemics

: thet ) die Defthwerung nidyt gerne dulden/ und die Kranifen-Stuben
ﬁmbc;r find. pavinne geftatten wollten. Gonderlih 7 waren toir im Jahre 1699.
:{;‘r‘[‘w ,“"‘ fefe gedeanget /da die Hisigen und Fleck-Tieber/ tie an andern Orz

ten / alfo auch bep unfern 2Anftalten febr grafficten / und die beften Leus
te/ fo bev folcher Anfralt gebraudhet tworden /und von den Wanfen-Kins
deen Die jenigen/ von relden man die befte Hofnung mashen Fonnte/
wegnaben, -

Daber it auchin demfelben Sahre ey Medicos , nalhmentlich
wie audy 2. HGren Shriftian Albrecht Richter ) Medicinz Licentiacum und
Medici. SHeren Leopoldum Albertum Labach Medicinz Do&orem pers

fohren / welche an denen Patienten groffe Treue und Gleif betviefer/
1und Die man Deswegen febr bedauret und gemiffet  sugefchroeiaen/ daf
audy andete fo man votr und nach dabey braudjet/ mit gefabhrlichen
KrancEheiten befallen toorden.

Dergleichen gefhad) audhy mit denen Praceptoribus, von welz
und etlidhe chen ungein und andermal unvetfehens diebeften durd Dergleichen ges
Praceprores. ypaltige Ticher tweggenommen worden/ 11)0[«1)cntm(ﬁ' Feine AWGeife su

freuen wnd bey suEommentoars Tieman denn fiberall die Klage ho-
vete/Daf diebifherigen gewshnlichen Medicamenta ey Diefen Tiebern
garnicht mebr durchichlagen twoliten. : !

Shlches vepurfachte an unfeter Seite nicht wenig Bekimmernif;
und Miteleiden : Y>eEmmernif / weil augdenen mandherley Terans

$Bas daber perungen Eein geringer Schaden erwuichs 5 £1yicleiden / weil man den
entftandent. ¢ feeitigen Todt folcher jungen und dem gemeinen Deften niislisher

Seute betaurete,
X XXIX,

Gl man nun Bein beffer Meittel gervuft durdy flche havte Prie
R et ‘,t_Fung‘Dugd)suformﬂcn/als fich su Dem ju foenden/ Der bifiber o gnadig fein
fich dabey qu dntlis finden faffen 7und nadh auageftandener Prafuns o Vaterlich
SOt wmitGe:geholffen s Sovereinigten toir uns untereinander/ demelben unfere
bet/ Noth mit einmuithigem Gebet vorsutragen / und ibu ju bitten/ ein Vs

{37
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gerfiches Auge auff unfere Krancen ju haben:  Und weil wir nidye
grociffelten s dag twenn ev ein Land mit einer Plage belegets er audy/ vevs
moge feiner erbarmenden Licbe/ feinem Segen geboten, denen geplagtesn
Menfchen juSHalffesu Formmen: So mochée er uns doch aud) deffelben
theilhafitio machen / und uns eine Argnen wieder die hikigen Fieber und
andere KrancEheiten sufenden/damit fein TWerck im Seegen moge fores
geben/ und nicht o vieljunge Gemurther vor der DHalffte ibrer Jahres
ebye fie ihrem Meachiten in Der Ielt mit ihrer Gabe gedienet/ hintveg
gevifien wurden. efc. '

XL.

s giengen Baum vier Wochen vorbey/fo betveate GOt dasHers
eittes vornehmen Gdnners/ der nichts von unfern 2Anlicgen toufte/und
von Dot /1as Unger ung vorgangen toar /weldyer uns ¢in Specificum
wieder die Flect-Fieber prazfentivte und die Subereitung deflelben dem
ABnfen-Haufe communicitte / weldyes wiv eben ju vechter Jeit ems
pfinget / daunterfehiedene bep hiefiger Anftalt am Hisigen-und Flecfs
ieber gefabrlich davnieder lagen / fo durd) den Gebraud) diefer Avbney
inwenig Tagen glucklich wieder reftituiret toorden.

QWon weldyer eit an (dem Hochften fey dafiie Lob gefaget ) uns Fei-

ner mehe am hisigen Fieber geftorben / bey welchem man folches Medi- (1ot

cament gebrauchen Egnnen: Telchen Seegen dann auch nod) viele anz
peve/ aufier denen Anjtalten hiefelbft und an andern Orten /(o fich Diefer
Artnen bedienet/ sugleich mit genoffen haben.  Und damit noch mels
pertt Damif gedienet werden mochter ift der Nusen und Gebrauch deffels
Ben ausfihelich entrverffens und in Oruck gegeben twotden,

IGeif aber ibrer viele wegen einer gewifjen Hypothefeos derer Me-
dicorum fich folcher 2renensu gebrauchen nicht getraucten/hat auch
GOt darinnen vaterlich geforget/und eg alfo dirigivet/ daf eben ju der
Qeit von dem beriihmten Profellore Medicinz biefeloft Hn. D. Hoff-
mann folche Mepnung ber Medicorum unterfucht /und der Gegenfat
perfelben nidht allein aug viclen angefhreen Lrfache/ fendern auch aus

den Sehriffcen berodhrter Practicorum, wie audh heutiqer Srfabrungs

tweldhes balh
erhovet wird

durdh Schens

cfung einer

fonderbavern
frafftigen
Netsnen oidee
Die Fieber/
elche viel
Rugen ges

»

Etlicher Me- -
dicotum fepis
ge Meynung
bavon

wird dffent-
lich) fviderie-
get,

ineince Difpuration uner dem Ticul: De Diarrheea in Febribus Ma-
lignis aliisq; Morbis acutis falutari evfofefen/und davinnen sugleich

obbermeldter Avhrieryund dever Ihrckung §. XIIL ausfuhrlich evroabnet
fworden. :
S SOt
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GO2ZL hat
auchnoch any
Dere gute Me-
dicamenrta

bejsheret.

GOTLX hat aber aud) in diefern Stitcke erfiiliet / asder Apoftes
vonibm faget/ daf er iberfdh wenglich mebr thie / als voir byetas
ond veeffehen.  Dennerbatvon der Jeit an feine milde Hand derz
geftalt aufgethan/ und auchinandern {thweren  KrancEheiten folche
Frafftige 2Arsenepen verlichen /toofiie wic ifm nicht gnugfames £ob und
Danct su bringen vermogen: zumal wenan er/ wie wir nid)t stoeiffeins
OMittel /o su derfelben erfag und Subereitung erfodert weiden / gnds
diglich verleiben toird. v

XEL

Bon®SDtters Sonftift su Fordevting des gangen LWercEs nicht ein geringes/
wectte Bater fondeen von GOt aus fonderbaren Cnaden gefchenchres Hilffs - Mit-

unb Mutter
ber Armens
Hnftalten,

Reicye

m Blauben
und in der
Siche:

31t billiger
Bermwundes
sungl

weldhe aber :

tel gemwefen (wird es audy hoffentlich ferner fepn) daf GOIL bin und
toieder einige Perfonen evrvectet / welche des Wercks mit olcher auffe
vidytigen Liebe fich angenommen Daf ich Diefelbigen wobl mit iect die
waren tBatee und Mitter dever hiefelbft auffaenommenen Artnen/ nene
nen mogen.

X verfrehe dadurch nicht allein hobe und begiiterte Perfonens
welche von dem Liberflufy denribnen G.Ott verlichen / ju bicfiger Noth=
durfit Handreidiung gethan # wie aus obigen Srempeln ethyellet/ fonz
dern auch folches die felbft ihrer aufeclichen Lmbftdnde wegen niche
vermocht £ ihrer gegen Diefes angefangene Lerck tragenden Licbe s mit
groffen Gaben ein Genitgen su thun /aber defto mebr mit treuem Nathy
forafaltiger Siefprache bey andern/ja mit eigener groffen und unermis

peten Bemnbhung /vornehmlich aber mit unermiidetem Sebet pu G:Ort
wich fecundivet haben.

Sy tan mit WWarbeit fagen/ daf ich midy je sutveilen verrvuns .

Dern muffen / iber Den Fleif/ den S.Ott jum beften der Armen gegeben
hatin Dag_Devg einer und dex andern Perfon / o daf ich mich des
Spruchs Pauli 2. Cor. IX. 16. dabey mandymal erinnert: GHTT
aber fey Danck/ der folchen Sleif an ench gegeben bat i das
fersy Titi: wodurd) ich cbenfalls nicht twenig susm Lobe GSOttes epe
wecet worden. - ;

Schrweif webl/ daf es nicht verfanget wird 2 daf idy mit Namen

nicht nament, De¥felben gedencte / da 8 wielmehe der / die walyre Licbe alleseit bealeis

lich anufihs
",

tenden Demuthy nothwendig febr suroider fepn und befthrertich fakien
mute / fondectich aber von det Udelt/ die gerne das befte suns droften
ausdeuter /g leichtich modyte auffdie alicewestohutefte Weife ausges

leget

|
|
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Teget terden; Sedennod) Fan ich nicht umbin/ nue cines folchen Erems auffee einens

pels sugedenctens und fiches roeder aus einiger Schineicyeley / noch) Crempei

aus irgend einer ivedifdyen Abfiche / fondern aus fhuldiger Dancebars

Feit; unD goar gegen eine Perfon/ weldher ichin ihrem Leben anders FH fgbon

g!d)t /rt afs mit meinem Gebet den woblverdienten Danet guerftateen **HEoNe
etouft.

. Gswarfoldhes dieY0eyland YOoblgebobre Sran/SrautlYar Jr. Mar-
via Sopbia i arfchallin/ gebohrne voi Pudervels /toelche GOt (Daliii ges.
su 2Ausgang des verwidyenen Jabhres und im fieben und funffiigitenJabs 3.»0'} 89’“""
re ihres Ditersin feine Nube eingehen lafenr.  Sobald als GOt ¢i- et
nent 2Anfang su biefiger Armen Verpflegung verlichen / ift ihr Hers
dergeftalt Erafftig dasu gelencEet wordent/ daffie es bif an ihy Cude /
gleichfam fie ihr etgenes / ibr von GOt jugeordnetes IWercks gebals
ten / Jich Defietbenin vecht miteerlicher Srveue angunchmen.  IBas fur
Demiihung fie Destwegen fibernommen /und auffrie mancherlen Weis
fe fie Dag befre des Aapfen-Haufes /und aller ubrigen 2nfralten gefus
chet / wirrde eine befondere lange Crichlung erfordern. :

@s Fursgu faffen: Siear frets forgfaltigvecht eigentlich ju wiffen
woran es vornemlid feble / undinyelchen Sticken fie am gefehicteften
feon mdchee Die Handjubieten:  Unddann fparcte fie Feinen Fleif/
durdy mitndliche Befprechung mit andern/ durc) Vrieffe / und wie
GOt fonft die Geleqenheit an die Hand gab/ allesin gute NRichtigteit
und Ordnung b fefsen. : ' :

Siefithrete alies/ was ify durch den Seaen Gottes fir biefiges
Ao afen-Hau befcheret worden/ in:ichrige Rechnung, Cmpfinge
fie @eld 7 o fehaffete fie dafiir an was ammeiften vonnothen / und am
beftenvon ihrem Ovte verfihaffet werden fonnte.  Wie fie denn auff
eintmalgwephunbdert Hembder fir die WanfenKinder anfehaffete s dasu
fie audh sum theit bie Leimvand felbft rocben und pleichen laffen s und Davs
nacly errvecfee fie andre/ diefelbige 7 aus Licbe yu ben Rermen /i ne{?ery.
Dergleichen pflegte fie auch su thuw mit Ditens Mgen/ UnterEleis
dernc. audy mit Anfihaffung Jinnern / Kupffernund andern Geras

8. ;
Shre Mithe und Arbeit / o fie immer felbft babev batte / toar uns
gemeiny fiefief e nicht von diefem il Der Yiche durchdag verfebrte
Uptheit rwelttich:oefiunctes feute abfihrecten. o hatte fie aud) Feinen

augjertichen Q}o[t;;.cil uno Nuecn ven aller i‘.;.vc'r Betlihung ju boffen.
T2 @iie
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Sicpreifere Gott unauffhorlich fir feinenSeegensven Er ju diefem gans
gen LercE verliehen / und ihre Svieffe waven mehrentheils mit Lob und ,
Preif fur die Loblthaten Sottes evfilict. '

Sbe grofefier Schmers war/ daf fie nicht mebr sum befren deg
Yvemen ausvichten Fonte/und ihre arofite Freudes wenn fie von cinem ‘
|

neuen Seegen/ telchen OO Den Armen gugervande / Srachricht ems
pfinge. ey aller ihrer Liebehatigheit fehpnete fie unfersfo viel nuy immer
muglicyoar/ daf fie uns niche yu viel Avme jufchicken mochee / dieweil
fie wobl woufte/ Daf wir vorhin adsufebr tberladen warens und wenn
ficjaauginniglichen Mitleiden bewogen tworden / ¢in Kind anbero ju
fenden /7 und es der hochften NothroendigFeit su fepn evachtere / fo that fie
vorher Desiwegen eine Anfrages mit fo grofer Befcheidenbeit / als ob fie
Dem Lderck nie efwas gu gut gethan hatte ; und seigte nich den allerges
vingften Unwillen / ward audh in ihrem Tleif nicht ermitdet; wenn ibr die
purlautere LinmdglichEeit / vor difmal ju willfabren/ vorgeftelict mers
denmufte/ wie fie denn goar fonft unferer VBereitwilligheit gnugfwi
verfichert war. :

Am alicrmeiften war hieben su vertoundern daf fie dueeh ihre fafk
beftandige Leibess Silwachbeit 7 welche fondertich in den letten Sahren
febr sugenommen / fich nicht vonihree o fleifigen Bemithung absichen i
laffen.  Jabif inihre KrancEheirund ans Ende find ihre Gefprace und
Gebete auffs IWanfensHaug gerichtet gervefen.

Nun SOTT ift nidst ungerecht / daf Sr vergefie ihres Blercks
unb rbeit Der Liebe s die fie berviefen hat an feinem Nabmens da fie
CHRISLTO gedienct hat in feinen Sliedern/ welcher: Gier ilyre
Seele mit Liebe erfiilet hat/ und fie dovt nichts als Licbe/ iy wird
eendten lafien / nachdem fie ihre Hoffuung feft behalten bif ang Enve.

€8 mag einjeder mir quff feine Veranpiwortung verargen / daf icly
ibr dicfes Chren-Ceddditnif alihier gefebet.  Su ihrem verwittibten
GheHHeren/ und gangem von mir wevthgefthasten Adelichen Haufe /
Babe ich mich eines beffern suverfeben: als welche fich felbft bey dem
Aerck fo erwiefen/ dagid) mich verfichern Fan/ fie werden die hieruns
ter erftattete *PRicht der Dancharkeit mit Feinem Berdruf annchs
wmen / ob fie voohl weder fite fich nocly die Shrigens ein deraleichen dufere
gec?’cs Lob/ algeine Vergeltung ibrey exgeigten Licbes affeChiven wers

XLII, ’
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XLIL ; N
e bag allervornehmefte und wichtigfie /fo bem ganten %crcﬁf’gl‘:fé‘*?’-‘?f}”"»‘

eine Forderung gegeben / evenne ich diefes Daf mir GOt o1 ANFANG o v
ber folche Miie-Aebeiter verlichen 7 welche in einer auffrichtigen Liebereue an
su G Ott und ihrem Nachften gefranden. ~ Daber fie dann nidht um Arbeicer,
{ehntichen Sewinfies willen/ die Hand mit angeleget /noch auff eini- deren Be
ge Belohnungihre reflexion o it gemachet/ Daf fie um deren willen fohreibunge
fich su Auffnehmung ihrer Mihe und Acbeit verftanten/nod) fonft eine
MNiediings-2rt in der Augridtung ifrer Gefeharfte foriiven laffen. Jm
Gegentheil haben fie bas Werck als GOttes LBerct angefehen / und

nicht Menfchen fondern dem HSven dabey gedienet / mit wabrhafftiger
Qevleugnung und LAuffopferung: ihrer felbfe sum Dienft des Ivdshs fﬁjgfluﬁf

en.
ug mweldjem Grunde denn duch Fommen / daf fie file Uneinig-
Feit/ Neid 7 und andern dergleichen Lajtern von GOt in Gnaden bes
wabtetwordert.  Bielmele aber einer dem andern die Laft auffbedirfs
fenden Fall tragen helffen/ und nichit allein ihre untergebene und pum
ABerck befteliete Leute ihver PHichtes fondern auch/ wenn einer an
Dem andern eftoas wabraenommen / wie e in feinem Theil noch mebe thit b
Nusen fehaffen/ oder Schaden verhitten Ednne , folches in Liebe evins g
nert.  Aann mich aber einige fehere Umftande dabey betroffen /has
ben fie fich nicht allein im Gebet it miy conjungiret/ fondetn aud)
felbft auff alle Ye¢ife mir die Lafk ju erleichtern getrachtet 5 dafi fie alfo
felbft Slauben und Liebe ben dem Lerct wol ju berweifen gehabe/ und
manche Sefabrung dabey erlanget/ aud) von GO mit viclem herrlis
chen Jroft auffgeridtet und geftarcEet worden ; dabes fie fich wenig davz
an geFebret/ wenn fie andere durch allerpand fheinbare Vorftelungen
von foldhen taglichen Glaubens 2 und Liebes - Wercken/ davinnen fies
wegen des bey mandhen grofien Preffungen entfrehenden Nusens/ ibre
G3liicEfeliakeit aefunden su haben exfennen 7 mundlich und febwiffelich
abftrahiven toollen,
Bann aucy gleich alle vbgemeldte wunderbare Verforgung
S Ottes da gervefen ware/ wirde dennoch das Ierck o reit nicht has
ben gefdrdert werden Eonnens mann nicht der HErr aud) bicrinnen fein
Baterliches Auge auf dag Toeret gehabt/ und ticheige Seute yudeffen
Subrung miv jugefelier, Daberich folche Goeeliche Siree hoer l?lsi
V3 alles
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alles @efd und But 2ftimire/ undes bilichsu denen Mitteln sehle/
woburd) das gange Werck hiefelbft angefangen und fortgefeset wors

den.

Ky habe auch nicht den gevingften Jiveiffel / fo lange SOt folche
gewifenbaffte/ und gang unintereffire Arbeiter ju dem WercFe
{chencten wird /o [ange wird 8 fich auch feines Gottlichen Segens und
* fretigen Wachsthume suerfreucnbabens gleichivieim Cegentheil von
Tohufiichrigen TNiedlingen / die ein Aemechen ifhren eigenen Bortheil s
Gemadligheit / oder wol gar Ehrevor der Welt dabey fuchen moch-
ten/ nichts als Lnfegen und Serruttung sugervarten fepn witd; dabey
ichy auch 3u SOt berslich bete/ daf er th Gnaden verbiieen wollc/
oaf dergleichen Leute die Hinde nicht hinan riegen,

XLIII,

Gin Chriftlicyer Freund hat in Srivegung diefer mannichfareis
gen Siebehatigkeit / fo fich bep Dem LBercke ermicfen/ fein Gemith ju
Ybfaffung folgenden Liedes bewegt gefundenfoman bie bey-
suftigen/ der intendicten Crbauung gemsf
geachtet.

£in
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Den Devedyten ben Bevdammeen)

Aus
Matth. XXV.
V.31~ 40. V. 41-46.
Mel. SEus ift meines Semithes Begier ac.

Sak. Q)egenfalg
. SEus. . SEmS. -

stmmbt Bieben/ ach tretet hicher! mctetl nbr Dicke/ gur Lincken hiehee
AN Yehmet fies Leiden %)) RNehuret fiir Sreuben
; ewige Frenden. etviges Leiden /

Laffet/ thr Schaflein ) von Bos el euch die Sinden von ex-

cken euch fcheiden. rem GOt {cheiben. .
Gtehtmir g Rechten in Wolluft und Chy. Angft folgt auf Wolluft/und Schande auf Eps.
Tretet) ihr Llcbeu/ ach tretet hieher/ bieher/ Zretet /ihr BDocke/ gur Lincken/ Hieher / hiehesy

bieher! bieper!
1. Die Gerechten. 1. Ote Verdammten.
Sevelichfter Konig/ roie fenn def nicht terth.  Konig 1D Kbnig) feyn deffen twiv wevth 2
Unfer BVergnirgen Goll ungdann tigen)
ift/ auf dag Siegen ©olf wns betriegen:
eig §u Dcinem [ug : Schemmel u Yiex unfer sg&laub/ ber ung perfprach foldy
ergungen 2

Herrfcher/ mwir "ex)n md)ts/ ald ‘*lfd)en und €ed,.  Richter / toie vichteff du prmmcl wpd Erd 2
Hevelichiter Shmg/ toie feyn Dep nicht werth. RKonig/ D Rumg / fepu deflen wir toevth 2

2. SEfs. 2. EfuS.
Kommet nue [ Forrmet | ibr fepd Deff ool twerth.  Weichet! ir f:x)b ber %crbamnnﬁ 8ot 1o e
Merthefte Bruder ) Bicke und Widder !
fageich ieder) DBeliald s Briider !
lqut dag Sehetrers und Schamen nue Die ibn' bcn Gataun gedienet als Slie-
niever /
weil ench der Segen des Vaters gehort. AWeil euch tras bo[ﬁfdn Feuer gebone/

Somuwetnue | Fommet/ ihr epd ¢8 wol werth!  wweichet/ ihr feyd dev Beedammmif gar toereh !
2, D

Shy s /‘
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2. Die Gerechten.

2. Die Verdammeen,

Krenbdlichfter Hepland / soir tweinen fir Freud.  JEfu/ ad) I/ weiv tweinen fur Leid.

Belchy ein Erbarmien
uber ung rmen!
Golte das Hevp nicht in Liebe evivars
mer.}
Groige Bonne fur geitliches Leid |
Freundlchfier  Heyland [ wi - tweinen e
; Frewd. sl

3' 3@“1‘6» .
% fey gu Crben vom Bater beftellf,
Syhe-fend die Leute/
soelchen ich) heute
fchencke bie mit mir cvfirittene Beute]
die euch deftimmet von Anfang dev 3Belt.
e fend su Erben bom Bater efelle- <f: </
Die Gerechten.
Gutigfter JEAir/ dasift nur Senabd.
Dap fvir miterben/
unb nicht perderben/

madet bein heiliges Eepden und Ster-
b

en.
Dafungnicht frifit dev bersm‘eiffclte Shad/
Gitigiter 3E(u) dad ife nur Genad. :f: i
4-‘ SQ.’US‘
SRahm doch die Guade ju cigen der ®lanb.
Hatnicht das Licben
ewch) {0 getricben
pag thr . Cigenthum. mic euch vee-
fehrieben?
Sdhienet ihr gleich nic)ts [ alg Afchen wud
Staub/ : :

ahm doch die Gnad 3 cjgm der Blaub. s 3/:
. DieGeredyiten,

Blaube it Guade/ und giche ift Gunft

SEfu riv miffen

bir guden Fugjen )

affes hinlegen | und deinen Tvitt Eiffen.
unfer Shun bleibet doch Schatten unid Dunft.
Slaube it @Bnable 1/ wnd  Liehe it Gunft.

.

SBilL bein Crbarmen

uberuns Armen/

nber uns Clenden/ dann nicht evtvavs

: wen 2

€wige Straffe fur geitlic)e Freud!
JESU/ ach! JESU/ tore weinen fiw Leib,
3. FEMus.
Guchift ein Erbeheil beym Teuffel beftelit/

Shr fend die Beute/

elchen ich heute

soieder raud die mir gevaubete Veute.
i habe genoffen die Giiter ber Aelt.
@ueh iff ein Subtheil beym Teuffel beffellt, &/ 3/:

3. DieWerdammten,
&) ach JEfu [ erseige Senad!

Laf ung dich evben |

und nicht verderben/

Denck aub Dein heiliges Leiden und Sters

X en
dafi uns nicht fref; der vergtociffelte Sehabdy
Y | ach JEAu/ evgeige Senad. fi s

. §E{us.

Gnade erfanget im Ceben dev Slaub.

St er geblieben

opne dag Lieben |

witd ev o fort in die Hille vertries

ben.
Opne wich it et Menfeh Afche  unb
‘ Staub.
Gnabe evlanget int Seben ber Glawb. of: o
4. Die Werdammten,

Glaube bringt Gnade/ und wurcket Vergunie

Golten wir miffeit g

ervigiich biffen/

D¢ tir dich unferen Henland beqriifen?
Wafer Shun bieibet doch Sejattes und Dl
Glaube bringt Gnabe [und wivefet Bergun(t.

IR
SEfus
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. S€fus.

Breunde tbr habe muv vielgutes erjeigt,
Gpartetiyr Baben
mich guerlaben?
$Habt ihr bas Pfundlein im Schroeif-
tuc vergraben? ;
Waretihr nicht mir ju helffen geneige 2
Sreunde [ ihr Gabt wic viel gutes erpeigt

3
5. DicGerechen.
Halte ed unferer Schivachheit ju gut /
da toirgnicht faffen
einiger maffen ;
die tvir f2'bE unfre UndancFbaveit hafs
fen.
Seomme e8 aufMWevcFe an/ fince uns dec Muth.
SHalte es unfever ei‘«m_)act)bcit jugut. o s/
6. FEfuS.
Guve fieb hat mir die Nothdurfft erfest
Samichin Nothen
sueuch getreten | :
toar nie vergebensdmein Flehen und Be-

ter.
She habt in Hnger und Durft mic) ergie?
Cure Lieb hat miv die Nothdurfft erfept.:f: o/

6. Die Gerechren.
Reichefer Heyland / wann toar dam die Jeit/
Dafi wir gefehen
durftig dich frehen/
ober aus Hunger am Bettelftab gehen?
$Haben wieje dich mit Hiilffe ecfrent?
Reichefter Henland / wann woar dann die Jeit?

~

SBagich begeuge das bleibet doch feft.
SGenn ihr erblicket/
baf mich gedrircfes e o7A}
~Rrancheitund Bltfe) habe ibr mid) exs
qlé;cg‘& b gefargen getvefit
QMuch mwann i) Baftund gefang oefit.
SBas ich besenge / dag bleibet doch fefte if: 31

> SA S@(u$0
EbalcPe! ihr habemic nichts guted erjeigt.
Dracheetibr Saben
wich juerfaben? ¢
$abtihr dug Pfimd niche s Schiveif-
_tuch bevgraben 2
Waret ibr fe mir ju helffen geneige 2
Sdalgke ! ipr bc}bt it wic)td gutes ferseige.

3 Fad
5. Oie Verdbammten, .
Halte 8 unferer Schivadyheit ju gue/
daf toir, nicht faffen
einiger maffen
wie er dich paben o Hilffe gefafs
"

(415
Gloube ohn WercPe ereheilet ung Muth,
Ralte 18 unfever Schwachheit gugut. of: o

6. 3€us.
$abtibrmic jemals die Nothdurfit erfent:
Wann ich in N then
Famber getrefen/ ;
hat eu;i) l;cmogen mein Fleben tnd Be;
en
Habt ibr in Hunger unb Durft wmid) ergdpe 2
Habt ihr miv jersals die Nothour e evfent?:/1:/:
6. Die Werdammten.
J€{u/magfag’fE bu2 wani war dany die 3 eit /
Dafj toir gefeben
burfiiy dich fieben/
.. Ober aus Hunger am Bettelffab gehen ;
Ratten wir dich doch mit Hlffe erfreut.
SCEfu/ a8 fagfi bu ¢ wann war dann die Jeit?

I 3l
7. IEMus.
@Basid) Segeuge/ dag bleibet doch feft.
SBennt ihr evblicket /
oo Bl babt i :
rancthett und offel babe i i
quicket ? fel bt i mich et
uch wann ih Gaftund gefangen gemwegt?
Wag ld@)jbcacuge/ bas bleibet” Yoch feft. :f+ s

7. Die
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~. die Gerechten,

Anfeve Ceclcn Befrembet bejn Lot
nmﬂ'cn bievinnen
ynferm %eﬁ.mm
alles AnbdencFen ivill ganslich gerrinnen,
Dirmag bewuft feyn Reit /AWBeife und Ort :
Snfere Seelen befrembdet dein IBove, 3/: /¢

8. SEms,
8adihrhabe eirem der Kleinfen gethan
unter Dei Bridery;
toill ich evtwicbern
alg uur / bcm Haupte/gethan in den Glie-

EBarlich/ich recbnc fie mir gefcheh’n any
wasihr habt cinem der Kleinften gethan, tf: ¢

8. Die Gyerechten.

S)lmmllfd)e Site/nsie theer biff dis

Haft bu das Leben

ams doch) gegeben/

toillt gub wng dennodh noch hoper er-

eben

Nch wiv exftaunen! ’ toie ftolfs ift bie Nup !
SHimmlifche Shite /wie theaer biff du! +f: o
FE(us.
©eyb! mic toilliommien’ beficiget den Theon!
denman eudy giebet [
sveil ihr mich liebet /
toeik ibr im Slavben habe Licbe genbet.
Fraget nunnebenmiv Scepter und Cron.
Send miv mxﬂfmwnm! befteiget den Thron,

@te Gserechten.

Fhmen ! rou nebmen in Demuth die Cron /
fegen dod) wieder

fieoor Dir nieder.

s ift qnug | dafiivit Smansels Bt

e S S - R

Dyein ‘Jo[v aﬁballe mit efvigem Shon!
e ! tmr nehimen in- Demuth die Erany

ey

e

= e

7. Die Berdaminten,
Unfere Seelen Befrembdet dein FWors 4

maffen bievingen

unferm Befinnen

alles nbencken mill gantlich gerrinnen,
Wberwuf ift uns Reit  Weife md Ore 2
Unfeve Seelen befrembet Dein SBort. -fs 2

FEfus.
Was tbrmd)temem ber Sleinften gethan
unter dein Brhidern /
als meiven Gliedern |
erd tg) al8 mir nid)t gethan min erivies
erit.
Walich /ich rechue fire miv geraubt an/
wagihruicht einem der Kleinfren gethan. :f. :fs
8. DieWerbamimten.
%d)ter/ ad; NRichter / wie granfom biff du!
Haftdubdas feben :
ung dann gegeben/
bag wir nur follen im Hollen - §
fchtweben? ~Piub
Ach twir exftaunen! die Peinif ohn Ruf £
NRichter/ach S)hd)terl e granfanm bift du !/

SEjus.

Seht ne! cmpf’abct beym Seuffel Hen Loy

. denilyr gelicbet,

denman ewch) gichet /

toeil iby fir Licbe habt Bifes veriibet ;
Eilet und nehmet die ghihende Cron.
Geht nup! emptabct beym Leuffel den Lobn.

@te Berdammten.

Sarmer /ad) Sammer! foiebrennet die Cront
Todtet uns fyieder !
Fallet darnieder !
Berge b fgugcl! fumalnt #ns die
Blieder!
Daﬁ mir auf einmal Ivﬁ twerden bavon.
Sommes / ad)wammer Ivi¢ brennet die Crom:

s i
Dos
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Das 111 Saypitel.

: Bon
Senen mancherley und s theil harten

Prifungen/ in Weldyen das Werd unter dem
miadtigen Sdug und Seegen SOLLe8 fore-
gefithret orden.

1

i @@ von Der ganten Sache gehabt / fidy die Tubrung des Wevcls Der ey oi

Sgar anders eingebildet als fie in dex THat gemvefen / und audh framuerdbah,

noch aus dem/ wag von vielen Erempeln der wunderbaren ne piele Be-
Provident G3Ottes gemeldet worden/ jetnand vielleicht cinen folchen fehveang ge
Pegriffvon der Sache fehopfen mochte/ daf bey der Fihrung des fbret v
WetcEs es ofne Befhwerlichleit und harte Lmbftande (roeil man ja
it Giebet von GOLt evlanget wag man bedurfft) hergégangen; als
adhte ich ferner fienothig /Buvslich mit hingusufiigen/ omter was vor
befchwerlichen und dem Sleifch und Blut siembich uledlichen
Prifungen dag Terck faft alleseit geftanden.

s haben einige sat fren davon gefprochen: 2Anfangs fey das i
YDerck wol ins Glauben gefiibree worden / aber jesst nicht mebr / gg%‘;‘g‘;gm
danran gy darsy babe, Andere: 18 ey Eeine Runfk ein Y0ay- :
fen - Jnanf anvichten/,wennman gnug darsn Eriegee.  ©olthe
habenweder der Sachen nodh meines Dertens Grund/ noch auch meiz
ne Umftande /in welchen ich gefranden/ geivuftund evfannt/ fonft wiies
den fie hoffentlich anders gevever haben. -

Denn Uberflufin Handen baben / und aus feinem groffen Vo
vathy andern mittheilen / wiede swar atch in der getretien Adminiftra-
tion , Arbeit ind Sorafalt genug / dodh etroa wenigere Prifungen mit Nigespaben
fich fitbren.  QAberwag es fep/ miches i dei Zyinden baben/ viele und doch vie
pmb fich feben / welche von einens 2rode/md Bleider und an: len Nahrung
dere Cothourfft fordeen /mag ein Bater oder cine Mutter urtheis g!‘ﬁb“ﬁ“"/'ﬂ
(e / bie bepihren toenigen Kindern Armush erfabren.  Davon Fann ;)r"‘;f,%{,‘,’ge
niemand urtheilen/der immer .‘@u‘ci)cn und Keller vollhat. Die Ver~ %
nunfft fiebet auff das gegenmartige/ und tenn nihts vorhanden ift /
fo verjagetfie,  Cgwirdeaud) mmg)ev es fusr ¢in geringes eiden halz

2 fens

3@! aber insgemein viele s diekeine gnuafame Information MWiderlegung
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ten/ wenn ex gleid) felbft Hunger leiden follte / fo ex nur nicht die Seiniz

genvor den 2Augen harte / und deren aufferfte Nothdurfft erfennen mi

fte; ja mancher modhte auch mit den Seinen nocl) lieber eoth leideny alg

sugleich foviele anbdere auff dem Dalfe haben /und nichts dagu wiffen.
1L

Dergleichen Soldye Stunden nun der Prifung und aufferften Aemuth / find
Prifung it mit bey dem LWeyck nicht ein-fondern fo viefmal / daf 18 night su zehien
gar offt oo, CiB/aufFden Half Fommen,da idy nicht alein miches gebabe / fone
fooven W% berns audhmichee 3m Ericgen geronft, ; E
nfangs gedachte idy / roenn die Stunpe Fame /Da die Hiflffe noe
thigtvave / fowirde &¢¢ fchon mit feiner DilfFe da feyn.  Abey ich
#Bag dabey Mufte lernen /wasdas heiffet: Aeine Seundpe ift noch niche Eom-
geleaiiet wird men s und /80 GOt gar offt eine anbdere  tunbe st belffenfetet /ats
Wie ung etva in unferer Noth unterftehen ibm voggufchreiben,  Auff
folche Weife lernet man dag ot pes Davids verftehens ach du
%t voie lange Plal. VI, 4.
grofier Man- G8ift offt und vielmal gefcheben/ daf ich Feinen Seller mehr fibuig
g¢lf gehabe/ob twol auff den nachfen Tag bas MarcESeld auf stoey bi
drephundert Perfonenda fepn miffen.
¢ babe mannichmal queh die jenige Plennige und anbdere Heine
Miinse suHilffenehmen miiffen/ die ctroa dagsu bepgeleget toorden s
dag man ben dem iibrigen Anfauff der Armen vor bee Lhite/ etwas
. #ur Hand harte, '
unbBedrdn- “oBag man nidyt jur hochften Nothdurft fouft gebraudhet / bag
gung- man 3u Gelde madyen/ und Brode dafiiy Fauffen miffen.
€8ift einsmals gefelyehen, daf der Oeconomus , Daer bey mir gap
nichs gefunden s mit Schmertien sefudyt / wie er nue ein paar Grofdhen
befommen modite/ dafi er etlidhe Lichte auff ben einen YAbend fauffen
Fannte/damit die Kinder nichtim finftern figen diirfiten/ und bat eber
niches angetroffen  als biff s fechon dunckel worden watr.
Lind decgleichen bat fich vielmal ereignet/ das der Oeconomus
ol die gegenmwartige Nothdurfit gemeldet /aber leer von mir hat wwege
gebenmiifien ; aufwelchen Fall denn stvar mein Derk wegen des MMans
geld niche beunrubiget worden /dod) aber jenes feine *Bedeingung ol
gefublet hat,  Crhat denn davauffwol hie und da etivas gefucht /umb
dem gegentoartigen Mangel abyubelffen / alfo daf die jenige / weldhen
Speifund Sranck/ oder ArbeitssLobhn su reichen toar/ olches su vechter
3eit bekamen / und Feings Mangels inne_toiwdensoder Noth fenden

durffeen,

3 R —

|
|
|
|
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tind dergleichen Bimmerlicher Buﬁz—nb u1d Yedranguns
bat darn ol o lange angebalten/ dag vor aller menfthlichen
Vernusife alledoffnung aus und verlobren gewefen
111,

Den folcher dufferften Armuth haben mich noch dasu fo twol ¢ins Unlaufy dee
heimifthe als auswartize Armen auff eine gank tingemeine TWeife fibers Lielen Armen
fauffen und gedeungen/ fie auff und angunchinei - in der Mepnung/
daf ich dag ganse Haufvoll Gedphatte.  Lndwann idy dannnidye eir
nem jeden nach feinem Unglauben und Cigentvillen gervilifabret s fo
hat egan Safterungen und verfehreem Ustheil nidye gefehlet.

Sa mitten untee folchen Peifungen hat es an denen nicht geman- wnd Nothleis
gelt //die mich umb sehen /umb gwantig /umb einund mehr hundert / ja dendes.
umb taufend undetliche taufend Thaler angufprechen/ tein Bedencten
getragen /und es miv fitr einen Yangel der Liebe / Linbavmbersigteit
und Unglauben ausgeleget/ twenn i) mich dev Labrheit gema/ miie
der UnmiglichEeit entfchuldiget.

Grembde und fonft nicht ibel gefinnete haben tool ein Aergernif
und 2Unftof daran genominen /wenn fie nur von einew Avmen /ichwill
nicht fagen inHalles fondernin denen benachbarten Stadten gehoet/
aleich als ub ich fic alle verforgen Eonnte.

Man hat mixdie Artnen s ohne vorher ju fragen/ ob audy Seles
aenbyeit fiw fie dawave / fehlecheer dingsaufden Halh gefd icket / welche
ich dann gum Theil / wennes nurinmer miiglich getvefen /accommo- perurfachet
divet/ guin theif mit QBehmutl meines Herkens/ bey der offenbavenvielLWehmuth
tinmiiglichPeit 7 wieder muffen Hinaehen laffen.

28ann idy o mit Armen beladen gewefen/ daf ich mehrere nichs
annchmen Esnnen/ haben mich dennoch einige mit ibrem Anbalten /
daf fie auffgenommen werden mocheen/ fo defatigivet/daf mein Ses
mistl in ein niche geringes SNitleiden und Schmergen dadurd) gefer
fiet worden,  Sa idh mag wobl fagen/ dag ich nidht fo mg( Mithye Mitheund
und Befehtoerlicheit mit denen Armen / welche unter dev woirclicyen Befchies-
Berptlegung aeftanden/ offtmabls geabe / als mit Denen ubrigen / wchEeit.
weldhe lich auffachmen follen 7 und tegen Mangel deg Raums und
anderer Gelegeneit nicht gefont; bevorab/ da allerhand vt Seute
offters veemeinet/ in dem ABavfensHaufe ihren auffentbalt yu finden /
and fich nicht wollen bedeuten laffen/ daf man ohne Serrittung bes
santen Toerefs in ¢in BafensHaup énd)r alles ¢innehmen Fonne.

. : 3 s 3

H
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e 41
Geoffe Uy Dazuift Fommen die groffe LUndanctbarfeit der Menfiyen / toels
banctbarfeit e cinem wol dag ganfe ASerct batten vevieiden mogen/ fo manden
b Menfehest Nenfchen dadurd) sugerallen gefuicht / und nicht vielmehr auff SOt
tes Chre/ und der Menfehen eusen feine 2bfiche lauterlidy gerich-
tet hitte. Golche UndancEbarkeit hat fich nicht allein davinn geyeiz
hget7 dag/ da man dee Stadt und dem Lande in Yuffnehmung s Vets
“prlequng und Untevriditung der Armen einen guren Dienft geleifrets
Doch hingegen o wenigs und / wenn ¢ auch von hofher SandessObrigs
Feit anbefohlen ift/ fo- unwillig-die Hand geboten worden 3 Sondern
vag nody Davsu von einer offenbar-guten Sadye sum Hbelften geurz
3 theifet/ allerley Avgvohn dawieder gehenet /und sans ungegrimdeten
g“c‘u“fg’a"h}}” Spargimenten’ ja offenbaren Calumaicn' geglaubet / mir vieles fchroer
,,{,,;m und fauer geiacht/ und wo man etwan durch sulafige Yege dem
LWanfen-Haufe einen Nusken it subringen gefuchet / folches fo fort it
und Hinde- aller macht gehindertworden : toomit idydoch denen /fo daran unfthulz
vung des gz dig /- und aucl) im Lanbde fidh befindenden Chriftiich gefinneten und

ten bejeuget. yyohltharigen Dersen nichts ju nabe will geredet baben.
Bojeduflage Esward mir einial an einem andern Orte vorgetvorffen man e
9 ¢eficly exprefie in Halle erfundiget / ob id) auch Kinder aus dem Hees
gogthume Magdeburg auffnahme und im Wayfen-Haufe verpflegete ?
da feye von Halle geantroortet yworden /es wiede nicht ein einiges aus
pem Herbogehume Magdeburg aufgenommen.  Ieil mir nun fols
ches an einemn frembben Otrtevorgehalten ward/ Fonnteich fo aleidy die
Sablnidyt benennen / algich aber wieder su Haufe Fam / und die Gade
unterfuchte/ befunden fich unter den Wadnfen - Kindern allein an der
Sablvier und groangig /o aus dem Hersogthum Magdeburg birtig
tird beut- “yaren/ die Studiofi ausdem Herkogthumy/weldhe der frepen Koft in
lich wiederles oy AWavfen-Haufe genoffen/ wienicht weniger audh die armen Knas
¢k ben-und armen Magtgen-Schulen / welche beftandig sehalten werder
Da alle und jede / fo nurwollen / dey fyepen Schule/ unddargu der B
cher/ Pappier und was etwa sur Schyule gelorig / frep genieffen Ednneny
sugefcheiqen. ~ Aus weldyem Srempel uerfennen ift / wie man ducly
offenbare Unwabeheiten dem TGerck einen. Haf conciliivet / und allen

Bugang gleichfam verfpervet,

V.
Sroffe W Noch grofer ift die LindineFbarbeit sewefen / tweldhe diejenige %m}
2. thei
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eheil evwiefen/ denen man aus Mitleiden / und umb ibrer frmuth toils danctbarkeit.
fen ibre eigene oder anvertvandie Kindex entroeter mit freper Gohul / devjenigen]

. Ober 00ch Dargu it frever Koft / Keidung und aller Mothduft petfes teldieRinder
ben, - Senn da haben fich folshe Seure gum theil Durch audere Jje el foe, gf:.“f ;
Ten auch fosl burd cigene “Bofiheit auffbringenlaffen/ au flatber Crzpabt/
FenelichEeit / twelche fie Bitten seigen follen / die fehandiichftcn Lafrecuns wdem fie biel
genim ganben fande ausguftreuen / und fich noh wol eingubiloen/ ol Ligenunb§a
thaten jic eimem noch cinen ondertichen Gefalien/ pag fie nu ifre Kine ﬂ‘g““g""u "

Der 10 bevjprgen fieffen. ~Bald haben fie ausgebracht/ bie Kinver el R

&“};"’” 10 elend gefbeifet /dafi man Feinen Huud fo clend halten Fonnfe s

B0/ fie touirden mitt Arbeit o befeget / Daf ¢8 nidit aussufichen ave.

Qiclche ¢s noch fo gut machen wollen/ Die haben die Schuld auf dies ]

lemgengegcben/ o gur 2Anfubrung und Verpflegung der Kinder von o
mie Oeftellet worden /und Haben mich daben entfchuldiget.  Andere has

bein fich wol.gegen mich felbft/mit alleshand fehanblichen inculpatio=

nen und Sumbungen heraus gelaffen

mcri%{“b Dergleidhien undyifiliches Degeigen/ (basu fich Dent 07y dowmiedes
nee Seute gefunden / diejene tapffer davinne geftavcet) find denn auch nen fo ame

offters gac Chviftlich-und woblzgefinnete *Perfonen auffgebracht wors WBerct arbeis

Den/ fich bey i nach dev eigentlichens Befehaffenheit dev Sadhen suer-ten/victtibe

Fundigen s daf idy immer mit Apologien gefaff fevn miffen SugeLMacdt

fcbrweigen , dafic denn sum offtern die sum IBanfen - Haufe befiellte

SLeute suricde feben mufte/ umb die vechte Gerifheit von allem guicrs

fabren. SGodurd denn dicfen in ifirem untes Hianden habenden IBer=

tfe./wie leichi suerachten /ibre Saft febr vermehret tworden / indemfie bep

alle ihrer fo offt exbannten Unjthuld und Treue/ denned) fo viel Bew

fchuidigungen sund durchs gange Sand gehende Lafterungen fibey yich

sunchmen hHatten.

~ @o aqud) geringe Fehler bey dem ABerck vorlieffen / wie fo 8a¢

in dey Fleineflen Daufbaltung tiglich nicht auffenbleiben witd/ o

ourde foices bald/ wenn es lieblofe Letite wahrnabhmen / fo grof ges

macht / als wenn ¢8/ ich weif nidyt/ wasvor unverantwortlishe Dinz

8¢ tagen,
VI

Cndlich auch bie;‘oniqén/ welche felbft alles Liebe und Lolthat tinbact bes
theifbafftig vorden / haben fich nicht geftheuct/ den grofiten unbamflé)’ygﬁ?t/ ey
3 Sogn gugeben, ZRinder/Dis in Feine Sucht und thnung.gubgg;,bat i
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gen gewefen/ find/ nadydem man viele Sorge und Miithe mif ihnen

ermicfen has aehabt/ davon gelauffen/ und baben dann ibrAeylaufen mit allerfey

he
) fiber bag ¥

Sugen und Lafterungen / fo gut fie nuv gefonnt/ gubeithinen gefiich
Obder /twenn fie audy blieben/ und entroeler noch ibre Wiitter vdet cis
nige Anverrvandten gehabe/ (o babenfican diefelbige o viel Lhgen und
afterungen berichtet/ oder berichten laffen/ daf jene sum Mitleiden
mochten betoogen voerden /fie sut fich suniehmens ®adenn jene diefe
Bofheit nicht gemerctet /ibnen alles geglaubet s fich nach dey YWabrs
beit nicht erBundet / fondern folche Ligen tweiter ausgebracht / und das
purdh allevlen Unfug angerichtet.

it denen Studiofis ifts nidyt teniger alfo ¢ gangen. DVenn
toenn man einige umb ibrer Avmuth willen auff-und angenommen 7 und
man darnach umb ihres unordentlichen febens willen/ nachdem man
fie genug ertabnet / fic) wieder von ihnen lof gemacht 7 haben dann fol-
che an andern Oveen viel ibels geredet / und nicht enige gereifet/ fich
mit ihnen duech ein unseitigges Urehel suverfiindigen /weif fie vermey
net /defto mebr Urfache su haben / diefin suglauben / indem fie beeuget s
vaf fie felbft darbey gewefen/ unb diefes und fenes gefehen obep gebydz

vet hatten,
VIL

Wsas fon[‘t fie t}ns&bﬁd) viele Berurtheilungen iber das Werce
gangen/ ift unnothigundsu weitlaufftig aussufibren.  Aefche die

gangeBexct. vevftandigften fenn wollen 7haben dag ganse Wevct einer Vermeffens

beit sugefchricben / aud) wol ju foldhem Behuffden Sprudy Chrifti ans
gefiibret: YOer i/ Oer cinen Thurn banen yorll/ mid figt niche su.
vor uid tberfchlagt die RofE/ ob ers babe bitaus 3ufiibrent
Diierveil fie vielleicht nicht gervohnet getvefen/ dem ficben GOt wejrer
sutrauen/ alg ihe Borrath im Beutel oder Kaften/auf dem Boden
undim Keller 7 geveichet / und fie mit thren YAugen vorfich gefehen /o
bat ¢ ihnen fremde diimcken wollen/Baf femand fein Vertrauen quf
GOtt weiter extendire.  Oder weil fie von Feiner Uberfthlagung deg
S’C?g gerouft / Die im wabrbafftigen und lebendigen Vertiauen auf
&Ott gefeheheift e8 ibnen rwunderlich vorfommen /0af man fein Weys
tvauen mebhr auf GOtt 7al8 den gegentwartigen Mammon oder quf ane
derer Seute ihr Geld und Gutfese.  Gleich als ob ic) nicht mit dem
Sdyopffer Himmels und der Crden die Koft tweit ficherer dberfthlagen
gonnte / als mit veicher Leute Promeflen obermit vermenntem eigenen

Reichthum. - Ru
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Sudem Hhaben folche vermuthlich nicht confiderivet/ weldy eintwie aud de
Srofier Unterfiheid es fep/ ein groff Hauf oder Shurn subauen ju feiner Endsec :
eignen Gemachlichfeit / Tolluft und Pracht /1wie die Leute ju Waby-"*¥ i
fon gethan haben ;. und/ einen Bau sufihren / blof und allein sum Nug
und Dienft feines armen SNeachften / und alfo nicht su cigener Gemachs
HcbFeit/ fonecn ju BOttes Chren.  Wer jenesthut/mag die Koften
mit feinem Beutelaberfthlagens Wer aber diefes thun willy muf eie
nen beffern Dinterhalt haben/ nemtich GOt/ der thm den Glauben
Dargu ftarclet/ und die Fimfternif und Getvalt des Satans / o fidy das
gegen feset /ubertvinden hilffe. l

VIIIL

Wie unbillich andere den Bau fefbft getadelt/ bald feiner Gespe,, yMBer ben
balb feiner Koftbarkeit halber/ wird unten im Anbange gejeiget werden, Bay,
b habe folchen Furk geantrvortet: ycb muf am befEen wiffer/ wje
groji md gutich em dHauf vonnothen habe/ das gansze Yerdk
secht emsurichten s Das (ol ibr aber wiffen / wenn GOOLE diefes
Oyauff gebauet Hat/ [owird o (o reich feyn/ als er vor%m war /
dic 2Armen suverforgen/ o darimen voobuen dllen,  So giebts
jadie gefiande Vernunfft 7 Daf ein' Hauf/ davinnen ein ‘paar hundere
Seuteverpfieget toerden foller 7 mebhr Raum und Semadplicheit haben
muf/ alg¢in privat~Hauf.

IX.

Andere baben fich die vergebliche Sorge gemacht / e8 mochten die Ubee ey
Peinigen dermaleing nach meinem Tode fich das fire die Armen anges a3 0
¥auffte Gut als ihr eingebrachtes vindiciven; Dafie audy veenlinfrmeinem Tod
tig hateen fbficffen mdgen/ da idh die Meinigen fise Polchem greulichen gefcheben
Gluch und Linfegen / Den fie durd) folch facrilegium auffich laden nyrips Wohées
Den /ool durd eine flare und richtige difpofition und Nachricht peps
walren weede/ dergeftalt daf audy nidyt der gevingfte BVerdacht cinie
gegangemaften fremden Guts aufibuen hafften moge. ’

b ich gleich auch jesst mit Willen und Genebmbalten dever Lole
thater manches. auf wieinen Namen /(tworaus man etwaeinen Grund
folsher ‘Beforgung nebmen fwollen) gebauffet 7 und dargu wicf)tigc Uss
fadyen gehabt /fofehfet s doch hingegen nicht an befonderer &nd offente
Gicher Nachricht /was den rmen gugehoret.

Diejenigen aber / welche ihe Vevmogen nicht ju dldhen Cifesn
hergegeben: baben bilich flche Sorge denen Aolthitern anfeim juger
ben s Derer cinjeder fehon fur das Seine fnr:cgn wird, X,
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; ’ X,

(@ WWber mei- Andere haben /da dag Werek siemlidh weitldufftis roordeny fidh

sePecfon.  felbft und andere bevedet / es beginne mir folches fo uberiaftia su roecs
Den/ daf ich wimithre 7 es nicht angefangen gu habens Damir doch fols
che Feue niemalsimeines Erinnerns in die GedancEenfommen /und ich
vieliueheimmer Eraffriger durch fo mannichfalrige Proben der Treue
GOrtes benebft meinen Mit-Arbeitern geftavcet worden.

(£ Uber meirt Yndere faben /vielleicht aug Feiner Hbelen Mepnung / geurtheilet /

Ehaiftenthuns die Ynordnung und Direction {0 vieler Saulen und Anfralten/ und
Die Daber entftehende viele Mube und Beunrujigung rerde mich an

g ich b, Dt Sunichinten in meinem Ehriftentbum hindern. Da ich dochin der

bey geleener. TBabrheit fagen Fann/dag idh GOt Lebenslang nicht beffer erfennen
fernen /algin diefer mannidhfaltigen Erfakrung / audh) Glauben / Liebe
und Gedult /darinnendie Swmma des vechten Apofielifthen Chriftens
thums befiehet / durdy Fein ander Mittel Frafftiger ben mir ertwecket
worben/alg durd) eben Diefes. ;

Sichy babe es meines theils fiir beffer gebalten mit dem Samarie
ter mich meines NRadyfien angunehmen /als mit dem Prifter und Levitery
inder {peculation vorbey u aehen 5 Dancke GOt/ dapid) dabey ges
fexnet/ woic armen Lewten 3u tm;r(b ifF/ weldyes id) fonft nidht gevuft,

1L

bernidn  ndere haben beforget / mein Ame wikide dadureh verfiumet / da
fie boch verndnfitiglich ermeffen follen 4daf duch fo viele/ nemlich ool

funffiia biff fechaig Mit-Arbeiter / nothwendig mebr muffe ausgerich

tet weeden / als wenn i michallein auch ju Todearbeitete/ bevorah

dain Paftoratu phne jemandes Befdyoerung ein eigenet Adjun&us

miryu aeordnet ift 7 an deffen Qreue / Sheif und Lachizmeeit nod) nice

wand etwas defideriven fonner.

. XIIL

#Bie der S- &k habe auch onderlich wahrgenommen / toelcher deftalt der Sas
fan durch  tatzalg ein Bater der Stigens mit umahligen Unwabrbeitendem Wers
et bagew, e gu fihaden getradytet.  Bald ift ausgebracht Wworden/ es waren
Mooy Sane Tonnen,/ Aagen und Gicte voll @jeld anfommen: Bad hat
getadhtet, AN hingegen ausgefprenget /¢ wite nun nid)ts Da (eldyes an fich
felbft offt wahy sewefen /) und da hat man denn hingu gefebet/ ¢s foms

e




bey Sovtfesung diefes erde, 59"

me nun nichts mebe ein/und man frecfe o tieff in Schulden/ daf nun
bag ganse Wder ek bald ubet einen Jaufyen fatien wiirde.

Bepderley Sefchwas ift dem et febr nahtbetlig getveferns
und haben wobl gefinnete Gemitther-dirvch citres fo wobl alg durch dag
andere abgefdhrectet werden Eonnen / ferner: einigen Deptragju thun/
indem fie dencken monen /es oy entweder Nicht nothig/ mwegen deg vors
handenen grofien Uberfluffes/ oder/ ¢s fen vergeblich/ roeifdie Sadhe
ooch Eeinen SBeftand batte. ‘

X1V.

Sa de Lirgen 2 Geiftift fo arob gewefen 7 baf er fidh nicht gefihes Dee grobe
et qussufprengen/ e waven viel taufend Shaler untergefthiagen oy tusen-Geft.
oen. Item, Der “Papft fehicke was Geld dargus item , man Eriege
vas Geld von “Papijien und allerhand Sdywarmern.  Dergleichen
Phantafien wolfolche Leute nacdhgefaget/ weidhen manmehreyn Vers
ftand stigetraviet bacte,

Gs haven fich 285 und Srommume/ jene aus Bofheit 7 diefe aug
Unvorfichtigfeit / und weil fie meyr geundliche Wiffenf.hafft von alletn
gehabt/ an dem L3erk verfiindiget: WWelches midy swar fnder Sas
e felbft nich irre gemacht/aber twol/ wie es aud billig ift/ becritbetr
und poacdiefes lebtere mebr als dag crfte.

v

Qedod 1eben die uswatigen Dinge /1vie wiedrig fie auch Meiemie g
% 5 ¢ tohf / 191 : *3

nen mogen / fo viele Be dhivecung nicht / als dizfenige Ledrangunaen/ K deauguys
fo man/ wie BVerftandie felbft leicht evadyten Fonacn 7 bey einer 0 genizdem
weitlufrigen Sadses welche darsu unter o grofer iedertwartigs Wevdk feloE/
Eeit gefisbret werden muf/ ju abernehmenbat.  Lnd deegleichen hat
fich fo viel gefunden s Daf ich niche weif/woidyden Anfang machen
folte/ es st befdhreiben «

€s hat auch diefe niche allein midh beteoffens fondern mit Mi melde agp
sualeich /7 wie gum theil bevibret/ diciznigen s fo-ich yu Mit-Arbeitern die Mit, My,
sebraudyet /welihe aus bloffer Dofiteit/ und vhne aliem Srund il beiter begeof;
fen befihuldiget rwerdett al8 toenn fie den Deften Bostheil vom IBerskfent
pattern.  Da fie doch im Segentheil ben der-den ganien Tag lang in
dicfen Wercle Habenden wiefen Arbeit ( o fie hindert auff andepe
FBeife ihr Brodt suverdienen ) fich micder hodhftcn Nothdurffr bes
gnigen faffen/ und o ifmen GO PILIE ciwas duvch andeve befies
et/ fic willig gewefen finds den ngmcn damit-su Dulffesu Fommen

, -’ & und




6o Cap. 1L Bon denrbatrters Peiifingen

und wenn wir Noth und SNangel gehabt bey dem BiapfensHaufe
tool cinige tvasg von thren Bichern/oder Kieivern vom Leibe vepauffs
babens vamit Rath jufchaffen . v
XVI, : 1
die aber mit Wie mannichmal fie audh fonft in bedrdnate Umftanbde Foms
;,‘[‘;rfrﬁ;“ Toop.THEN/ UND ‘wwie fie quch GOt darinnen mit miy geftarefer und aufs
den gevidhret / Eonnte mit vielen Crempeln dargethan werden/ davon Ll
Der Kuee halber nur eines eryakle.
wie olches L8 ber Bau angefangen war/ und man am meiften noch damit
glég*b‘fggmsu thun batte / daff der Schute foeggeraumet wirde/ fand devfelbiges
gefiheben ngeld)czj uber den Bau befrellet war/ fo fore allerhand groffe Difficul-
taten /indem echie und da von den Arbeits-Leuten angelauffen waed /
Denen ¢ bald an Steinen/ bald am Sand2/ bald am Kalkk feblete 7

toorgu er aber wegen, Mangeleigener Perdes und yoeil inder Sndte -

ba ber B, Wch Uum Geld Feinie jufriegen waven, weder Nath noch Hiifffe foufs
Infpector  fe.  Dieritber ward er febr niedergefthlagen / gevieth in groffe Sraue
sindmald  vigfeit und Betribniff und retivirte fich bep folchen limftanden in
febr betribt) i Rdmmertein / um Dafelbft cin wenig in der Stille 3u foyn, und
fidy etwae ju erbolen / lag alfo da und feuffbete aus Bedrangnif foie
neg Dersens yu GO um: DHilffe. i
€3 folgete ihm aber der Maner-Meifter auff dem Suffe nad
an fein Kammerlein/ und rieff ihn tieder aus feinet Netivade beraus s
vorftellende/ dap fo fort Anfralt mife gemacht werden ju 2nfibrung
ber Steinie und anderer Hau - Matevialien / sder die s beiter wiirben
fepeen/ und gleichof volle Sablung haben mifen, Hieviber nug’
ward ex noch melhy niedey gefchlagen/ gieng aber Doch mit detn Maurep
bingusfaﬁxﬁ Den SDausPlas/ ob ev wol nidyt wuste/ wie e dey Cadhe

gathen follte,
aber buech: Jndemeraber auff den Plas Fommt/ findet ein Sag-Lohner in

?ﬁ;b‘,‘,“'&g‘ demn auffgegrabenen Schutte einen” Pfennig s nud reicht ibin folchen

wirdigen  0ar; Evnimme denfelbens befieder ifn /und finder Ditvauf iefe ooy

Prennings  te epraget s

im Glauben mymy ]ehova, :
Bt woroen Conditor Der Baurnciffer/
: Condita Setie -

Coronide @w&m Bat

Coné—_




- ey Fottfeping defis IWevds. ) 6i.

Coronet! 14 T @ KuopFauff! dasifs GOt gebel.
\ dafi dieier Wau ghictlicy vollendet werde !
1®iefes Bat ihn dergeftalt wicher.imSlaubeu geftavchet s daf &
ganf feolich und getroft wieder ang Werck gegangen/ in glaubiges
Syoffaung/dag ee den B noch in feinee Vollendung fehen wirdes,
obgleich jetst hepr ©rund . legenes nod) fo vicl Schvicrigheitcn febtes
€3 ift audh davauff Hath worden su Anfabrung der Matevialien /
yootsu Denn wenig Tagebernach soen Prerdes nach einiger Jeit wies
Der proey / und bald darauff wieder eing s find gefthensfet toovdeny das
w3 fihon obes Crwahnung gefihehen. 49)i%
Auff jenen Plennigaber 7 der fonft eine alte WWeimarifihe Mune
ficift /bt ein guter Freund nachfolgendes Epigramma getnashi s
Pauperibus facrasemeret cum Franckius zdes,
' Miranda occultis aerarepertalocis.

Arcanum ceeliprodit resillafavérent,

Et fperare pios optimaquaque jubet.
Ipfe fuisaugur fpondet bona nummus egenis,

Ut DEUS optatofine coronet opus,
Huc affer, dum tempuserit, tulviaeris acervos,

Quas dederis, folas femper habebis opes.
Diicfe fateinifthe Verfe bat ein anderer Chriftficher Jrewnd it Denits

fhe alfouberfeet. s
ATS man 31 Slaud anfieng ein Wapfen-Hang atibanen/
Lind man it grofiem Jleif nad) tieffom SGrunde gruby |
Sand fidy ein Pfennig/ drauffivas fonders war i fdyaren/
Da man hn aus der Grufft dev fdivareen Erdauffe

ub.

et fnthret nidhe daraug des Hdifen groffe Gitte/

Die oz bey diefern IDermireleimer inge weilt/
ic ot der Seegens-Krafft nod fhon vorler gebiethe ?

Darmin er atd fein Bold nurilm vereratien breifit.
Dic Worvte geigen felbff nidtivenig gues den Arnien/

D¢ mitder vollen SdLiffc auff diefer Minke fiebn/

93 Wie




62 Cap. 1. Bow:den harten Prifungen

Wiefidy Jehova nody der FWayfen 1wird erbarmen/
Lindlaffen diefes QBev et sumgueen Ende gebn.
LWosldem /der feinen Sdag fich tvaut bie Ju vergraben /

Solange nody die Jeirsu dicfen Seegen wihrt!
WBag er an diefem Oriroird angeiwendet haben /
Wirdihm alleine fepn guin Stgenthum befdehre.

X VILE"

@telesbievon | Tocltlich gefinnete Leute haben fich biefe Umftande meiner ONits
dergleichen Avbeiter nicht einbilden Fonnen/ und haven dabero offtmals diefe und
Pruffungen jene functionen bep dem Favfen-Haufe und  ubrigen Anfralten
und Hmftaw gofuchet, - fenn fieaber qehdret/dagman dabey o gar chne eigenem

mh‘{;"‘{:d Intereffe atbejten/ und mit den avmen Armuth ju feden/ flbft lernen

nicht dagu  MUffe/{ind fie gargern von ihrem Suchen abgeftanden.
begeben. 9n Summa: Die meiften haben  cinen olden iredifdsen und

3‘;1;&) cg%“c‘ weltlichen Beariff von dem  gangen Wercks dafi Sie ibnen fondetlis
griff von bem he DerelichEeit dabep cinbilden: Wenn fie aber deffen Fuibrung felbft
gangen nur eine und dic andere WWodje ibernehmen foliten /o witrden fie bald
Werck/  innen werden/ wie eg alles unter dem Gebermnif des Crenses lier
}}’\f{g’;ngg’g ge/ und toie f8 viel und mandyerley Trabfaal und Peifurigen dabey
urthetlen sufammen froffen s wnd dann mpdbtc aucly: ol bclgcn an Jianten und
romubden  weii Juffen-Falf werden / welche jest fo vermefienfind 7 uber alles ju urtheis
flenurein  fen/ dafie dodhin der S hat nicht Hand anlegen / es befjer ju machen,
}‘Sﬂ'i% n;lntm C8 [affet fich folches alles nidhe fo befthreibens als man s felbft ey
gen foliten. fabrentoitede /tenn man fich auff gleiche Ldeife binein geben rivchte s
fich feiyes armen am MWege fiegenden/ und an Letb und Seel verdere
benden Nachften mit einem vechtfthafienen und Ehritlichen Senft ane
gunehmen /und umb der fiebe twillendes anbeen Laft tragen ju
belffen/ daman, bald fiihlen mochte vie gefchroind
man [Efe volle Ladung Eriegen.
wiirde. it

Dag




Cap. IV. Qo det Adminiltration des gangenIBerds. 63
35 1 "1 Dag 1V. Capitel,

SIS 9y} JSURARY Bon AT j
D Muffficht und Adminiftration deg
: gangen Wercks.
I

{8 s die Huffficht und Adminiitration deg gangen Tercks bery, 4o o
0 triffe s berupet folche (1) auff einer Conferenz welche taghid Gracion berue

‘ ~ von mir dem Direftore mit Deren jenigen aebalten wird / diehet o) auf eis
< jur QMufficht aller und jeder befondern IAnfralten befteliet find 7 alg fiber nee taglichen
. Qeconomie, tiber Lie S chulen s tber den Budiaben / ubey die Apos Cenfersiiay
thecte und KrancFensJfeac fiber die Studiofos im avfen-Haufe.

Lind jroar habe ich jesst gemeldte Conferenz des Ybends nadh Der Mabls

jeitvong. bifig. by angefesiet (wiervol fie nadh evforderten Utnbftane

den auch fanger wahret ) fo wobhl/ diewveil ein jeglicher des Tages iber

feine Hande vol su thun findet / als audy danit ich auff diefe LBeife ie
“mir anbefohine Yemter den Tag tber unveriindert verrichten Fanns

und durch das Expediens der abendlichen Conferenz von dem {onft
allugroffen LberfaufFder Mt Avbeites befrevet bleibe.

An Ddiefer Confesenz Hun wird mit einem ernftl. Gebet Det weldheChrifs
9nfang gemacht /fo dann bringet einjeder von den Mie-Avbeitern fein lich und oty
Memorial hervor / auff welhem er des Saaes libervesgeichnet/was %‘;‘[‘t‘;“‘b‘v?:h
ihim untet feiner Auffficht vorgefalien/ toelches dann o fort in Ubers 3

“Tegung gesegen und uns beftandig guter Drbnung willen/ wie ¢s abs
geredet worden / auffgegeichnet wird. Wann dann ein jeder Das feie
nige vorgebracht/ und was ihm folgenden Tages jur thu gegeben 2
fir fich angemercEet/ toird aucdl mit einem Geber befehlofen.

) 58

Dag2 ) Haupt:Stick der Adminiftration Beftehet Barinme / . 5auffges
paf GOt getveue s und uninterefivte Mg Arbeiter in Derm AZEUSE treuen Mits
verliehen hat/ ovon im obigen [;tlnllangu@er%cncbt gefehelyen. Yrbeitern {

Bey diefem allen ife man audh 3 6illich beFlmutiest /daf nichtbey -
‘9bgang cines qetreuen it:Vixbeiters dem Werce cin mevcElicher f)fm‘,‘,?g o
Schade sumwachfe: Um beg willen-man. (gg»mg.tals inimer miglich ift/ Schadens
dabin fichet/ baf ein jeder / Dem cinige Aufijicht verteauet ift/ einen 3;3‘ l;creu?lbs
an- 89ng:




64 Cap.IV. Womber Adminiftrationdes gankes TWevd:s,
andern an Dev Seite fabes Dev ihm jet auff bediirffenden Fall die
HHiand bieten/ und bey fidy eveignender Veranderung an feine Stelle
seeten Fonne, s SN .
i ¥ .. ‘.. % | ' Iv‘ : ¢ 3 %
Rue Adminiftration und Jihrung des gansen Xoercs gebis
gen denn eigentlich : o

; Te .

g 15 Dt Direltor, weldhem auffbedirfisudenFali 2y Adjuncts
ﬁﬁﬁfsﬂﬁf in Paftoratu die Hand bietet, 3. ) Oeconomus ;gber oet %%B&vfetu
Petfrnendaz Bater.  4.) Infpetor der Schulen. 5.) Medicus, der audy In-
bep flud fpector Der Apothecte s und der KranctensPlege. 6. ) Infpeltor deés

Budyladens, welcher diefen gans unter den Handen hat. 7.) In-

fpector ber Studioforum die im Banfen-Haufe fpeifen. - Dicfealle

fommen 3t obgedachter taglidhen Conferenz. :
2

o, ®ie famtlichen Praceptores in denen Arthen 2 und Ynfer2
fﬂfrcf_““ Schulen /qn der Zabl drepfig.  Diefe halten cine tvs’cf)cntlid?? CDS:.
ferenz von ihrem SchulsXefen bey dem Infpectore der Sclyufen,
3¢
(1) DieTWavfen-Mutter / welche blof fberdie MSadlein do

Sapjen 2 Haufes beftellet ift. 2.) die Nebe 2 Mutter / ti)tzrleclf)r]e %ﬁﬁ

Migdgen im wehen/ und was dahin geborer / untevrichtet, 3. Die

fibee Die Wafche und ubrige Aeinigung dev Kinder beftelite Aufehes

vin. -4) Die Krancben - Mutter. s.) Ve Jpothecter. 6 Dep

Doff-Meifter quff dets Gitgen su Giebichenfiein, 7.) Der Q%ecfﬁffo

3ugbl;;icb denavien befleliet, 8.) dDerSehucider fo im %&l)f(‘nn{gqufe
wobuet.

4.

DasSefinde Das Gefinde. 1.)in der Kuches 2.) bey, der Fafche, 2.) bey

WWartung Der Kranefen. 4.) bepm Cinbeiben. 5.) die Yebr - Sune

genund Giefelleninder Aporhecte/im Budh-Laden /bey dem Schneis
der. 6.) das Gefinde auff demGuitgen ju Gicbichenftein,

' lus diefer Verfaflung ift dann leichtlich suctfenney/ daf dag

satie Werct / wenn es auch gleic weitlaufftiger ware/ ohne meines
diftradtion taglichin guter Ordnuug erhalten werden mige,

Das

o andere
nothige Per-
fguen.




‘Cap. V. Bon dem RNugen der gemadyten Anflalten. &5

. Ons V. Sapitel.
Bon

- Dem Suben dev gemadtenSenftalten,
.\l,
%i’w Den geiftlichen Nukiens weldher dev vornehmte ift/ betrifft Desomenm,

/o Gift olcher aus dem vornehmften Srect der gansen Anfral-fte Ivect ift
Zagdten [eicht absunehmen.  Denn es ift folher auff die Srhals diecrhaltung
tung ber Geefen der Menfihen sum ewigen Leben gerichtet 5 D¢ Seelen
und gleich wie die Seele meby ift dann Der Leib/ alfp ift die aufferliche
Verpflegung des Leibes Feines meges die-Haupt - Abfidyt 7 fondeen dies
fe gefchiehet um des willens damit man die Seelen erhalten moge.
b jemand an der Auffrichtigheit Diefes lautern Jrecfes /
durch ungegrindeten Hrgwohny yweiffeln wolltes (o ift er jur Sedult
suvernetien/ bif auff den Tagsda GOt den Aath der Hevten ofz
fenbaven icd/ und injifthen yu evinneen/ dak er GOt alg dem
Hersentandiger folch Urthel abeg Das verborgene Des Hevbens ans
Beins gebe. e
Il
Osndefjen Eonnen doch verfrandige und unpartheyifhe Semii- Wie flcpes
ther folche DHaupt-ALficht sur gniige erkennens wenn fie die ganse aus der gax.
Verpaffuny in Augenfihein vehmen.  Denn woie dev Jweck ift7 o ?Lfr? Bevfaf-
find auch die Mittels fo man sudeffen Crhaltung gebraucher.  Run ;, g juerkes-
ijt bier alles gant offenbar/und bqnp-.;mﬁ"n-;b Dabin eingevichtet / daf
folcer Haupt-Svect s o weit e8 muglithy auffs allergerviffefte erreidhet
werden moge.  Oie hiesu angerwandte Mittel jind olcher Ave und
Befehaffenbeitsdaf fie niemand mit einigem Seyein wird verwerffen
Eonnen.  Oan hiledenen Avmen und der Sugend G Ottes ortin dem B¢
vor/ und wird niemand auffeeetten / der mit cinigem Beffande dev 5‘%3 reines
Babhrheit fagen Eonne/ daf man dasg Adort GOttes mit Menfchen- “etf}i:bfz;‘,ﬁ‘s
Qebre und einigem Jrethum ve: fatithe. Eswird forwohl auff den unz
aefarbeen Glauben an unfern HEren SCfum Ehriftum / als auff defz
fen Beweif; in abrer ungeheudieltes Gottfeligbeit/ und einem bes
fEandigen TugendsASanoel unecmudet gedrungen. :
&3 werden sur Auffiicht und sum Untevricht folche Seute mit moge Eremplari;
ligftem Sleiffe ausgefuches/ von meld)en%man fichy guugfam verfichert fche Perfonen
U




65 _ Cap.'V. Bon dem Nugen!

aue Afifiche yut fepn evachet/Daf fie ugleich mit{ebr undfeben vecht vorleudbten weps
befiellet/  ben.  Tindet manan jemand / wieder verhoffen/ das Segentheil /fo
muger einen beffern alg ey ift/ Plas machen,

","Ib bev Ber- " atan fiachet alle @elegenbeit dev Verfithrung auff alle mdgliche
gt)cl?xjx?g)}?f’ Weife abjufthneiven ;. und fo jemand nup gine atly bey gutragen
gerehres  tVelB/1ie ein wahres Chriftenthunivd beffer gepflantes werder o
wirds 8¢/ fo nimt man filchen mit allem Danctan/ und beftvebet fich/dems
fefben nadsutebens ~ Dicfes alies iff ot Jugen / daf es aud) vom
bofhafftigen nidhe geleugnet mrlb;'t; Fann.
Migliche Uir- Daf tagfich soey Stunden dasu auggefenet find/ in welchery
;‘;‘;ﬁg‘gf ale einbermifdhe /und bicher Fommende Armes Blinder Tabmes Kripe
: pel/afie Cyutantens Abgebrandees und fonft efende foute mit allem
Senft untervichtet / cemabnet / und getrdfles / und darnad) audy mig
keiblidhen Altmofen verfeben mwerden/ twird niemand anders/ als fie ein
dem Lande hochft nisliches i.ni’ciru-mn\mr achten Fonnen.

V.
Rl Cr- - Dafifo mandses arnmes Wavfelein’ umb defien Aufersichung
sichung der fich niemand beElmmert Daf es verrvildern/und tn die greufichite ey~
avmen S84y, fitlrung mothwendig hinein gerathenmuf / vom Vettel-Sord cryettets
unter gute Aufffichs gebradt / im Lorte Glottes aufferzogen/ und ju
einem guten/ Cheiftlichen / und niglichen tnterthanen subereiter witd/
Cioiedenmbey diefen Anftalten gefthieher ) Eann Dem Lande nicht anders
al8 heplfam feyn,

V.
Manched g’ Daf mandy fdhones und berrliches ingenium, fo eine SabigFeit
en {5’(%:‘&‘", sutvichtigen Dingen fat/aber twegen groffer Avmuth unerdraceet wirt /
Fibruny, gum 00X 0001 gy /wei g i an guser Criehung feblet / sur Voheit defo
fudiren,  verfchmister wird /und dem Sande einmal Deftogroffern Schaden byins
get /7 nun hervor gefischet / unbd dem Lande sum beften crgogen wird, daf
egin gemeinem Wefen/ oderin Kivchen und Sdyulen dermaleing hegy-
fiche Dienfre leifren Tonne/ ift eine Sadye s deven fich das Land billich
sucrfreuen hot,

VI, _
Ruder Ue-  Dafdenen Haub-Arrien /die fatm dag Beodt baberr/ und bas
mey Sehule heroilre Kinder nicht jur Sehule balten/ noc) dag Shul-Seld fin fie
: geben s ishweniger fie mig nohigen RBiichern verfehen Esnnen s frepe
» Ar




dergemadsten Anftalten,

Aesuen-Sculen aufFgethan roerden / und alfo die fonft fo hauffig vers
wildernde Sugend gleichfam dem Satan aus dem Rachen gerifien/in
@GOttes Aort und andern sum gemeinen Leben hodft néthigen Dins
genunterrichtet tird 7 Eann denen  fo folche Wolthat genieffens und dem
Lande felbft nicht anders/als grofien Nuéen bringen.

Vi1, !

Lind wasfind Diefes anders s als angelegte Baum-Shulen/ und wag vorgu-
Seminaria filt Das gante fand 2 dennda werden Chriftfiche SHand- te Lente aus
Lerck-und Handelsleute / gute Schul-Meifter/ ja auch Chriftlicse f‘“g"n};“t’;‘i
Prediger und Naths-Leute praparivet/ weldhe hernadh defto mehy i HIOMHAS
ihrem Seben fith verbunden achren jederinan subdicsien /veil fie GOxtes
fonderbare Trirforae von Sindbeit auf erfabren/ und wit aliem Steify -
erjogen worden {ind; Daber fich die Dvhe Landes = Obrigkeit von fols
dyen Anfralten nicht allein getrere und erwinfchte Lnterthanen gerif
verfprechen 7 fondern audh die Hoffoung wol faffen Famn/ daf durdy
folche wofersogene Untebchanen nod) viele andéve von einem fheaffbas
ven Leben werden abgefiibret werbden. :

VIIL

Auch 1itd Das Land unvermerckt von vielen fFarcken Beftlern/ dadinchivicd
Dicben ; Mordern/ Steaffen - Diduberns und fofem Gefinde/ tvelcheg dasand von
grofien Theifs dafier entfteher /daf su Verpflegung dev Artnen ) und ‘é‘s‘;‘gj’b’:fﬁg"
Custebung der Jugend fo fiblechre Anffalt iff/ durdy Dergleichen gema ehigery
chte Berfaffung 1ieclih einiger maffen entlediget 7 davon das Land
vielen /o geifi-algleiblichen Nuben yugervarten.

X,

Wenn nun dureh die Verforgung der Avmen /und Crsiehting der bie Dovigteit
Sugend o viclem Lbel gervehret/ hingegen ju fo vielem Guten dey vou viclen
Grund gefeger teird / auch die Menfchen su Ausibung der Liebe durch g;‘;g““ bes
Cyempel geveifier toerben/ welche. ficy fonft an das blvffe Ermabuen
nicht Bebren wollen 7 foift aud) offenbar /daf die Sandes-Obrigkeitnicht !
fowiel SMabe finden werde /allesin guter Ordnung ubalten/ und bas
Land (00l und ol su vegieren /mithin auch Getegenbeit baben me-
geibreRAmes-Sorge/ wenn die Semicher der Menfchen/ durc) Ynigs
nfung dee Licbe mebyr und wmebr befinfriger/ und des Streitens und
Qaricfens mide werden/quf nothigere Ringe alsauf der Leute tnnos
thige Fancferenen susvenden ; So abermals dem Lande ein grofer
Frugen fenn wird, _ 3 : . 5

i 2 o
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.28 :
DerCetanp-, S8 1ird_audh dev Schandflect deg Ehriftlichen Wamens durdy
Klectves  dergleichen BVerfaffungin etwas abgethan / nemlich dak man fo viel
Ehriflichen Arme und Elende unter denen 7 diefich Shriften nennens ohne Hilffe:
RNomeng ab-(3ijet » Da doch SOt von denens die fein VolcE fepn voollen/ erforderts
setban. paf Bein. Aemer: untevibnen fepn folle. Daher es: aud) einer Stade
oder einerm Sande sum hochfFen NRubm ausqeleget wird/ wenm: die v

wien. Davinnennich nbes fehen / naxd)l vertvabriofet roerden..

Fhrbadgans ®Dag Gebet ber armen SPBanfer: und Kinder/ wie nidyt tweniger:
ge Land ge aucy Der ubrigen Avmen/ welhe folher BVerpflegung genieffen /
hetet/ ift eine wabrhafftige Mauer und %cbg einer Stadt unb'cmcsr gans
en £andes/ Bavon jugleidh o viefe Thranem und Seuffes der Armen
und Clenden/ weldhe thnen dieSRoth auspreffet/ wenn fich niemand:
ihrerannimmt £ abensendetwerden.. GOt firaffet offt ein gantes:
Land umb des Seuffiens tvilien dex Clenden 4 und: vevfchonet feines
umbifhres Gebets wilierr..

XIE.
dieStudiofigty Eswerden vieke Studioft nicht allein dureh die gute Auffficht /un-
Berbefferung. tor welcher fie felbfE bey diefern Ynfalten freben/ fondern aud) durdh
Dcr@d;u[:n‘ vag exercitium informandi praparivet / daff gute SchulsLeute qus
VRN fhentoerden/ toeldhe man dasnadh im Sande niiglich teird gebrauchen
Eonnen/ und Fann durd) folche / weilfie aneinegute methodeu doci-
ten gerwobnet  die hochirnothige Besbefferung der Scjulen nicht twes
nig erhalten werden / furnemlidyaudy / wenn fie ins Predig-2Ams Fome
men und einige Auffiicht auf die Schulen mit erlangen fpliten. el
dheg abermals dem Lande 3 einens unbefthreiblichen: Nuben gereis
chen Fanm,
: i ; XHE. o e :
basufineh-  Gleichiie audy die ganse Univerfitat hiefelbftsuw einem realen
menderbiefi- Nusen des gansen Landes in Kipchen und gemeinem Wefen angeleget
i b‘g"'l‘:’g:ﬁd ift: Mforoird dann folher Nugen durd) die su BVerpflegung dev Are
OO ien und Cryichung dev Jugend gemadyte Verfaffung nothwendig in
forveit beforbert / alg der Univerfitat ein Sumachs durdh diefelbe ges
fbiehet.  Diefer aber mag nicht gelemgnet werden 7 wenn man exe
yoeget /dagsos 6o/ 70/ bif 8o, Gtudenten yu gleicher Jeit im TWanfen-
Daufe der freyen Kot genoffen/ toelces ja o viel if 7 als wenn eben




ver gemaditers Anftalten. 69

f& iel Stipendiaten bicy gebalterr wirden; Sugefihrocigen toie viele
poch um der QAnwas tung willen-quf folde beneficia i) hicher gervens:
Bet/ tind wie fehr Demnach dadurdy der numerus dex Studioforum:
Theologiz vermehret wordem.

XIV. .
 Was infonderbeit Der Stade Halle und der Glauchifchen Coemeis uud der geis:
ne fite geiftlicher Nusen qus dem gangen Werck yugetvachfen. ift of liche Nugen
fenbar am Tage # undwird es niemand in Abrede fepn Eonnen/eg fep Dev gangen
donn/ daf ev durd) Teid oder einen. atheiftijdhen Sinn getvicben,/ file ?:;‘f‘ gefue
niches achten wollte / Daf fo mandye arme vevlaffene ARapfen auffges J
nomuen /und s GOttes € hren erjogen/ allen unbd jeden inder Stadt:
wndin den Borftadten fich befindenden Armen, fo wol Ciadhfenen alg
Kindern3u binkingtichem/ nicht allein offentlichen fondern auch befons
Dern tntervicht die hite auffgethan s und verfthiedene Schulen vers
anffaltet und eroffnet finds .
Gsift bif auf diefe Stunde bep ber Gemeine s Slaucha nocly forterlich aw
nicht fiv viel Verfafiing /dap ein & iftes Devqeffalt falaritet wiirde/De Slauddi-
Baf cx davon fein Leben hinbringen Fonnge /wenn ex nidyt cinDHandiverck
parbephat.  DurchDiefe Anftatren aber ift Dev Gemeinde aucly Difs
fatlg die Hanb geboten 7 daf maneinen gefehictten Menfehen sum Kuz
fter befellet 7 und denfefbens it freper Roft usd TWolnung verfehen
hat /oeldher denwaudyfeine Sehule jur graffem Nusen der Semeine mit:
aller Tveue und dexceritt verwaltet. S den abselegenem Theilen
der Gemeines bia g ihren fonft befchroertich gervefen ware/ die Kinder
jur Schulengufthickens hatman ifnen Hefondere Gdhyulen: angeridyz
tet /und ifhnen das Sute alfo gleichfam vor ie Ihiir qefeget. €8 darffund: andern:
- fich in Summa Feiner befthroeven/ daf ey feine Kinder niche sur Schule armen Rin- .
~ (ehicBen Edume.  enn wenn ex das Selyul » Seld nicht hat/ fo frehet O™

ihm die frene Schule offer/und Frienet da dag Kind dasu an Biichern /

Pappier und fonfien wagihm nothiaift. Relchesabermals der Gew

mciz;bbe Jund Stadt und folglich audh dem Lanve suaffenbarent Sukem

gereichet.

XV.
@omag dann audy niemand gedencEen/ taf manfich nue ¢ine gy qirem dies
blofe Cinbildung von o mandherley SRugen tmache/und in der THAL fem geifilis
fich weber eine Hoffnung davsu /nodh efrwas reales davon geige. Defi chen Nugen

ob wian jrvar veeninftighich uermefien hat/ DA/ wie min von cinetn ift gang nicht
% 3 B aum‘;ugwctm(n.
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Baum nidyein feinen erften Fahren die villige Srudt evareen fanny
alfo man auch diefen Anjtatten die etftvor ohngefehr fechs abren eis
nenfo fhwadien Anfang gehabe/ ibre Zeit fafjen miffe/ ibren veiffen
#od vokigen Nuben dem Lande jubringen s o hat doch GOLt be-
stitg o mandhe Spur feines gottlichen Segens dabey blicken faffen 7
baf man wol jufeicben fepn Fana/ und Feine Urfache Hat aus folchen
Crftlingen teniger als gefaget worden ift7 3u boffen ; Qugefthweigens
Daf /o die gehorigen Miteel in rechrer Ordaung gebraudyet werdens
man mit gnugfamen Gyunde den Cefolg vorher fagen fann. e
Fonnte man fouft etrwas Sutes anftellen ? Febody twifl man damit nicht
Teugnen/ daf Das menfehliche Verberben fich auch dabey offenbaren
suddhte/ und mandye PAanse verderben nnd miBrathen Eonne,
Vi

Ser bielfsitis b nungtvay aus diefem allen fcbon izbe»yﬂfgﬁig ethellet/ Daf dies
ae kibliche ¢t [0 mannichialtige geiftlide Nusen unfehlbarfic auch demn Sande ei-
Nuper, nen grofien Aoreheil fm Leiblichen subringe/ fo ift oo/ wenn man
feich alles diefesnicht confideriven wolite 7 der seitfiche daber entfres
ende tuben aus manden befondern Stitcken offerbar lids suerfennen.,

3 Vil

X VI,
: SBenm Bau haben viele Hrbeits-Leute Unterhalt gefumbden ungee
Derfelbe iff woelchen auch nicht wenige aus andern Provincien getvefen/die in diefe
fonderlidy bie R e, ik A i iefe
Unterpattung Stade gebonimen/ und Arbeit gefiche/ von deven Confiumeion dany
oieler Uz qich allein die Stadt /{ondern audh die Accife- Cafla Zugang gebabe,
beitgiLente | XVIII.

Che bie Accife-Frepbeit gefihenctet/ find vollenFotmmen finff
ber Btfaxggs_mufenb Reblr. (wenn man nuy die Confumtions-Unfeften rechnet )
&fﬁ“ °"bep diefen Anitalten atsgegeben wordenn/ woven demmady die Acci-

. fe-Cafla Zuqang gehabt hats Und nachdem bie Sreybeit der Accife ' -
anadigft gefchenclet werden/ o iff diefelbe jmar derty TWpfen-Haufz
su gute Fommen an Brodt/ Fleifih und Butter/ hingegen ift- foleye
nod) niche genoffen am Trincken / als welches bepm Braver chen Dupch’
die Accife gangen/ ingleichen an Kicidern und @ chubens SeinensGeyds
the / Wolle / Pappier / Dabergris s Heydeqriit /2¢. aleweldse Sachen
fehon veraccifet fnd/ebe fie der Haufhalter Fiuffet/mdem or foldhe gemeie
nighich aus ber andern Hand befoint /el e weden teniaen Vorraths
wicht in Grof anfchoffen Fann s Wordiber benn/ voeil defen ie! deauffe
gebet /der Accife-Caffa ein giemliches jutvidhfet,

XIX,




et demradsten YUnfialten. i
XIX, =
Soift egjaaud desen LandesRKindernn/ welche Studivens fale ?gﬁ;’f?“&w
ber quf diefe Univerfitat gefommen /3u Anfangs / ehe die IMaagdebutts pivenben Lans
gifthen Tifche angeordnet worden/ Feine geringe Hikfe getvefen/ daf ves Kinder
ihnen theils wichentlich3u ibrem Lnterbalt etwas geveidet/ theils die
gans freye Koft gegebenworden s Und nachdem die Magdeburgifihen
Lifhe angeordnet/ nichts defto weniger mandie Landes s Kinder fo
fange ibren feenen auffentalt im FBafen-Haufe gehabe / b1 fie an jer
neireine offerie Stelle gefunden.
XX.
@8 haben aus dem Sevtogthum Magdebueg neungehen Stus vie Sapl bev
denten der frepen Koft/und vier und funffiia Kinder nebit der frepen felben.
Soft die Kleidung und Information im Wianfen-Haufe genoffen. Sn
denen viev Armen-Schulen aber find jest Hber hundert Kinder 7 und
biffheve find deren i viele ohne Schul-Geld unterrichtet / tand mit Bige
theen verfeben, daf man deren 2ab! nicht wol nadydencten fam,
XXi

LI wer molte feugnen/daf es dem Lande sum groffen WUEE g rergichons
und Vertheil gereiche /dagiin dem Wavfen-Haufe mit o groffemn Fheif veg guten
gut Gefindes Magde und Yehr-Sungen erjogen werden 7 weldhes ber Sefinbdes.
Eannter maffen fonft fdhwer suerhalren 2 Dap fo mandhes Kind/ welz
dhes arme Cinwobner des Landes hinseriaffen nicht allein vom Vets
tel« Kovbe evrettet/ fondern auch o ersogen wieds daf es fein Brode
felbft verdienen /und bem Lawde niglicy feyn Fann/ dem es fonft cine
Laft gewvefen yave 2 Daffo mancher armen Tittrwen s die nicht melye
gerouft/ woher fie fur ihre Rinder das Beodt nehmen follen / in irens
Elende bengefprungentoird / indem ibre Kinter auf dicfe Weife beffer
erjogentwerden /s ald wennfie ihwen feiblichen Vater bebalten hitten?
Underer damit verEnlipfiten %t;gi)sinﬁeitcn sugefchtoeigen,

Enbdlich wird jedermais befennens Baf eine Stadt oder Landyyyg entiicy
umb der Verpflequng der Agmen twillen won &.0tt mit allevlen (cibs der leibliche
fichen Giiitern gefeqnet werde/ fvie denn die Erfahrung lebret/ daf Segen des
die jenigen Republiquen auc) i Leiblichen im befren Flox ftehen s wels fandes.
che fich Dex 2rmen mit Cenft anpehmen. »
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DBefyiug.

b Nefesift 7 geliebter Lefers 1was von:dem WonfensHaufes und
4 jG nbrigen Arnen-Verpflegung fiir diefesmaly GOt/ dem Seber
alles Guten/ ju £ob/ Preif und Chren s unddem Neber « Mens
fihen sue Srpyectung und Starciung des Glaubens und et Licbe /
idy mit einfaltigem DHergen darretchen yoollen. — Jdy habe mid)
Ber Kieae nadh aller MoglichFeit befliffen und allein Dasjenige gefes
get / wordurdy nach meinem Grentnif Die Erbauung des Yeechften /
benebft ber Chre Gttes 7 befordert / und vondem: ganken W3erck cin
wakhafftizer Degriff / von einem jeden SBaheheit - liebenden Mens

fidben gemact werten Fonnre. '
it meinem Laillen habe idh 7 wedc jemanden mit einem Sorte
sunabe gevedet 7 noch jemanden gefthmeichelts Ob ich tool ju benden
gnug ame Gelegenheit finden Bonnan, Oannenbero fordere ich audh
billich / afi meine Sriehlung veneinewm jeden /mit einem unpacthevifchen
Giemrdithe angenommen werde, Boffeje 7 €8 werde mander/ fo
er Dicfes mit Bedadht gulefen getvlirdiget / fich etwa Finfftig in feinem
Livekeil fhrjichtig hatten 7 und ¢s bereuen/ foer vor der Zeit gerichter s
Manther tverde auch dn feinen AUmftanden dse Auffmunterung und
Froft/aus Diefermn Beeif; dev unausfrechlichen Licbe und Treue uns
fevs bimm!ifthen Vaters sufthépffen-wificn/ undfo dann feinen Sauff

und Kampff defto freudiger vollenden. 2in Diefem Seegen werde ich

mir gerne gritigen laffen.

Sollten aber audh cinige dadurdy betwogen werden/ {elbft mit bey
sufretten/und einige Stromeotes Bichlein der Licbeauf biefige Ar~
wen-Berpflequng und Craiehung der Swigend suleiten / Fann idy mit
i ahebeit fagen s daf es mebe einesufaliige Srucht Dicfes WVerichts/ als
eint von it darunter abgesielter Qect iff. Tenn ¢s Pl Eein Menfh
in Der ganten Telt / tote hody vorneli / peich/ from und gervogen e
ift / gedencen / Dafich mein Wertranuen anf fhnfefe. €8 hatesder ges
treue GOt gnugfamund dberflifig umb mih verdienet / daf ichihm
mit.volligem Slauben (dagu ex mich durch feinen (§5giﬁ je mebt und meby
bereiten tyolle ) Diene / und midy bite flic den Abgbdttcen; Als weldver
auch in meinen groffen Priffungen mir gar Fedfftig in mein Hevk ges
gedricfet: Reétius ad Patrem, quam ad fratres; 16 ift beffer sum

Vater lavffon in feiner Toth / als juven 2riderm. Qenn eldye
ibn




» b anfeber und enlavffen /. derer Ansegeficht voird miche 3n fchan-
L0 t0ag Darauf folget /. habe idh durd). des
Elende vieff/ borete dev

, 2%}"" %reu‘; audh.¢
LA b
o 9Ber en

einen UndancEba

<

__bergeriiadten S Falten.

en. - PfXXXIV.. 6.

and.erfabren: D4 diefer
atjtfﬂ)m ans alley feinen Ciothen, - - o

DEren filrchtet /. wird mich umb defivillen nicht. fiie
rert balten /-nogh mic it shrnen/ daf ich. mich niche

auf b/ fondern auf GOt verfaffe. Und die Sisbe / fo einjeglicher
an Deiy YBeret ves HEtrn berveifee /- wird o, viel -gebeiligeer und fays
gever fovh /- oenn fie ihre Gabe in Deveinfaltigen 2Abfiches daf fie sur
Chre B:Oftes und des Nachften Nusk angervendet twerde / dem HE ten
sum Opffee bringer.. Denn auchder iwabren Liebe Nt ift/Daf fieibrer
_Gabe algeines versehreen Opfiers vevgiffet £ undfich daraufim gevings
ften nicht verlafferzfcuderh vielnebe ftees innerlich grofiere Krafft Aes
gottlichen febens aus ver Titlle SHEIf s empFangen 7 und mit Demgi-
thiger- CrFennenifiihrer Unwiirdigheit / dem Gebex alles Gsuten immer
fefter ansubangen fudher.
ABas fire Segen fich nicht alleits an Hiefigem Orte/ fondern audh
andersioo teit und breit/ durdh dic hiefelbft veranftaltete Phlege dev rs
wien / und Cryichung der Sugend berfiir gethan / mwiede cinen eigenen
Traltaterfordern/toenn ev gang befchrieben twerden follte / davonich ar
berim gegenwartigen Bevicht su abtrahiven meine Urfachen gehabe.
efjen bin idy ingwifthen geri in dem HErensdaf ihn die Welt niche
panpfienwitd,  Der HEre wied feine Lifie wol auffivadifen laffen
Daf{ie ihren Gerudy allenthalben ausbreite. - Denm der JEyr lebet/
“und gelobet [y meindorty md o GOt maies Heyls mifjc epe
paben werden, Dalleluja!

o

:.f_'..’ ".. 72 »

k;i&)/

o AU

_confimitte it

giimoten-rommyg, -
FHerausdeacben und gevrucketsu Hallein Sadyfen /1697
S Srighesich v Dvitte / von Sotees €naven/ Mayg,
»%dffggu‘%mnbmpurgy;Desf,-f-:)@i{';g‘mﬂ- ieiths CrerCammes
& poy un. Chursgue/ in Preuffengsu Mogbeburgs Elevey
Berae 1 Srefin / ’})ommcén 1 0er Caffuiben und Wenden s

TR 9

auch




78 e Beyla gem.

- audy tn Sefeflens ju Croffen Herbogs Bura-Sraff su Mirnberg
Fixeft pu Datberftadt  Minden und Camin Sra 1 Hohenjoliern”

: m%%}}.‘arcf*lmbmammjbng/ Dere jiim Ravenfiem / det Lande Laus
enbittg nad Bittau 5 Diermit thin tundund betenen daf ie ouff

08 Profefloris Ling baram Orientalium bep Unferer UnivesGitit wils
bier 7 andy Paftorisju Glaudya /M, Auguft Heeman Franckens / dann
veg Adfanélidafelbfts Sokann Anaftafius Sreptinashaufens befdeles
fieg untertbanigfies Anfibren: und Witters nathivlgende Almofens
Ordnung eonfirmirer und peftatiget babens ‘Confirmited ind bejtis
sigenauch forhane Allmsfen  Otdutng aus fandes: Tirflter urnd £
pifcopalifther Wracht iermirtnd Keafft diefes 7 wud wolens da Ders
felbenin allen Articulis feiff und wnvesbeihlidy nachatleber:werben
folle. . Sender Gefahrde; Su rtinde wit Unferm Confiftorial-Se-
eret de Dergog buns Magbeburs bevuuets ©9 gefheten. DHalle
tm853‘lm 1697.‘ W2, gt S5 et BT G , o AL

Ioek it ( Iy ol L

AW IT GO Ele SITIORK T ¢
s ‘ "6 Yon Jena.

% b1
-

* Ludwip GebHird Kedie € ¢

4 4 BY 5

1@@1"10&) bey Bey vemy DHechidblichen Confifforio deg “berr,mé)'
"~ thums Magdeburg angesrdcten Vifitation yu Slaucha anHalfe
Diefe hodyft-vihmliche Nadfrage gefdelien YO dieArimen bedache

o ver [Orget wiiiden 2 undfid) allerdiengs befunder Bp nody Feie

ne Altnofen- Ordnung bif Bafer publice contliraivet ordey : g+

haben Wic; Paftor und Adjunétusber Gemeine Dofel6f denen Hodhs
“werorbneten Hereen Commiilariis nachfolachde unmaafiacbliche
“RBuefhlige jur Confliruinting ciner gerviffen #nd beftandigen fime,
fens Caffagethan + und 3 Deg Soehlobl. Confiftori des Sorgeg,
#hums Wagbeburg endlichen Confirmmation Demihigft Hbergeben,

3




L S
TR R WY LR AT R

2 Soher Dis Media ik nehmen?

A5 TR e e v.r,\& | fetip fj' iy Ares o0 ik 3G .

i by OO OO flion borbanden. ... .
oy e Bom RiingerBenelsEelde Fann Ginflire alle Duarembér
Dew rnffte: Sheuden Patiori sugefelies/ und von demfelben jur Y-

niejen:Calla ‘acbradpaverdem - ¢ s oo o Vi RE

330 3Gaeben Desn pegierendenHeren Midhter in die Hrmen Blidhs
febey Sbliefflangeines Contralls und andever Gelegeniuit geftocker
wirds Fanndinfiro bepdem Ouatember gesablet / und von din Herrs
Richeer jurRdncfor-Calla geliofert werdes:. e At &0

13y 1 Do Bndite - fo auff den DHedieiten Feruinbgrgebend:
10§D 2 botidds Paltor detSebinifel in Werrwabeung ju nehmen/und»
tvas cinfomuet /sur Allwiofens Cafla ju briigen : gleid) wicaud) dhesd
. jenige/ fo in Dievor die KivchThive gefeste BecFen vonden Hochieits
Leuten cingeloget wivdy gleich suy Almofen-Calla subringen ift-

4. UlleLeégata und Stiffamaen / fo e Arme verhanden/daz

vondag Haupt-Hud) der Slauchifchen Kivchen seuget / find hinfiive ju
Der 2Hmefen-Calla und deyes Adminiltration ju referiven. :

nod 1 B0 dem /o nody gur Allmofen.
i - Cafla £ ffrig 3u bringen. :
1) Vor denenKivchJbirven Eonnen alle Monatlidhe Bufund
DetsJagedie BVecken gefesset werden :§ Da Sonncagsvorhero dey Ane
Pinvigung des BufTngesdie Coute jur BVeyfteuer durdh ein formular
O eviinhnen. i , g | 13630
a9 allew Schencf und: IBivehs- Haufern find binfivo ArE-
men-"Buchien su befeftigen /. und die Wivthedabin- angubalten 7 daf fie
feben/ Dapaushetrons hinvin segeben twerde. _ e
- 3.) 2Auff ven-erften Sonntag nach* Trinitatis ift hinfuro cine
freproillige Weyfteuer ufammben:/ alfo : - daf die Arwen in einjer pro-
cefion ( fo in der SrivhePrediat vorhes anjubiadigen) von dem Ave
et Boigt ¢ der dag gubefkellen ift ) gefithret/ und einige von ihnen das
st befrellet wwerden s Dap fie vorden Thiven einfordern/ foveot mit einer
RBivde afs mit einem Kozbey. unddannwagvon Seldund Bradt ges
fammict worden 7von demvfarver und S?iﬂmaren 2SBovfiehrr (e délf‘, §
& 2 o




dem Quatembéy dem. Paftori gelieffeve wivds

Bevlages,=

Der Greinicine] sufeten f_ex)n) in der Prarr« Iehnung unfer ihnen nacy
aines feden Jeothdur fft (nac) verjergehender Cunagnung. usd Gebet)
diftribuiretyverven. , ; ;

4) ey vem Meifter - Effen und allen andern sffentlichen und
folennen Conviviis Eann éine2iviens Biche herumb gegeben tuerden.
52 - Die Sutbeiligung: der Sonpaund Feft-Saae iff an denen
Shenchen und Saftensan denen die dufferfiche Sand-Arbeit 1md Ces
werbe treiben/ an denen die an onnsund Feper-Lagen tanten fpice
leny boflens Muficanters: halten e, von. Dewy, Ampte Siebichenficits

ernftlichaubefteaffen /und dag Siraffr Seld Dem Pattorigur QAvmens

Caffa. gu uberlieffertn oo agas Jiet o Ansikdnne® Gy
0.) Genn cin Contralt binfurn gefchoffen wird shabendie pars

tes centrahentes von1oo. S iree Grofchen in' den-Sepichten gueriez

sensfodaf jederSheil3 Grofehen auff 100, Lhiv. dagu gichet: wele

ehes dann in die Blichfe puftecten sund auf bem Quatewber dem paito-,

ri yue QlliofensCaffa s fiefrorn: ift: :

7. Aennein: LelreSungeindie Lebre. genommen wisd Batetr

s YllmofenzCafla guer legen 2 Gyofdhens foer frengefprodyerr-wird /
4 Grofchen rwonicht die aufferfte Auinuth verboandens o e dad
Wieifter-Necht annime, g Srofthen, L2900 Gotte ST b epralages

8.) Uber die vorhinfchon georduete der Kivdhen yuftandige Mul-
&as (davon in dentHaupt-Budhe Mekdung' eethan‘vied e'g. wenn
Braut und Brautigani nicht aufdie gefebte Felt sue'Kirchen Fommen

e follhinflve gehalreriz und follen diefelbegur AtmofensCada gebyachc

mwerdens ouy -

s 5 Lige) By Crbfipafiten iff ein Sreproilliges sur 2itaofensCafa -

€rforbern : Damit von denen /fo bey Mitteln fepnn/ die/ elkdhenichis

babet setiyas ebensy fondetlid o Feine obier-dod wwenig Svben find/

9

oder im Tefiment ervag vermaddet wisdy 1 fise
10. ) Wey tvieder die KieidersOrdnung: peceirets, foll swolf
Grofthen sur AlmofenCalla evlegens 3% 3

oo 1, ) Aenm einet fic sur Proclamation:als Vreautigam Hendem »
Dfdrrer angiebets hates einefreptoillige Bepfrence surimofensCal .

fa Fuevlegen, : i 5 9 }
o ra ) Wer Biivger wird/ Hat in denew Geridbten ur Afmofen-
Cafla yu erlegen 4. Grofchen/ o in: dies Bichfe: geftestes s und auff

n




 Beplagense T
130 e Slicher  Jancer / Siuffees9,0fs fie: deffen bexfiia;
get toceden/ find von denen Oerichten und. nach. Befindiung des Delims
€ti-duch vom Ainpie Siebichenfiein subeftrafient. Weldye- Celd «
@ivaffe o foredem Paftory sur Alimofen Calla. sulieffern. -
144) Qem Biavrer wave, ein: Alfmofen-Budy it vorgefehtes.
SBorfdrifftund Dieacl des hschldLl Conliftorring Haufi gu schen =
woelches ben:Galegenbeis fremdens Seuten inte offerivet, werden, vid:

5. W ‘

o 45w Tider einen, Kivchen Seui (6fet/ hat sur AlmofensCala
iU geben eine difcretion oder. gun-penigficn 2, Srofthen, -
w6 Rienn ein §ind getauffet wird./, perten die. Wecken: vor:
Dig:Rirdhs Thiiven gefebet/ 0a i Srenilliges cnumwesiene . .. .

7. X3ag_bey den WBegrabniffen gefammlet. wixd 4 foll Binfiia,

ro auchgu der lmsfen-Cafla, gebrache.werden, .- oo T

<o 8 ) Adem, Glaudhifdyen, Thove foll cin dasy beftelleter Mann,

in einer verfchloficnen, Bisbias dickdeien. Ausand Sinrcifenden vors -

subalren tnafer fmponlens yad alle, Wache olcheg i, die Dires

%Bnbnum-.mffc;rr&,:‘::s e iCE @i 30 ol R nanden s (s
s s o M Y 0 S tispshyae

i 220N Der Adminiftration, v o« o
ain ) i cigentlithe Adxpii,giﬁrafi@xﬁiéﬁl‘,Qlﬂmbﬁnfcaﬂ;‘i1 itd,
vom Paftore und Adjum Etoverpichtes, Damit abet alles. nicht allein”
vor- SOt foudern aud SDD?enl!cg_m redlich gugebe / oeeden it dagl,
aegogen: dew vegivende Mighter und qus, jedem. Bierthel der Gemeis
neein ebrbarer und gefefiener Mannzals 2Allgiofens Varfreher t Welz
ehes: Qotfiehor,Ame.vin jeder-drop Fahr suverivolten: nach re(dhes”
Bevflicfung andere pasu@et‘c{ﬂgéxé i’éua‘guékr'vc‘fﬂéxijﬁnb,,r',“", R
2. ) 3u Ytiwofen- Borftehern find. in ven. Borfehlag Fomimen tmb’
belichet worden s Derr Chriftian Dringy 7 Ober-Kirehs Varet. von
Sretmocges Maifer Sigismund. Rieprechs/ Serichte- Sehidppe von
Bex Diece - Wache s Apam, Sottihals won bep:Gifaudins Jacol,
Simmersnany ausDear-BenABGEre, .00 3
13) Der Atniofenz-Kaffen. oder Stock pied 1 fier Bfary-hoh-
nung auff der Obern-Stube wobl befeftiges. # unbd-mit drey anten
Sidloffesnvervahres ; u el bet)qttg,gr;j DepPaltor Und Adjuntus,
V3 n gum




”» - Beilagen.

satw andevn dev regievende Richeer#gum driteery eitesivon Den Ak
fonDorfreheenDer Schliffels = = el &t
g ) Ciner ves deri lfmioferr-Bovfehern behats-den Sehiel
wicht [Gnger al6 von-eiriem Onatember gum andeen ;. Darnach frellet
e’ ifn Dem folgenden gu in der Dedoungy i fie benennet findayad i
Sy Woennai Bk Fage di¢ HMimofen inden Bechen gefamtus
Ret-finds Bleiben det vegievende Dithtersuind devieliigeen Denen lls
raofenSBoeftehepn s der den Sthlnffethac/in dey Rischen ablennedfe
vetien Predigern s tvie viel einfommen’/ unb -aelen-mit Demfelben nad
Hanfe/ foldyesin der AllmofensCalid guvetivabenys =1 n i, dx iy
T gy Sucingin dagy deflinipten Dude ol aecuirat eingefdhries
ben-werdent 7 Bicht alleirwag éinfomntet /fondevn auch/was nadyund
wach ausgegeben twird. o v w I
2y @iner ober bepbe Thrediger follerr nichis aus dem Kaften. neéhs
with 7 ohne ] verin die benden £ fo die swenubrigen Schiiffel habeno
deg bo’dj'wenigﬂeﬂ:Mt 5 perfonticly mie Dabey fépi, -0
THIG Y (S bffte einer ober-bepde vy detien: Predigern etwas aus,
pem Kaftennebimen /folien fie exftihe Diarinm denen uibrigeds bepdany
fis mit Dabey fevn/vovlegen; daj fiefehent-Fonneny toobin das porhis
empfangene Geldverwenbdet fep ¢ Sie folenauc) auf einmal nidyt meh,
dent 20l 18 Ders €affa mebmefts - YR 0 B s
9, ). et regierende Nidhter und di¢ Almofen-Borfkeher bae:
ben amg dffters mit benen Predigern von bem BufrandejedesVierthels
st conferiren’ toeil dje Prediger fonft ficht tviffen Eonnen /1o Haufs -
Arine fenn / noch wo efrvas et DUlltofenCafla perfutiess : e fie denny
fhet fieibia Dafiv guforgen 7 Daf fie nid 6/ fo juns Reften Ve Aewmen
acligees veefausen widgent, . U S T
SN %gtgwdwmnencg Sant < Weitlern i daherd bxelf_cut.e’/j
gonbeciich auf bem Kirch-Aiese qroffe Veftbtveeuia habeny deegleis,
denfp ol in ald auffer des X iechen von den Surgen groffer ?J:utbmib‘;.
fen anter poehrender Predigt / Betftunde und Beichtfigen verubet wirdy
ol Dex Aemene B oige folcher Unorduung fredirenund oerden nebft dez
néi KigchensInfpectoren atich die Allmofen » Werfieher den Asmens’
Doigt vabin anzubhalten Baben s baf er inaflen Eitiielen fein Amie 1oobl
in adbt nelyme /und wenn folther aboehet / haben fie micdafir ju forgens
-Dafpie Citclle bald erfeberverde. v ;
i) Die vier Atwofer - Dotftehor haben. ahe ,Quatomgc‘cc_b‘;e
B Sitye



- B .
iﬁdj}‘tn inven Siderilen Gnd FRirths~daufeen i vifitirenund waos
borein Fommen/ bidhtia dem Plarver jir-dberantivnrten, und e8 i
#m auffobbemeldfe TBeife iirden Kaften sufthlieffer. =
o va) Rerjenige’/ forvon den Athmofen-Jorftebeen den LG

That jup Cafla, foll die Vixhfe fo aufFoenen Hodyciten s Meifter-C
20 bertimb yu geben s bey fich haben' ( driven dey Prarrer Den Seiisfs
felanficysabehalteny Yand wennfie ah eine Ser bertimb su geben

*iftfotdye et Auinett=Vdigt judem CudELuftciens undash Ouiicernber

- fotctsé bey Deen Phavrer 1 (nebfrUberkieffirimg des Seldes atis denrane

“hern Blichfen Y éffmen laffern'/ damie/ was einFenmen / ut Caffa getlion

| Wwetbel Die anvern Allmofen/Borfeber aber hatten diefem fleifigsu

- shieloen Avoenn i ibrem Qieethiel die Buchie herumb jn gebens Damig

“jener niches vevfaume, FIIREL G O e B

S0 gy SR Didfert tft ein gérviifer verft andiger Mat s befteliens
derdie Arceftataderet von andern Orten herfommenden Bettler ung
- gerfuche 5 Damit dem groffen Vetrtig s fo arnnter vergehet / gefteutet
therde Doy vor jebo Serr Aonad febrics auff dem Steige wohne
- bafft jubermogen ' » ders fiir die Bierunter. anjuivendende Nifes.
Ehater ausBor Caffa'jabrlich yureichenfng ; eldyer aticy/ wenn einie
ge als SBitvicger evfunden nerben’y (BTches bey dem vegivrenden Richter
melden ulaffen / damit folche anderngum Cyempel beftvaffes / und das
duethandere utilcl gebalten erden:' & i ke
PO el (e o v PUT. 1IL P AR
oo o Qpoi-oen Participanten.” ;
Huug Ber AllmofensCadl find nothdir fFriglich suverforaen vy amw
me Leyre die {ich Kranchyit/ Alters oder Sebred:lidteit hatber it
HandAQAbeit nicht erndbren Fonnens Dabiti aud) ble dimen Kinder
“geboren Hfosar Sdyate jubatten “ober gar fuersicker Tind 3 datmit als
kerDings vebinbeit werde s dafvon deretr/ dic fuiy @wd)ifq;m Semeis’
ne gehoren / Eeine vor den Thisren Bettelen treiben diivfien.  (2.) Avs
men Handmepcts - Leuten ift nath  gnugfames. Sriundigung ihrey
Dirfirigteie und, Chriftfichen Tandels cine Bevhhifesuthunt dag
fieibre Handrbierung fortfesen und fich ehelich erndbren Tonnen. (3.)
DenenBergricberrens Abgebranntenunddesgleichen voh atidern Oy
senderFommenden gy n Seuten ift nads Befindung ibrer Nothourffe -
1D Zewgniffe von des Calla eing Dandycishung u thuny. . - _
i ; 20

s
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% SHuRsTNNY I AN B 8, S
W “Copia Bett SB_méfd)riﬁ't beg Hodylsh!l, Confiltorii .
¢ - obor Dem 2mofensBudy, T e 0T
@@mnacﬁ o¢r Prefeflor Lingvarum Orientalium bep biefiger
B <Univerfitat/ augh Paftor su Glauchas M. Juguftus Herman
SrancEe/ fiie das: Avmuth dafelbf, bifher rihmlicl geforget / audy:su
o Deffen Bebuf/ nebenfe-demdortigen. Adjuntto, Johann Apaftafio
- Sreenlinghaufen / cine Almpfen«LDrdnung pyojgégiret/ und guries
«-gierung und Confiftorioallhicr / ju gehoriger Confirmation eingefchis
- fet/ felbige auch nach genaucr Lberfegung Gnadigft confirmiret wor-
o Deny 28 wird Manniglidh /. wol Cinbeimifther alg, Frembder hies
“purch erfucher/ und jugleich anermalnet/ yoenn ihm gegemvartiges
SDudh niberseidetwivdy gu feenever Unterhaltung der Jrinen /covas
nach feinem Bermogen und Betieben yu geben/ feinen ahmen in be-
fagtes Buch nebft dem/ 1wager. Qus freuem -bcr@gn, gereiches £ guverz
. peichnen < und dieBelohnung dafiir von dem Alicrhochften sals Sebern
«alies Guter/ hinwieder su. extwarten. sUrbundlichmisdem Chur<Fuvst-
ich Draudenburg.Confiftorial-Secret des. Hersogthums ) agdzburg
bedeucEr. . Sogefheben juHalldenzten Julii Anno a6ozes

g e

o

‘ e C yon Jena
T udwig Gebhart Kraut. C.S.
IB.vV 1 4

S an@iche Fonftate it die fecmbde gy

1433

4

meExulanten/ Abgebranntes,
o mit atteftatis vor-die Thiwe Fommen.

{ s Wt 1L :
R ift tine Alimofen-Drdung rvon der DHodhIobl. Negierung
2BeXund Confiftorio des Hiorfogthums: Maddeburg fir Glaudya
X an Dalleconfirmiver yweldyeim offentlichen Druck ifts Aus
oo foldher Calla participiven i feemden nicht toeniger alodiecins
heimifche Aptmens _ . HOMY

IL




| . Aceurap examinirebwerdens v Bk —

Beylagen 8

. Diefrembde Arme./ fo Bovmittag Fomumen 1 wirden befdhicden
wieber subonmen umb e, Hbrs Die Nadymittages Fommen / werden

- gur Commers-Zeit wiederbefchicden umb 5. Lhes tadwenn die Tage

Fikeie weeben:/ Umb 4. 00¢r 3. Ube/nemlich eh¢ a3 duncEel wisd.
T g s 1L %
o Oelde fich unb diefe Beit einfrellen die werden in einé gewifier

Daasw aptirte @tube gerviefen /die audhyim Winter gebeitet twied,

; ¢ A“v.t..‘ Y% 4.8 : ! IV. 3

0 Datwerden ifnen ibre Bricffe abgefordert: Lelde nadh einanye -
Dec von einemy/ De daju befteliet iftsdurchgefehen 7 undob fie richtig finds

yeoy L0 ek

Snpwifthen twerden. fie von - einem dagu beflelleten Catecheta
nac) dem GSrunde ihres Chriftenthums befraget /und in den nothisften
Gtiicken nach Befinden beftheidentlich unterrichres/ und mit Crmals
nung und Ehrifilichen Svoft ver;‘bb‘e/r;. tel]

L+ FBennfie alfotine Stunde lang unterichtet fihb./fbwwben ibnen
"ibre Briefe wicder jugeftellet / und wird einem jedem eine Gabe ges
geben 7 nach Befthaffenbeit feiner 9I?otb/ viel oder tenig.

VI

Der jenige aber / fo die Brieffe examinivet / hat eineigenesBuch.
pavinn er accurat “anjeichuet ( utiter toahrenden Unterridit) 12 den
Togr 2 Den Namen-Des Frmen 3. deffen - Noth/ 4. Wieviel
ibm gegeben. :

b 15 REL T4 & Mt :

Gind ¢inige ungefund / oder fhadhafft/ tird ejn Medicus oder
ein Parbiver ju ihnen gefibretsoder manweifet fie su ihnen bin/ und
wepden nady ' Befindung dev Cv:acll))e(' mitMedicamenten verfehen.

L@ einige nidhf aus Licbejum TWorte GOes auf die Anrofen ‘
bif jue beftimunten Jeit wavten wollen/‘sder fic) gar Wegern efnen
Untervicht vorher. angunchmen/ odeyfonft afg frarche. unmise Bettlep
exfanng werden/ werden folclhe abgctztcfen obue Athnofen, é
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' C. ' ==
o e St ftlich Beandenburgifdy.
PRIVILEGIUM
ﬁb_gr bas Wanfen - Hauf suGlandha'an Halle.

BB S I Sriederich der Dricee Fven € ottes Gnatens Maregraff
Bgolyeesu rardenburgs Degdeil. idmighen Reidhs Sre-C ame
WaaRlmerer und Chur-Fueft/ in Preuffen /5u Mogdeburg/ Cloves
Qulich/ Bevge Stetins Pommerns der Caffuben und
ABenden 7 audy in Schlefiens ju Crofien Herkog/ Puragraff su
Meinnberg/Fisft ju DHalberftadts Minden 1nd Camin/Sraffju SHobens
gofiern; Der DarcE und Navensberg/ Hevr ju Miavenfleinund der Lante
Sauenburg und Bitew 2, Thun Fund /undfiigen hicmit ju wifeny’
Demnad) nsdie ven M. FrancFen, Profeffore Crdinario Theo=
logiz' & Philofophiz bep nferer Univerfitat suHaller gu Crs
sichung und Berpflegung der Armen ju Glauha an Halle gemad-te:
Anfralt und Verfajfung. unterthaniofi vorgetragen ywerden s Hrd
i an fotharem GOtt3u Chren/zu des Landes Reftens und vielen
Sivmen sum Sroft woblgefaften nislidhen und sihmlicher Weret, nich ¢
allein ein gnadigfes Vergmigen tragen/ fondern aucl felbiges ju fe-
eunditen/ ju unteehalten und nady oglichEeit st verbeffern gnddig
getennet fepnd: g baben Brirju dem Cude dasunter nachfolgende
QVerfchung gethan/ und pwae

Yo 3
%Qnm und verorduen IRiv hiemit und Krafft diefes./ daf gleiche
mie folches ABerck von M. Franelen privatim angeleget worden »
alfo feldyes hinkanffrig unter Unferm Nabmen/ Sdus und Authori-
tat gefishret/und afs cin publiques Berct confiderives werden folle 2

2. 3
Cell g gange FCceck ¢in annexum Unfeser Univerirat yu
Halleund derfelben Jurisdi€tion untergeben feyn #die Direction abgr
erwehnten M. §rancten bey feinen Lebseitens undfo larig € inlinforn
Landen bleibet/ ob Cr-gleich an cinen andesn Ovt-von Ung bepuffen
wetden modyte/ gefaffen werven ;

. 2. g
AWiedann audh folchen falig Ihm nadh gutbefinden femanden ju
fubfituiven; dey dic fub-dire€tion des Diercks fihre/ frenfiehen; snb

4
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4 :
D Craach SOttee beiligem Naehfchiuf/ mit Jod abaeben
mihte/jur DireCtion d¢8 X3evcfs Fein anderer genommen / ols dess
G felber bepSebyeiten davgu beucunet /und im Teftament eingefeset /
ba beneben gber, dic Curacel einigen gewifienbafften gefhickten und
oerftandigen Mannern / und sroar denten / weldhe Er ebenfalis darsu bes
nennet haben wird/auffoetragen und anvertrauct terden foll/ weldhe
Dabin gufelien haben/ damit tag gange Ierck {3/ tie es angefangens
aeviffenbafft feetaefeset/ und'eg in eben folder Orduung mit Deness
Succefloribus gebalten werde -

. , w22l §efptioal; 7R a1
. ABeilen audh das Tiyfen- Hauk geoften theils. auff der Glaue
ifthen Kirche Bodtn liegt 7 und davinnen angefangen worden/ fo folf
felbiges su prhiner Sivehe referives werden v &
x 6

“ Feenet follen bie Waanfen unb anderes fo ity Armenand Keana
cEen-3dauf frerben 7bep Ve stabnifien alles/ fo. ol Elocken 1 Singeny
Kirchyoff 7 algwas fonften srdentlic) su entricheen fepn modhte / frey
baben 5 maffen e nicht anders 7 als gang Avme confiderivet werden

¢

Fonnen s |

- @ leict wie Wiraudh dem Wapfen » Hauf die Accife- Frenbeit
gnavigft conferiret 5 Affo wollen IBir audy/ fo viel Die Nothourfft
flir Das LBapfen-und AvmensHaub anbelanget /. demfelben: nidyt aliein
gleichmagioe Svopbeit bep detm Geleith und Joll biermit uad in Keaffe
Diefes gugelcget/ fondernaudy e

8. ' 3

Die Hiufer/ Aecker/ Sarten Wicfen/ ind was fonflen vonim=
mobilibus denen Armen juftandig - von allen oneribus perfonali-
bus, gleich anderts piis corporibus befrepet haben/ dergeftaltdag oy
¢he nullo nomine hininfFtig damit befihmweret twerden Pllen; Las
aber dieonera realia anbelanget /{0 mufien gtuar diejenige s o beveits
auf vén Giiehern hafften/ davon fetrer abgefragen werden/ es fen
dann/dagdie Landfhafft GOt 3u Shren felbige tbertragen twolle
SBag aber neu ecbauet und -angevichtet wiyd/ und vorbin nidt fub
onere gewefen / foldyes foll niche tweniger vonrealibus. of8 perfonalis
bus oneribus frep fepnundbieiben ; 2 Gk : : :
; 3 b
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o 2 . 3
Uber demm /weilen fotvel ben dem Idvfe-Hauf/ als audy bey
den ubrigen/su Cryichung der Sugend gemachten Anflalten ven Bivs
dhern ein grofier Abgang/ und fonflen der Univerfitit nicht Yvenig st
traglich ift £ af an Dructereven/ Vuchhindlern / uud Budibivdern
Fein Ma '?Sggﬁ‘)e : @oprivilegiren/ concedire und verfiatten 3 ic
gedadytem Aanfen-Davg/ dafs felbiges eitye. Dructercy  Buchbinds
Terund Budybinder halten mage / jedoch dag die in. forhaner Trubes
seh gudrufende Sadyen in allen Stilcken der gewopulichen Cenfur
ungermorffen fepn follen faar

. o it 7304 ]
Bleicher Seftalt privilegiren tnd verffatten wis diefem Sanfins
Daufs i Betvact/ daf fondertich bey LWintersund Nechetichee
Rt/ bie Areeneven obne grofle Befdbmwerung aus Halke nidt gebos
fet verden fonnen/ Lnfer Ambt Siedichenftein audy worunter Glaus
eha gelegen/ nodh mit Feiner Apothecfen verfeben ift £ eivie abfanbeliche
bffentliche 2pothecte subalten / wovon aber die Waagren dep: Accile
und iibrigen eneribus gleich andern untertvorfion bletben.
- 1I. e
Nedhft dem vererdnen wir/ daf offt-gedadtes WharfenHoug
befugt fenn foll nashfolgende Handwercfer/ als: Einen Schncider /
¢inen Schufier/ einen Shmide / einen Tifhes und cinen Btrcher
#feten und angunchmen. -
: i 12,
Jnfonderbeit aber haben tvie die Backund Braw-SerecheigPeic
bem Aanfen-Hauf Gnadigft concediret und verfiattet / fo viel nem-
© Nidy aI8 fothanem ABAnfen-Daufi/ wie audhu den Armenaund Keane
densDaufern von ndeben iff.

, Jds ! : :
Sl das MWanfen-Hauf falvo jure retraGus, Wweldhem felbir
ger juftebet/ fenderlich in unferm Ymbte Siebichenfiein /alleseit den
Borkauff haben / wann von Land-Githeen 2 Aecern / Micfen und
Garten ettvas guverfauffen vorfallet 5 jedoch Fan-¢8 Feh nicht entbres
¢hen Das jenige jugeben/ was andere biethents - - - :

‘14, AT "
Damig audh foldies umb foviel beffer unterhalten toerden mdge ;
&0 wellen unbd verordnen Z0ir/daf jede Kircye i Hertogthum @?gs'
L




eburg und Furkenthum.Dalberftadt/ ausgenommen teldye arm und
baufalligi feynd s jabrhich einen NReicha- haler darsugebens und die Sus
perintendenten undInfpeétores foldhe von ihren Untergebenen Plage
vevn einfordern und-chnfenden follen. = e et Uelneing,

i ey 4 ol SR TG - =

o Gingleishenaben wireing Collecte durdyalle unfere Provincien

und fande gi-folchem: Bebufi Snavigh ‘gewilligets umb: wollen den

Jenigen / fo gut Dem: Endemit eineny. Buc) oftiatim wird. herumb ges
fcbicEet tocvden/ mit einer Gnadigften Vor{hriffe verfepensg -

p o0 167t MG Y

- B¢ Wit dewrs auch decimamn partem; von allen Unfern Strafis

‘ Sefallen / o fich tiber Sunfhig hater niche belauffen /und fo m%[%ﬁg

1 Unfern filcalifhen RBedienten/ als-audh Unfeven Beambten einges

l bracht werden 7 aus-dem: Derkogthum Magdeburg/ und Fueftenthum

1 Haiberftadt / als-eive immermwabrende fandation dem AanfensHauk

4 Biermit und Keafft diefes Guadisf gefihencer undogu gerwender babens

and daben verorduens DaB e i sl U G oy

WX

. ¢ 1 ¢ 4 ’7.. 3
Die WWavfen-Kinder vhne producirung eines GeburthssBrier
fes/ sumalen yoent man derfelben an- entferneten Oveen/ eatieder
gar nicht/ oder dodky nicht-fonder geoffe Koften habbafft werden Eanns
indie Handwercher auffgenommen/ undan deflen State eln Attes
ftaturnyem Direétore des %apfengnbaufesgblﬁsgeacbtet 3 :
I

Sterm dicfolbe shne Crlegung der Koftent indie Handwwereler
aeuffacnommen undras fenften bey Auffbietung und Loffprechung dex
Kungen’ gegeben wird/ ihnen erlaffen roeeden folle; ]

: 19, : 3 >
SGenn Stipendia i vorewmvahnten: bepber: Hersogeund 2 Fiwe
frenthinmern yu veegeben fepnd 2 swotlen ABivdiefenige o.im LBapfens
Hauf jum ftudiven erzogen / andern Competentes cateris paribus |
vorgichen Taffensauey - Tl 5

20, - R Te T
- Bu demr verfenenden Baw des Wapfenn » Haufes einiges Holf
Kalck/ Siegel und Dachfteine gnabdigft fchencfen s und ‘auff: echaltene
Madyricht deffen/ fodavys esforders wisd/ abfondeskiche Bevordnnng
nwavigh ergehen faffen s g j Rerre
' 3 : &
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s Bl NI U e ) . v s
‘3as denen apfen=Kinderii/ inwehrender Reit fie itn Ways :
fervHaupfepnd/ aus Jbrer: Freandhafit an Crbfeyafften suftisbet /
davon ol Das WapfenaHaug den ulum fratumbaben/fo lang ale
Die Kinder davinnen feynd: Lann fie abey ausgehen/ follen fie ol
dheg switnehinen 7 obet wand fie ingivifdhen  wiche vevftanvig genung/
die Sinfen von dern Sapital file fieatifoetioben werdeny

Sbufeén aber (folche BBavfert/: bie im’ Wanfen-Hauf aufersos
gen fepnds dermableins ohne Kinder ﬁ'crpcn 7foll Das A3vfenaDauf
algbann tettidm partem Shrer, %erlaﬂeurc!)aﬁ'tgu everbenhaben 5

Und tvie Kblieffich Unfer anddiaffee Witls it/ daf Bieriibee feiffs
feft und unveebruchlich gebaltens und diefer Usferey Yernrdnung in
allén SPunceen-nadygelebe werden folles Alfo hat o wol Unfere Mags
deburgifthe als Halberfradtifthe NRegierung fich davnach gehovfamit su
ad)éet% g,gnb dicfe Unfere Gnadigfie RBillens> Miewnung s Efeét

u befordern.

it UGEundlich unter Unfeseigenfyandiger Subfeription und anhasne
genden ChuesShrftichen Lehns Ynfiegel/ gegeben §u Coliran dee
Gpree den Neunyehender Septembri nach Cheiffi Unfers ficven
HExen und: Seliginachers- Seburely 7:Jm Cin' Tauferd 1 Sedys
J;un%ert /gld)t und Neunkigften Sabre. :
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f,&iugr Chir=Sarfl, ~ Durchl. 3 Bradenbueg  ec.
2o Unfevm Guadigfien Gereny ift untershanigft vorgettnaen |
=M worden/ 1as geftalt'der Profeflor Ordinarius Theologiz & ’
Philofophiz bep Dero Wniverfitze Ju.Halles My Avcust i
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Benlagen o
Henaan: FRancEE fibereinige. Puncre dero gum: Unterhalt und
Biefren dés ABapfen-Danfes yu Slaucha:bey DHalle7Gnadigft ertheits
ten Privilegii@nadigite Declarationmgefuchets 70 ein o1 n5deng
3 qu!angm@.mm Den-erfren Puhct s b declarizenund verorduen
Seme EhureFurfi. Durdhl, bisemic Snadigfts:Daf wanndieands
wercker; der:vom: Tapfen 2 Hanfe jufesenden Gewerefer alg Sdneis
ver /S uftery Gdhmiede / Jifchier  Dottichersfeglichor SanfF Thas
lee g Gewinning des Meifter-Diechts geaebens v alsbann ohne
Berfertigung cines Meijterfiiofs oder: Seiftung andever mehrever pras
Randoram st IRitemeifter angenommen- werdeny ihm, aud) ferner
in Haltung der Sefelen und Lehrungder Sungens anch oot uberall
;J‘xnbn{l:,v;fs Diecht und Gemwohnbeis wiederfahren uud gegonnet wevs
en foile, 5 LN riadmsiy

fz. Bum Andern declariren und vevordnen Seine Chur-Frivft,
Durdyl. hievmlt Snadigft/dag die Superintendentenund Infpecto-
res i Derkogthum Magdeburg und Frirflenthbum Halberftadt den
jenigen Meblr./ den eine jede Kivche vermoge §. r4. jabrich su bemels
tem SBehuf edfegen foll/ mit belorigem Tleif und u rechter Qeiteine
fordern/ und Feine andeve Kirche Tavon eximiren follen / als beren
Yrmuth und Vaufalligeicsans evident ifk. . .. . -«

3. 30 Dricten befeblen Seive ChurFarftr. Duechl, hiemit ans
pertoeit Gnabigft / die in allen undjeden Dero Provincien ju Behuff
befagten WBapfen-Hanfes Gnadisft gewilliste Collecten Feinesiveges
s difficultiven / fondeen moglichfter maffen su” befordern, wr vo¥

4. Bum Wierdeen ift Seiner Chnr- Fiieftfichen Durehl.. Gnas
diafte Willens-Mevnung 7 daf die ' §. 16, flivdem Wanfen-Haufe
Gnadiift gervidmete Decima voy_ allen Deto fo wol Fifcalifthensals
AmptsSteaffSefalion 2welche fich fiber Funffsig Shir. nicht beloufs
fens fo bald diefelben einfoinmen 7 abaesogen 7 4nd entiveder Desy
aRdyfensHaufe forderfamft cingefendet /oder aber & part geleget /und
pemfelben alle Quartal-abgefolact /audy im Tall Seine @buw%’utﬂn
Durdil. Semanden an den @tvaff:@)cfallcn/ oder'an gemiiTCf.DDﬂm
derfelben amfignation crtheifen wirden/ foldes nur von den ubrigen
Seun Theilen folifier Straff-Selder verfranden rerden flte ; ns
gleithendaf & daro der delhialb ergangenenCnadigfren R?crorbﬁung/“
nehuilith vony 19, Seprembr. 1608, an/di¢ Decirma gedashtey Straffs

IBie

Gelder vichtia ausgelicffert voerden Wite.




.88 o Belagen ‘
¢ oBie nun obbemeldee - Ceklarungen Hodhftgedachter Seiner
€hur 2 Juefrle Durdyl. digentlicher und exnfter Wille fepnd: Al
befehlen Sie allen und jeden DevoNegierungen und Cammernsaud i+
beigen Unter-Obrigkeiten jedes Orths denen diefe Declaration vors
'geidiget/odes fonft suerFennen gegeben wirdy fich darnady refpective

geborfamft ju achytenund beyexequirung fo wol diefer/ als aller ane
Dern i mehr gedadhtem Gnadigfiem Privilegio enthaltener Jrunctes
‘Defagtens Francrenauff fein Ceinneen Bllfliche Hand jubiethen
und Devo Gnadigfte Berordnung und Willen als 7 weldye jumm WBe-
Frenund Untechale fo vieler 2Armen und LWapfen angefehen / geborfamp
s vollbringen /- dawmit Se. Chue-Tirftl. Durdhl. dieferhal nicht rei-
ter beheliget tevdent mogen.  Signatum Danienburg/ den'z, Se-
ptembr. 1699.:: : :

’ P, von, Fuds,
X > S HY R E. : e ¥ :
OO Frieberidy der Dritte/ Shurfinfts,

[

cinigen avmen Kindeens. fo et in feinerm, 32 aufe evgiehon [affeny
. - viee Fifche avme Studenten durch Jufchub guttbatiger Seu-
tefpeife und unterbalte/und dahero die Confumtions - Fyepfei fijp
Dlefelben untertbaniaft verlange; Soldyes evsfnét dit der Cinfhiug
mit mehrern ;. ABeil Air nun des Supplicanten bierunter habendep
guten Intention iefmebr beforderlich/ als hindepficy feny wollen /o
befehlen XBir Dir hiemit gnadigft /nach Crbaltung diefess Detm. Suppli-
canten auff fo viel Braen/Mahlens Schlachten und Cinfauif der
Victaalien/ als er jur Speifung und Unterhaltung der vorerwahnten
avmmen Studenten und Kinder benothigetsift / Trens Jettel extheilers jus
taffen /jedod) muf dabingeaen genaue Aufificht gegeben werden ; dag
Pein¢ Unterfchleiffe mit Darunter auffen, und daferne e8 thunlich/ dewn
Supplicanten nadh Proportion der jufpffenden Sugend. ein Anfihlag
gemacht/unbd darquff ein gewifieagereicher werde s WILVOD oder pocls

dhee

Y& s maffen Auguft Hesmann Trancte/ Profellor AUfF dey:
G Univertitat su-Dalle untevthazigt vorftellet/ Daf er quffer;




BVenlagen 8o

cher geftalt es fonften am firglichften eingurichtens Wir mis nechften deir
nes pfichemagigen Berichts gewartig fepn follen.
Solln an der Spree /den 2. O&obr, 1697,
n den NRath und Steuer-Commifarium Tensel.

Kriedevidy der Dritte Ehurfiivfizc.
&m&m i, Duerficheft ausdem Tinfthluf mit mebrern/ mwas

Yuguft Hevmann Franct s Profelor auff der Univerfitar ju

Halles an ung anderrveit in Unterehanigheit gelangen: laffen s
und wie er gehorfamft bittet/ daf die / dem von ihm angelegten dore
tigen MWanfensHaufe/ biebevor fub dato den 2. Otobris des abges
wichenen Sabres concedirte Accife-Frepleits demfelben gleidy ans
dern piis Corporibus ofne limitation gegeben / und ihme dag Ge-
trdnce fiie felbigesvon einem Frangofen le Veaux sunchmen verftats
tet toerden mochte.  Liv befehlen div demnach hiemit gnadigft /das
ferne biebep nichts bedencEliches oder nacheheiliges fepn folite/ dem
Supplicanten foldyes gebetener maffen ju verftatten / und wie es ges
fbeben /guberichten /ober tie allen subeforgenden fehadlichen Confe-
quentien vorsufommen fens deinen pflichtmagigen Borfchlag fordess
Nishit suthun und cingufenden 2c.

Golin ander Spree /densten’ Januarii Anno 1698,
2n den Nath und Steuer-Commiffarium Tengel.

Srideridy der Dritte Shur-Fiwftac.

322 iftytoarten an et Daftoie bereits vom sten des vertviches
“nen OMonats Januarii divin Guaden mitgegeben / daf dem Pro-
feffori su Dalle/ Auguft Hermann TrancEen / dafern nidyts bebenct
oder nachtheiliches daben vorfommen folite / die Exemtion von Dex Ace
cife bey den dortigen angelegten Wavfen-Haufe s gleich anbesn piis
corporibus , ohne limitation gegeben/ingleichen von bem Fransofen
le Veaux bag benothigte Bier ju nehmen verftatter fenn /auch von
dir/ wie andern desfalls ju beforgenden fchabdlidyen confequentien ju
begegnen fen /in Vorfthlag gebracht werden fulite.
lidieveiln roiv aber vernchmens daf es annoch bey diefer Saqs
¢ allevfand Diflicultaten abg;?‘c/ und ermeldter Francke an dee
fe (9177
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DBewercEftelligung feiner guten Intention verhindert werde/ wir az
ber bey Diefem I8blichen Aercte foldies Feinesweges fernes verftattes
wiffen wollen 5 2A(g befehlen wir v hievmit guddigft/ vhne einiges
weitern imitation, Degf‘;bmc evtheilten und in Copia hierbey befind-
lidyen Refolution gemag/ diesureichende Verfiigung su thun/ vag
Shme Francken / alles dasjenige / weffen €v su Speif und nterbals
tung der armen Studenten und Kinder bencthiget ift/ Accis - frey
pafliret/ aud) verfrattet werde/ nadh twie vor das Bier su diefem Bew
buffvon dem Fransofen le Veaux ju erhandein und sugebrauchen /
als welchem iiber feine vorige Sren-brauen nodh eines deshalben geges
ben twerden foll.  Felcher geftaltnun bey allen folchen ‘Srcx)beirrp als
le Unterfhleiffe su verbitens desfalls aft du deinen unterthania-
fren Bericht forderfamft eingufchicken, ~ TWornach du dicly alfo gee
horfamfE su achten.
Oegeben €olln an dex Spree dert 22. Martii 1698,
2nden Rathund Steuers Commiflarium Lenkeln,

Stiederidy der Dritte Chur i x.

Achdem wir ung aus defnem von 12fen deg nechftvermwicdienen
*“Monats Februarii bey ung eingebrachten fupplicato mit- mehren
gebihrend vortragen laffen/ 1was maffen du evftlich nadh Sanfal
unfers voni sten Januarii diefes Sahres ergangeen Referi pti beydetn
durdh BOttesGnade angelegten T apfen-Haufe eine vollige unkmitir-
te Accis-Erepheit/ und dann dakdie fie die Armen in befagtern Adys
fen=Haufe bas Getrancfevon le Veaux ju nebmen / gnadigft conce-
diret terden modye / gehorfamgt verfanget s 2Alggeben toiv dir jus
forderft vermitelft Der copeplichen Beplage it mebrerm juvernehs
fuetl/ was tir an unfern Rath Tenseln su Halle iber die obige 2. defe
deriain Gnaden refcribitet; Wi erfldven ung auch noch Gber dems
biermit Snadigft dabin/ daf die denen ABanfen bereits von ungine
dulgivte Accis - Frepbeit dir hinfiiro ohe Fernere exception unges
FrancFet gelaffen/ audh dem le Veaux iiber die vorhin Shme verwils
figte abl der Eebraude su Bebuff ves Winfen - Haufes nod) cin
dergleichen Brauen allerdings verftattet feyn folle.

Segeben Eolln den z3ten Martii, 1698,
2Un den profeffor Trancken,

Anhang




fnbang vom Gebi. o1

Fenhang
Bon der vermeinten Koftbarfeit des newen
Wavfen-Haufes.
I.. -
sae Cmmady unter andern pielen Beurtheilungen s fo iber DA @ ity
2§ Werck der Armen-Lerpflegung ergangen / nicht der gerings thes das peve
agZsften eine Diefe gewefen/ fo aud) fdhon droben im 1L Cap, mit Wanfens
woenigem beriliret worden / daf dasneue Ianfen-Hauf gar Vavkivag es
3u Foftbar crbauet fey ;. und folch Geriichte jum Anftof vieler Menfehen M Foba fer
imr gangen fande erfchollenift/ fo habe fiir nothig geaditet/ die wabre
Diefthafreneit deg SGebaues bicrben ausfihriich subefihreiben, :
i 1L

. e fese hievben voraus s daf nidst die Neynung fen/ 00f DAE Rofbariviry
apfens Hauf daher Foftbar su nennens weil eg viel Foftet/ dant einGebiu ges
fonft mifte man auch eine auffs fihlechtefte gebauete Scheure oder Bennet/ niche

Stall von exliche hundert Fufs ein Foftbar Gebiu nennen; und nehme SoHTNveles -

oiel Foftets

vielmehr das Wort an in dem Verfrande/ in welchem e8 von Bausvets
ftandigen gebrauchet toivd /undinwelhem foldh Gerlichte auffgenoms
mentvorden/ dafnemlichein Foftbar Gebau beiffe/ weldyes von Fofts
baren Materialien alg Dacmelfteinen s WerckSticPenetc. und auff fondern von
eine Bunfiliche und die Norhdurfft uberfreigende Weife erbauct ift /den Fofbaren
baf g €. anfebnliche Saulen » Stellungen / Funftlich aus Stein ges Materialien
bauene Tenfter/ Bider-Stihler Trucht - Sehndive und allerley %i[b;&)"“ g"‘b lig |
hauer-2rbeit und Schnig-LBerct angebradht/ die Camine mit Sime "'
ferd sierlich verfeben worden 7 und was dergleichen finftliche Arbeis
meby ift.

111

Mit wag Seunde der Iahrbeit aber nun gedachter maffen ger '
fagt weeden Eonne s Daf bas WavfensHauf gav yu Eoftbar gebauet fey /.?;::‘4?‘1}3“»%"’
mag ein jeder Verftandiger ustheilen/ der das ABavfen-DHau ini MYut- e ;Jk‘bm
genfchein nimmet 3 denn er findet da Fein einig Werct-Stict’ gefthweis Fofibare Ma-
ge andere Foftbare Steine/ fondern cincn ungefdhicfren vaubien Sein terialien/
eines gefprengten Felfens/ worvon die Mauer vach der Straffe ju
auffgefishres worden/ alfo,und, dergeftalt 9)2 Dap bleh aus Roth und -

o et um

oz s




93 Anbang

omder Ofeiche willen / nady den Guffern Septen der Mause ehige
febledhte and - Steineund Siegel mitangebracht find.

Unbd folche Maues ift allein nady der Strafle su 7 dennnadybem
Hofe ift ein Bleicl-Lercs von Holl auffgefiibe/fo mit geringen Sanbe
Siteinen ausgemauert ift 5 undintoendig i Sebdu find die FBande
von Holfs und Leimen gemacht /1welches von anbdern Bausverftandigen
wol hingegen gufchlecht und unasftandig geurtheilet worden.

1V.

aueh Feitte Rinftliche Arbeit aber/ wovon man cin Sebau audy Poftbas

Fanftiche  bennet/ wird ein Bausverftandiger in und an diefem Gebau fo wes

Slebeit. tig finden/ dag er es wol gar dem BausMeifter fir einen Unvers
frand auslegen wird / wenn er nicht dabey crveget/ Dap diefer blo
auff den Gebraud) des Sebaues reAectivet/ und Eeinen Grofhen ane
vers alg ju folchem Cnbde anrenden wollen.

mSaulens Die Saulen / welche in den groffen Semdchern umb der L

tersige willen gefeter worden /{ind o fehlecht und unanfehnlich s daf
viele geurtheilet/ die Semacher witrden dadurdy verfreliet s Denn fie
find von Kieffern-Hole/ und nur vom Jimmermann aus dems gvobs
fien gearbeitet.

Henfrers - Die FenfrerJarge find von Cidhen-Hols auffs fhlechtefte wers

argent] - festiget: Die Decken von SHols und Leimen /die Fuf-Biden von Bros

) gerns und inden Sturen von Siegel-Steinen geleat : Die Treppen ven
Kiefernen Poften gemadht. Kein Schnitt von BildhauersArbeit-ifk
im gansen Gebaude sufehen,

Earuine) Dic Camine/ fo in einigen groffen Semadyern sur Absichung
ver Sufft/ umb der Gefundheit willen s gemacht find/ prafentiten
fich nicht anders/ alg eint Sody in der Maner/ ofyne dem geringfen:
Sims und Rievath/ © Daf eg niche feblecter und unanfehnlicher fepn
¥onntes wie denn der jenige s toelchen ich fiber den Bau beftellet / vecht
barauff meditivet hat/ wie er alles/ wag nicht yur Feftigkeit 7 guter
8 Lrdnung/ niglichem (BebmucQ und Nothdurfft/ fondern nur jum
#otiche v Sievath und nfehen dienet/ ganslich vermeiden mochte/ aud ficd

4 p )
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van denen jenigen /fo etwa bey Ordinirung e WVaues mit in Rathssieimia
gesogen toorden / von folhem Sinne im geringften nidht hat betvesFleig voes
gen laffen 5 und ift die Quadrivung unten an der Mauer und das Wicdeu. .
Getipfel umb die Fenfrer/ als sur Seftigeit der Mauer nidht notbig/““‘ggm"tﬂ-‘
yieder g;xxcn UBilten angebracht / blof aus Antried des Ingenieurs, §iver pos
weffen Raths man fich mit bedienet hat #als welcher dafiir gebalten /Baumeifters
wenn ex bey dem TWercle mit folle u thun haben/ fo Drfften diefe Willen.
ey Stirce niche ausgelaffen werden/ tweil ¢s ibm jum Prajudiz

gereichen wiiedé s enn man elne gang fKhlechte Dauer / toie an ¢iz

nem Stalles augffahrete.

1Ind diefes iff audy fo gar ohne mein Wiffen gefhehens als der ich wad shumieip
mich Cumb miy dadurdy in meinem Amte Eeine diftraCtion jususichen ) Wiffeny
umb den Bau wenig oder nicyrs beblimmert/ fondern alles auff den,
jenigen £ voekben ich daviber beftelles hatte (nach ertheilter genaues In-
ftruction von der Angahl der Stockiverches ingleichen der Angahl und
unterfehiedenen Groffe der Semacher / und devgleichen / infondeheit s
dag unnothiger Sierath daben vermieden terden follte) ganslic) und
allein anfommen laffen/ al8 von weldhens idy mich vefichern Fonntes -
dafs er meinen Sinn villig evreichets nnd nach demfelben alles treulich
eintichten wurde.

V.

O aber gwoar auff befagte ABeife alles dag/ wag einem Seban s
einc Bierde glebet und Foftbar iff / von dem BauMeifter nidt allein Det (?ﬂmg
nicht gefuchet/ fondern auch mit allem Fleiff vevmieden worden/ fo § e
bat dennoch das Dauf ein feines Anfehen beFommen s weil eine 3ien¥ symmesrie
tich gute Ordnung und Symmetrie dabey beobachtet toordens wels
e ohne Koften gefehehen ift. -

So gicbt aucp Dem Haufe ein feines Anfehens Daf e8 view you o mp
Stoctroercte vorr guter Hobe/ und derfelben proportionirte Fens
frer Bat/ wieauc) eine freinerne Treppenach der Straffe . - Sol,
¢he Stiicfe aber hat entroeder die Eelegenbeit des Orts/ vder die Ses
fundbeit / oder die Befchaffenheis des ganaen Wercks/ {o.in demHave
fe gefubrer toerden foll/ nethroendig alfo exfordest..

™ 3 enn
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; Dennvicle Gemadyey bat dad Hang baben miiffen/
(41 : L ,

5;3@?3?;”3;;met! nicht allein die ABanfen-Kiuder b?rinncn gelogi rctﬁ. /in
wisfen swird-unerfibicdenen Claflen untecvidiee / gefoeifet / und jue
Avbeit angefitbret / foridern audy dic Gbrigen obertvehns
ten Sdufen davinnen gogalten / die drenig daviibey beftels
Ivte Praeceptores accomeditet / ter Budladen / Dructes
vey und Apothecke 7 nebff denen dazu gebdrigen Louten
und provifion fyineits gethan / wi¢ audy derr Medicus, Oes
conomus, Smneider und andere winb des Wderds willen
aubaltende Lente/ davinnen mit Stuben verfehen wets
den follen / Giber das f?um Proviant und Victualien / voie
nidht weniger gur Pflegung der Kranden etlide Gemae

der exfordere tverden. :

Diefe viele GSemadyer aber hat man zum theil in der
$Hobefudsen mitfien /daman fie in der Lange und Breite
nidtalle bat baben Eonnen 5 und Oldies babeid dann umb

" fo iel fieber evweblet / weil jenes wenigere Koften evfordere
alg dicfes / fintemal chen daffelbe Dadh/ und faft gleidyes”
Sundament erfordevt wird / o ich drey oder vier Stoks |
werde anfege. Sawell idh audy/ nadydem dev BDau fdhon
cine Jeitlang geftibret war / dicfe in den vier Stodwerden
angelegte GSemadyer /3u dem Werde nidyt hinlanglid) be-
fande / batte i gern nod) dag finffte Stodtverd darauff
fegen faffen /wenn der Baw-Mieifter nidht wegen des § s
pamentsalg weldyes nur vier Stodwerde 3u tragen an.
gelegt) ingleidhen / daf dor Baufehr frey und dabet in Beffe
tigen Sturim - Winden in Sefahu fEimde/ Dedindin g

o tragenbarte.

audh die Ho- IRagaber dicHEHeder GSemader betrifft/voeldye ders
ﬁf‘;ﬁj‘“‘?“ Hanfe ein Anfeben gicket /o ift foldhe nicht un deswillen /
fondernder @efundlycit wegen mit gutem BDedadt erwele

It worden / nadydem die Erfabrung bigher gelehret/ dag ,
- in
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“inden niedrigen Stuben die Kinder Frand und ungefirad
svorden / weldied man bey Anlegung eimes neuen G.oated
getn batverhittenwollen,  IBobey denn Diefed woll guets
wegen /dag daman inggemein hicrauffichet /in Anlegung
foldyer Sinmmer / die von einer odet dod) wenigen Perfonen
gebraudyt werden,/viclmely pldeGSemadyer/in welden vice
Ie %nber bey cinander fepn follen/ cine gute Hobe haben
mitfien.

Die Fenfier aber bae dev Barmeifier denen bo-
Ben Gemadwern  proportionitt anlegen muffen / yvos
fern e piht gar 3u grob wider die Reguln der Baus
Kunft pandeln wollen Wictwol audy das reidlidye Licht/
fo dadurd binein fallet/ o wol in Sdulen/ als Yrbeitse

Stuben gar niislid iff.

Die Tyeppe aber, welde dem Haufe aum An.ud Trepps-
feben ein groffes contribuiret/ bat midyt twegaclaffen
nody audy anders angelegt werden fonnen.  Denn dev
$Hof binter dem Haufe iff umb o viel hiber als die Straffe /
dag er aug dem andern Stodiverde erft fann begangen
werden / das untere aber faff gans unter demfelben
ficget. SBolite wian pun einen Durdgang von der
Strafie nad dem Hofe 3u baben / fo mugte nothivens
dig auf der Straffe cine Treppe feyn/ tweldye idy fonfE
gern weggelaffen /7 weil folde nidt wenig gefoffet bat.
Dicfelbe “aber bat nun weder von Holse feyn divffen /
als weldes unter frepem Himmel in wenig Jabren
vor Reaen verfaulen wiede / nody vo Jicgelffeinen
und Kalf gemanett werden/ als welde der NRegen
bald wirde ausgewafden baben / fonderss bat von
Stuffen aug guten ©and - Steinen verfertiget werden
mitffen / weldbe / da fie d wol der Grofie des Haufes /
als der Unzabl fo vieler auff-und absehenden Kinder

pro-

Fenfiee
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proportionitet / Jugleids eiy fonderlidies Anfelen geben.
Die Medaille €3 iff audy ein Medaille vor flirgem verfertis
Sntgiarget / worauf das Wanfen-Hauf prafentivet 1wird;
niche verans Sc1He6 viclleidt aud dabin: modte gedeutet Wetden /
fafe. —alg ob menfhlicher Rubm und Anfeven dadurdy gefit-
dyet toordes. . So dienet dann dem Lefer sur Nadye
vicht/ Daf der Medailleur disfelbe nidhp affein nady eis
genem Gefallen und etiva wegen einiges davon 3u hofs
; fenden  Vovtheils verfertiger / fondern qudy: denen
fondern g DifalS m}g erhaltencr Dadvidt von feinem Voy-
bargesen re-pelymen ) gefdhehenen remonftrationen / feine ftact ges
seberen. ben woollen / Davon abguffeben / weil ev fid) feiner
Profeffion yoegen davgu tberflitfig beveditiget gebale,
ten/ daber manfoldes miffen gefdeben laffen/ja fo-
gar aud cine befondere medaille auf meine ¢ d¢s Dis
reGoris) Perfon geviditet/ davon iy vorhin gar nidtg
gewuft/fontt es aud nidyt unterlaffon haben
wide/ nady %ﬁog{ic@fett 3u bins
' ern.

ENDE.
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Farbkarte #13

e Buiflapfen

Desnoch lebenden und martenben liebreichenumd
gefreuen GOIIES
S Befdyamung des unglaubens /
umd @ardenng des Glaubens/

Al cf)en Dricht

| @rmeng )ulen unbubmget@?tmm

erp Caulg

Su BSlaucha an Halle/
WBie felbige fortgefeset biff Offern Anno 1701,
Entdeckct von

Shuguft Bermann Fyanden)
S. Th. Prof. Ord. und Paft.
Wer iff weife/und bebale dich? Sowirder mercten/wic viekWohl=

that der HEL erzeiget. PLCVIL 43

Mit ﬁcmg! ‘I&rcuﬁtfcf)cn wnd Emﬁ Rrandenb, Privilogio..
n&ete ditiom..

: [ Derlegung ba%apﬁnr-paufes 34 Galucha anHalleme pecrl.




	Die Fußstapffen Des noch lebenden und waltenden liebreichen und getreuen Gottes, Zur Beschämung des Unglaubens, Und Stärckung des Glaubens
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Illustration]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Eintrag
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Titelblatt
	[Seite 9]
	[Seite 10]

	Widmung
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]

	Inhalt.
	[Seite 15]
	[Seite 16]

	Ursachen/ Welche zur Edirung gegenwärtigen ausführlichen Berichts Anlaß gegeben. 
	[Seite 17]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5

	Ausführlicher Bericht Vom Wäysen-Hause/ Armen-Schulen und übriger Armen-Verpflegung zu Glaucha an Halle. 
	Das I. Capitel. Vom Ursprung/ Veranlassung/ und Fortsetzung des gantzen Wercks.
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21

	Das II. Capitel. Der augescheinlichen und wunderbaren Vorsorge Gottes/ welche sich von Anfang biß hieher in dem Werck der Armen- Verpflegung erwiesen.
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46

	Ein Gespräch Jesu Mit Den Gerechten/ den Verdammten/ Aus Matth. XXV. 
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50

	Das III. Capitel. Von Denen mancherley und zum theil harten Prüfungen/ in Welchen das Werck unter dem mächtigen Schutz  und Seegen Gottes fortgeführet worden. 
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62

	Das IV. Capitel. Von Der Auffsicht und Administration des gantzen Wercks. 
	Seite 63
	Seite 64

	Das V. Capitel. Von Dem Nutzen der gemachten Anstalten. 
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71

	Beschluß.
	Seite 72


	[Beylagen.]
	A. Glauchische confirmirte und bestätigte Allmosen-Ordnung.
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79

	B. Glauchische Anstalt für die frembde arme Exulanten/ Abgebrannte [et]c.
	Seite 80
	Seite 81

	C. Chur-Fürstlich Brandenburgisch. Privilegium über das Wäysen-Hauß zui Glaucha an Halle. 
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85

	D. Declaratio einiger Puncten. Des Chur-Fürstlich-Brandenburg. Privilegii über das Wäysen-Hauß zu Halle. 
	Seite 86
	Seite 87

	E.
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90


	Anhang von der vermeinten Kostbarkeit des neuen Wäysen-Hauses. 
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96

	Rückdeckel
	[Seite 113]
	[Seite 114]
	[Colorchecker]



